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1 Gent 6 — — den 16. September 1398. —2 uhr ·Ausgabe. 10. Jahrg⸗ ang. — No 22 
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Gelen ransif che —J —V Tanuer eröjjaet die Ldahllamıe pa affirte melcher die Xeiche nach der | Arbeiterkrawall. | gie unter Die Ränder, Die Bierer. | Gouverneur Tanner foll beabfichti- 
will m J pagne · Heimath brachte, ſtanden in ehrfurchts⸗ Berlin, 16. Sept. Strikende Mau— Trauriges Erlebnig des Küfters Sranf Softer | Sie fehren vom Kelde heim und werden fefi> | SET bei der Wieder-Umwandlung der 
— 16 pt (% PT- > 5 | * ru We> ELICHTIG > Alfter o | 2i ehren vom Aelde! 16n0 erden ſe⸗ 866 wiſer? e — Regi 
(Beliefert von der „Scripps Mae Dreh Uf’n.*) * volcon da, ‚zus, a ept. Bouber | bollem Schmeigen groß ze Renſchen⸗ | rer griffen geſtern Abend italieniſche von Edgewaäter. | lich empfangen, | : er: sreimwillt gen⸗ in — vo 
“I meur Tanner bat gejtern Abend bie res | mengen. Die Kirchenaloden Täuteten | “ die arı Stelle der Sirei- j z — menter die Truppen und iders bie 
Julaud J ER ne ee sn * | „Stab: an, Di — ne 4 Frant Foſter, der ehrſame Küſter NFfting — 
—* a D. | F ubittani]at Yabliar npagne DI izle | und zahlreiche prächtige Blumenſpen— | fer Die Aus sführung q ver ſchie ed ene r Ar: |s * — Bi —— ne lange Rei 31 Todeställen | Offiziere je ine Wacht er: Be- 
— — Seine Va— ua | ER | Fee 1% 5; Yu odifen-irch I; — feßläbabhber gan * 
Mad Mari je offaiel, Seine ae ſſen — den wurden auf den Sarg niedergelegt. Ip beiten übernommen hatten. In einem | nr er = ar Ü | ur Ren ö — —— en — rt nlshuber ganz gehörig fühlen zu laſ⸗ 
Rad Y arıs. 1 pe Bounin und Dem Tupdlıchen ti- Frant eichs Keil | Schu * liefen 50 dieſer F y : | (5 Daemc fer, 113 von Amis Mecen und | ANachdem ſchoan ge en, BE. einer ſen, oder v efmehr can ungel zxrio. 
* komm ſion tritt ihre Reiſe nach | aren zahlreich zu der arten bder⸗ ii RS ia ppen ſch RT... feiner ganzen Charakter-Anlage Heimfahrt nach Foet Snelling bei St. Auch das 12. Freiwilligen-Regiment 
* a Maris IE S 53 wird jeht bes | Die erditterten Strifer verfu te= | EEE —— ER en ET — 2. Freiwiuigen⸗Argimnc 
bei aut, Neber d die den Kom ng erbeigeeilt und jubeften | _ Paris, 16, Sept. 3 wird jegt bes | - Son Schuppen anzuzünden Ser pe | Mach ein ebenfo foliber und nüchierner | Paul, das Drivie veguiiere Infanterie- pon MPtyofota ift heitte Durch Shicand 
tr 235 — 76n heh , nt} min | Suppe inzuzunden aber die— . . ER ‘ BE . e J { oe 
=. alten * Staatöoberhaupte begeiftert zu, | Hmm ag ‚daß yuftigminif Ha Stalien er ehelen fi mh hoffen fo | wie ſittenſtrengee Mann. Er würde | Regiment hier durchge | getomme Dasſelbe befand ſich auf 
ven den „Witae bis 4 mh Dr | Sarrien eine Repilion des Dreyjuz- | SINIKTET N ! e desholb acitern Morgen jelber nicht ım | traf heute das V dem Heimwege von Camp Lexingto 
uns die Dei ae — — — Brogelieg begünftige. Briffon und alle | I ohne jedoch) „ 2, —— — Ent tfern ſten für möglich geh alten I har | die Gacnifon von Ko | nach : = tim Bu LO Mn 
or sr erler I Prs-Y1 7 ‚Hy MUT ı 2 * 22 zolit m te Sam | s * — ie 5 — * RER ul) 2 
werden. Allerlei Krieas-? färte, &e ber Rebe deg | Mitglieder des Ntabinets mit Aus= | = ver punden. a * zei machte dem | gen, mas ihm aeltern bend und waeed der in — — 
a pe E Ani CH } Re RR? : OR Ö f o} 5 Hei ftete ei ne | I ER nn N : s | 228N82 1 alpin 
Waſhington, 16. € nZ — zoubert — werde di hi IE Republikaner na nie v1 Zu rlinden ollen von Det — — — —* rg * S — rei Kacht leider nur allzu wirk der fapſeren Krieger, h in den Aus Verwaltungstreifen. 
Mitglieder der Fried —X ſion die Altgeld'ſche Fincin; ‚bi? * tung zu! abſoluten Aoihmwendigfeit einer Revi BER lich widerfahren iſi. — Foſter Kaämpfen Ya | Be eſttunnel 
und ihre Aſſiſtenten werden * mor= | ihren Deu Inue bei dec diesmali- ſion des Dregjus ‚Progelies on = | tam gejtern Nechmittag, wie ers fi | nes Daraujlasgehen ganz beſonders — 
aen in Item; Yort auf nem Dampfer gen Wahlagitation machen. tereſſe der Gerechtigkeit und des Staa— J ſchon längſt vorgenommen hatte, zur ausgezeichnet hoben, hätte ch eine Wenn nicht undorhergeſehene Um— 
17 Maria inſchiffen. | & übe 11) | tonpy B > 1 $ 2 — — 3 (Kar 7 y1 N sr * FJ Inte r » pın * er (+3 
—— ern Nee —— re von Bridges | 13 Wberzeugi jein. General Drugere | Augriff auf Miſſionaͤre. Stadt, um ſich ein neues Gewand zu m Lake ſtände eintrelen, ſo werden die Aus— 
Verſchiedene von ihnen nehmel ihre port bat ſich bereit nn Das Porteſeuille ‚London, 16. a. an er a ln ı J ſchiedene andere Ein— nachba arıdı ren beit er dem Set gel [e= 
- “ . 08 { x * — Ä „Lk Uli ‘ s v J l LEHE ( 
TEE, —— des Du em} 8 * übhbernehmer u s i = 4 — —D * 314 BER 
ED - Set Yeheimniß der verjti ümmelten Frauen- OR ten FOE EEE EINE acceptiren. —— daße es in —* 50 . eilen von |! 215 er nun Durc) „theils nels am nächſten Montag —— 
oe ein —7 F bier Setre J J ER h —1 o binets a an Sam aa wird | * = en a, TER ie ir 2 Nun FEN 
BERENEUE:  ROEREEDE SEAALIER —— = unen | leiche, Die in dem * oo Nill Vond ge⸗ En * ine e si hung = — g Chung Kiang zu ernitlichen Unruhen tritt und die Aus ven ern. Der Zunnel wird fic) vom Fuße 
tare und aiweı Diener. Weber Die TONER | funden morben ift noch nicht ae t eıne Entſcheidur ig herbeigef wer⸗ geko mmen iſt Die amerikaniſche und tfenſter »r Klei— der Oak Straße aus 3 teilen mweit 
. + eInſtruf— Alben IDEIDEN TIL, DENE IC) ed 6 ſicher Nah Dino Monis | a ; \ L * RER ce nn ih 
bon der nn rung ertheilten Inſtrut Antlreicho mnnohliche Song, | DEN Und es if jicher, Daß eine Kedifion | die öſiſche Miſſion wurden ange- derge geſellten ſich zwei cht öſtlich in den See erſtrecken und unter 
tionen emabren die sion miſſäre —— angebli che Identi⸗ verfü igt werden mir | die franz N B: Ninto durden ange- 1 ae} ien D 3m J ben Ge eſtrecken 
07 ahre l Olli d 4 = ‘ 4 IDIIDO. 355 —* ah rar iſGer Vrarf 7 IDE W — V— > 
ſtrenaſtes Stil [fchweigen, indem ſie ingen haben ſtattgefunden, bon Vräfident — —7— griffen und die letztere verbrannt. iegeri cher Tracht u | i Die | * ng Rs der Sladt in zwei Wusläufern zufams 
Para = — icht ei in if iſident Faure it und bleibt ein un; on ungefähr ein Ge- thun, deshalb ließen ſie vv ET; men eima 7 Weile >F Mi 
ae "eftend machen, dar | ren nicht eine einzige fichhaltig ift. ze — ee — | Die „ AUurania’’ im Safen, Don BRDETATE EIN ner | EI 8 Do der men etwa 7 Meilen * Weſten. Mit 
unter anderem geltend machen. daß n., lehie erfolgte durch einen ält entſchiedener Gegner der Reviſion. Die 2. : a annen. run iit der | Deaeiiterung hinreißen, aus boler | dem Bau der „Seelettion“ wurde 
de Ausfur dar unpo ſolgte uch einen alten 5) i + 2 ol ⸗ | 3 eenstoton, 16. SeH ! Ser uber v f DEE. Er . a 
— EIEBEIN._ 0 —— Mann, Namens Frank W. Nerkins Dreyſus⸗Agitation kann jet aber nur | , ME! r * re IM ht nur ein gar fron Kehle mit nen Im Die NE | im November nnen und e& 
litiſch jein würt PERS | nr — J die berftiit — durch einen Gemaltjtreich unterdrüdt | falitge Dunard- d-Damp fer „Aurania“ N in überaus patrios | rufe, mırı Denen Die Soldaten empf murde dort 1, häufig 
ommiifiie 1 ofit —* inte, daß die rtun AR | heute W e rbroch > F — 2 — — —* per Hi, au 
sten n iſſäre Durch tur pr cofit i⸗ Reiche Dieieniae feiner Tochter Marian werden. Präſident Faure hat ſich heute — nm a rbro * ti beiden jungen | gen wurden. Sole |hipang ) | auch des Nachts, r Die Ko— 
ren fonnten. J ri ins ns 9 id il or, jeldit zum Nsertechter Der Wrmee und bentvelle und im © St die ppi au es > Or ihm deshalb be | nn} { ſten des Baues * heiten allein 
ae} —— iſſäzre Bece perlins, aus WMiddle — pfers „Marinsé u y. | mErasbeiden loß m DESHULD ſten des Baues dieſes Theiles 
werden die Kommiffäre Maſſ. ſei der nicht fleckenloſen Befehlshaber der⸗ bi wohl ring hier eingel troffer ie areiflicher Weile das arößte sntereite | N | iindauf E600,000 veran iſchl agt worden. 
[| Merritt vorfinden, der ! 7 N felben gemadt. Gin mil itärifcher 4 Alles wohl an Vord. sin. Als einer der jungen Leute ben Es iebi noch eine € — bon 3 
ilippinen ? ud n ihnen ein mwürdiger Sie achfolger. —— d'Etat wied daher o ven und frei | (Ielegrapbiiche Nosizen auf der Jumonjeite.) Norfchla: machte, ſich irgen dwo feſt us | Meilen ı bauen üubrte Sob 
Auskunſt uder ortigen Milwaukee, 16. Sept. Der weit und als das Reſultat der Kriſis bezeichnet, 7 — zu = feben und > bi Delan Ichaft anzıtfeud ; dteje vollendet jein wird, und n as 
„phun mn (ud np * 44* 0 M hs H52 Mrafimonto — £> z Er ———— | a . b r IV JUN) e 
BEN geben Tann. Yup erdem | breit als beionders firer „Ehefchmied“ | wenn bie — des Präſidenten, das Sokalbericht. | gute Frolter in feis | die Wumpflationen erricgtet worden 
mid hen em taitli vier Bericht des betannt ae weſene Paſtor W. A. Huns⸗ Briſſon-Kabinet einzuſchuchtern, ſehl⸗ | GEREREREEAUNGEL ROTER 3, — | eine ſonſt ſo ſtr gen ſind, ſoll dann ſpäter die Weſtſeite 
Admirals — zur Verfügung berger, von der Grand Avenue-Metho- ſchlagen ſollten. | ri zur Neitpeisice. fap ınan den: | und auch +{ der Nord» 
Fehen diſten 6444 534 —0 + . . | E 5 I — p a J m. 
resti diſtenlirche, — ın jenem Amtsbruder | Das Wüthen des Orkans. | Der 65 Ja re alte Nr. 7134 — ge r eſtſeitend tels des 10 Fuß 
Die Friedens-Verh Rev. C sden einen würdidge u _ er 8 u ach it — RB Ne 
—— St. Vincenx, Weſt-Indien, 16.Sept. wor h Adenue wohnhafte Br hes EN reiten Tunnels mit Waller verjehen 
ı den Der. Staaten ein jchönes Nachfolger erhalten. Letzterer iſt knapp Die amtlichen Berichte (aflen i bie Zahl | mı rde * — H tifon = — zu e werdern 
14 . * or \ s . =) —9 Üü ul ı (Dur 4 l = Li 
iethen Geld loſten, indem die Kom- echs Monate im Amte und hat in die— | * J 34 de Um. " * a | — di Akt. ed * ernochein | en i x * 
äre nicht weniger als 53300,000 er- ſer kurzer Zeit bereits 300 Pärchen ge oe nn * > ———— eld ee. 2O= neyıı erinnert fie | bof Dis zum Reſtaurar ID DON DOT! Korporaiionsanwalt Ihornton, der 
en: ı. — — —. — 5—— 1 Piwas ntedria e chei n. an I pın eine 7 ) erur EN * — — J Mahunlhai — ER SF, LI —— — TREE 
Die Hälfte diefes Betrages traut, Mi Schluß der Schifffahrts- —c an a * yo | = F > - . — = Folter, dan er feine junger ı Yreunde | um theſtern-Babnhofſ eine hbekanntlich einer der Kreisrichter-Kan— 
> —— un: Id j cur bat Ai ai er Anſich Da SUN ' ther 11 Y sriedeng de er "» en * J G Poſ⸗ x EN WAamt un? mar # | n s . 
ihre —— ation aus, mad: | Saiſon wird das „Heiraths-Geſchäft * — — * F * theilt un al — vu 5 2: “ ſpäter hat in ’g J Yheater run ven wollen. Kapelle von 50 Ma U, und zwar lo⸗ didaten iſt, hat heute erklärt daß er 
— En ae 5 5 jetommen mas !ü h Br: Der beiabrie | 17° 70° © e — J rn * 
Reſt zur Be aller Neben- | aber wohl etwas ruhiger werben. Pen —— er ——— Sy Ebenſo dunkel haftet in jeinem Hirne ſtenfrei. a | wahrend der ganzen Wahlperiode täg— 
Sn * | BEREEER z ten, glaubt jet jedoch, daß die Zahl be= | Mann Toll geftern in Die Wohnung der | Sn, q sionel Den, ner ann 6 —— —— gi. 
ausgaben dienen fol Schiffs-Unfall. 1% En ——— ae N. “on. das Bild, mie die vor geblichen vier r S — er lich in ſeinem Amtszimmer zu finden 
&8 wird viel von der Macht der II | deutend — ** iſt. Genaue Zahlen Frau Bella Reed, Nr. 470 W. * Ve aimen ir Be wie ae freie 
3 pi ep e A 3 u A A — Ip En: | Srhamz Chen an 2 | ihn nachher i ine Dez ı jein wird. Er will nur feine 
E er iel von der Wacht der Ilınz | Vofton, 16. Sept. Der Dampfer | find noch nicht zu erhalten. | Abams Straße, gekommen | fein und in | IM —— BR * — ift ger — ——— * di 
fände — yäng? n, Fe — nn „Slouceiier bon Der „Merchants & i Bridgetown, die Haup iſtadt der In—⸗ | orohenbem Zone bie Au öfteferung ſei— Wand ge tellt BEN il bemifelben R id. Er ift zum Briaade I Hell aur Die sFnrderun jeiner dandi⸗ 
pr . 29 ın . > an: > i —— — —— Droh x 2 in * * demſelb k. Er iſt zum Brigade- datur verwender 
Ren aller jeiner Seitgungen im jtıllen Miners Transportation Co.“ tollibir- ſel Barbados, bietet ein fchredlicyes | ner Tochler Ellen verlangt baden. zus der Kunſt aus ch set N 
zean beraubt wird oder nicht. Die te be Inte hg Dip = ee. | bu en ee er «eu % 
* ek nbiafent —* * ——— > —— rgangene Nacht auf der Höhe von Bild der Verwüſtung dar. Ueberall man igm die Ihüire wies, Toll er eine | N = BERRH. MM DEER DEN * 6 | worden und befindet fi noch im Feld» | — 
9 th leg 2u 4 aa ein- m. — — ———— 39. 2 ael 1: Heimfahren, mie 16, | En ee —— | an Sl 
zen er vs eit nr zu — g — eribas Vineyard mit dem Schooner ſieht man Häuſer, die demolirt oder Reitpeitſche herbvorgeholt und mil der nn ne ae ne "| fgaer bei kadionpille. Dberft-Pieute: | , Dir Unter So 
—— venn auch zur Zeil eine ſolche „Alice Jord an“ und brachte ihn zum ihrer Dächer beraubt ſind und kaum ein ſelben auf Frau Reed, ihre ihr zu Hil— verältmifmäßt „wohlwollend, im ant Baindridge ift gleicfais nicht thes für die ! id 
Mbficht feitens der Ver. Staaten nicht ; Sinfen, wobei neun von der Beiabuna * 4 ; Re, | Hortgehen bemertien. Beer RE ENEN Em — nd Glert n 
— —û—* * * u BORERARAN EINEN Sejagung Baum ilt jtehen geblieben. | fe eilenden Töchter, fomie ziver a auf de: 10 —— — wiedergekommen Sr bat nämlid | U Llerts in n 
beſteht. Handelsint tereſſen und andere des Letzteren ein naſſes Grab fanden ne Er a |] - NT RE DE u 2 "1 Sich heule bie a h 1er 
Rückſ chten werden bei der Löſung der Sieben Matr t nt eitei 21 IRRE 9. 19. Bapl. De | ken —* Damen — MEIDEN: BerfaffungsrNenderungen. während ſeiner Abweſenheit die vor— 2a. September, B 
) i e ( Sieben ca oſe en konnten gerettet wer ey —— hie * haben =, 9 te nah 21 Seiner ö N‘ ; ; | nofhntahono Mitsranr 7 F ;t, vertagt 
Frage eine wichtige Rolle ſpielen. | den Ver ag Perg A Fa ea Yngellagle a5 u feinen | 863 rkrsthun Gonnf hat af eins | Heihriedene Altersgrenze von 63 Jat | 
} = u « = er 4 * den Inſeln 2 tartinique und Irinis | (Knie ufpdigung an, ed Sei ihm mitge— Countyhſchreiber — hat auf ein? ren errei ht und it penſtonirt wor den. * 
General Wheeler und die Cubaner. Die Namen der Geretteten find: ©. | dad ſtationirt find, hatten fehbon Sams= | thei it — feine bor zwei Wochen | ben gm geteilte Ninfrage heute DOM | grrg Heciments - Kommandeur funairt 
z £ — — 3 And rad x | IMS LDER navy, yasıkl [DIE OUNND= | hjeiil = BR DIUNRN 1 yes RE ee ' Als gimentis = 101 ande unat | 
. New Dorf, 16. September. General | — — er Bi ar Norman dag Vormittag um 8 Uhr aus ihren entlaufene Tochter wäre von Frau — Sekretar James si. o „Hr pis auf Weiteres der Major Stephen | ı 
Sof. Wheeler lieh fich in einem Inter- | en 9. 6. Lary, 3. E. Hayden | Bebachtungen das Herann a * des Reed zum Verlaſſen des — auſes A Hilmork erhalten, daß bei der bevorſte- Baker. | 
piew über die Cubaner wie folgt aus: | Und 9. Butland, | Sturnies erfannt und nad) allen Thei= | beimoaen worben, und die Weigerung | denden Herbjtwanl nur über eine in; syittaas famı hier, in drei Sifgen, | ! 
„Der Charakter der Cudaner ilt in | sARord und Selpitmord. | Ien Beitinbieng telearphifi de MWar- | der Frau, ihm über den —8* leib des Vo 36 gebrachte allgemeine Geſe- das 50. Frei ligen Regiment von der Orbinam“ ı 
entſt zu4 ° en ante : | men n, Nat | Beg=Beitim ; abaeittiinmt Werden | «, * — rc 
wiſſer Beziehung entſtellt worden. Kingſton, N. Y., 16. Sept. In Pine | nungsbotiehatte n geichiekt, welche zwei | — ens Auskunft zu geben, habe ihn B n Be mung 3 nn — Jowa durch, welches zur Ausmuſte-,würden. H 
Sie ſind bei ————— nicht jo ſchwarz. Hill haͤt der Grobfchmied Arthur Hoff-fellos viele Leute zur Vorſicht ge-über die Maßen gereizt. | —. Me * = 108 r Bantag, | una zurlid in die Sgeimalh kommanz | fiens nod) auf de 
s — 4 se | 2 : I ı 5 — es Karagaagrdphe ET Bantge Is i he 25 J660464 x ._y 5 . * 
wie ſie geſchildert werden. 4 weit ich mann ſeine Frau und dann ſich felbſt mahnt und veranlaßt haben, ſich vor— —— —— | ern re lt — — dirt worden iſt. Belheiligten einlaffen, dann aber ben 
jie fennen lernte, jind fie lentbar und | ermordet. Eiferfucht war der Grund | zubereiten, um bem Unheil zu entges Augeſchoſſen. | IeBe- Dar % Br ingeine F * * %* Polizeichef beauſtragen, gegen die Ue— 
laſſen mit ſich reden. Man muß nur | zu der Doppel-Tragöbdie. hen. a 18 Ch Ar — — —— * J Im Camp Cuba Libre bei Jachlſon- bertreter der Ordinanz mit aller 
seen ide er no Sm: | ! x 2 ne 5, M ⸗ \ ve. wo „ m fon und f sin € eit zelnen . ap Hl ; —— — zo — d 
wiſſen, wie, ſie zu behandeln ſind. Man er Auch der Flotte des Admirals Wat- |, 7 nn nn er Chauncenele en | u 41 — * — n als | vilfe find aeftern zivei Slinoifer Sol- | Sivenge vorzugehen. 
muß ihnen Ylles flar machen, und an ! MHusland. fon die im Hafen von E aimanera, Eu- | haften Adam Kewitz machte ein Hüh— | ehr Geld leihen Ditrfen al: | — — ———— Dont 4 vom | na 
ihren Verftand appelliren. Man muß | 2 ne ba, liegt, wurde eine Warnung zuge | NeTdieb jeit einiger Zeit viel zu fchaf= | 10 Prozent | ihres © | Zweiten und Nerthold ned vom Vier- | Muͤrbe geworden. 
daran denten, daß ihre been ganz | In der Schloßkapelle. stellt —— 3 auge | fen. Um vdenjelden auf frifcher Ihat | ift nun hierzu Die Strafbeitimmung in | Er Seas a en | 
- . * * E T — ⸗ ⸗ . ee er In Di — — * un * 18 3; sr a ent. — Ic rrlin * * = — 
verſchieden von den unſerigen ſind und Die Leiche der ermordeten Kaiſerin in Wien ie a | abfaffen zu fünnen, brachte er an dem | Dorjchlag gebracht worden, daß * ank — — — Abe. itar Guſtav Behring, welcher der Fami— 
f A 2 { eingetroffe Unter de Klände 5 | Die Anarchiſtenfrage. a BE, , 9 Di ft meid dulden, * erar— Eltern, Nr. — ie Abe, Mato i ar ü ⸗ — 
daß ihnen Alles in anderem Lichte er- eingetroffen. —1 « er den Klängen des 9 | Hübnerftall einen Einbrecher = WUların irektoren, ER D \ deſtern Abend der franf au? 1%, | fie De berttorbenen Schle afwagen— 
Dt a A en 3 — — * fe 5 ii — —— ⸗ * — a x tene Darlehe stnäh + eit Abend Der 15 Dim vrelde | * 88 
ſcheint, aber —— ſie einmal begriffen —— — —————— — * — | — in, 16. Sept, Obgleich bezüg- | an und ftellte neben feine Vettftelle ein | tige verbotene Darlehen gewährt me | heimgefehrte Korporal Fr v mes | Magnaten Bes. M. Pullman wäh— 
= Kapelle aetraagen, —Nlorae 1; > ie tem: ch 5 +7 nin es ar 4 — Ayy — ar rn fra Fir alle © Jade aft⸗ yeın Ä it 9JLy vr Leit James * — * 
haben, daß das, was wir für ſie zu — — de IR IUIFERSUERDIN: 5 KU NER er archiſtenfrage die Regierung Gewehr zurecht. Als die Glocke heute | den, perſönlich für — aden Haft Warner von der Kompagnie eg | rend ber Tebten zwei Jahre viel zu 
nn * re u a ttatt. try haft Yin mo. | 2— rar — . a YYor Yher sy { J Bber l i vw | _ = ẽ * 
thun —*8 zu ihrem Be ſten iſt, * 5 | noch ni it rochen bat, ſteht die ge- am frühen Morgen läutete, er griff | bat fein folfen, welcher der Sant felber Grfte N * mentes am Sumbifieber. | Ihajfen gemadjt hat, befindet fd jegt 
| N 186 06 } Pr >» nIa2 |. * ER 2 Eee * 4 16 3Y Y Mh en ties ( Dumpfſleber. 31 « * 
bereiten ſie uns keine Schwierigkeit en. , Wien, 16, Sept. Der Sarg mit | jammte ref ı nter einem ®: une, als | Stewit blitfchnell die Waffe und feuer- | oder ihren Öläubigern Daraus erwadj- | _ er Verftorbene ift 25 Jahre alt ge- | auf dem Wege mach Neto Dort, um 
Alles, was nöthig ift, it eine anftän- | det Xeidhe ber ———— Kaiſerin würde und müßte ſeitens Deutſchlands re auf einen Mann, den er durd das | Ten mag. s . * I Gi nm ars DA 8 rie- | von dor 3 die Reif ach Liver—⸗ 
ze 5 er ı- ; — — — I8 deſchehe Iufer Somfolhonr | u.a —* — | In Cook Enunin eird im November melen. Bis „um Ausbrud es Krie— Pia: e = 
dige Behandlung und quite dipfomati- | Elifabeth ıjt fpät geftern Abend Hier | etwas en. Ran. demſelben Fenſter des Hühnerſtalles klettern ſah. In Cook — — war er als Han —* hilfe im | Pool, England, an Die Mittel 
Fe Urgumente. Die Adininiftration | und unter ben Klängen |; Eindrud jiheinen auch die beutjchen | Der Dieb fant, in die rechte Hüfte ge- | auch) über re — — a hierzu hat ihm d ſman —* gu 
$ ee es | ftrielfen > denn iör ®%e * Nr + meihe aur Ne öf> | dem Bejchafl Jr. 84 an B Str. , GERZU Jar ii . 
zieht ernftlich in Frmänung, Cubaner | des „Diferere“ vorläufig in die Ka= ; „smöufiriellen zu jtehen, denn fer Zen- ; troffen, zu Boden und wurde fpäter | jtinmt, weiche 3 efundirung der öf⸗ ns m | RB H 6 milie gelieſert und ihm auch an 'ge bl 
q — u z i — u — —* 2 i ce a $ - np: an Berk SEN zeters Hoſpital mn DEREN —— 
in die ameri taniſche Armee einzureihen pelle der Hochbur 9 gebracht worden. tel lbberband hat en den State ein | bon der Polizei nach dem County ⸗Ho⸗ | to ntlie hen e > ulb —————— werden | * Brootion | it eite N Senn irre, | genen DI8 Nortprechen fie in 3 uf unf eh 
. - vos * > BAM en on * * men » 4 > z * Ev e f ! u Brook } üe X He Tölke ® — uUrl, 
und auch ich bin ſehr zu Gunſten dieſes Der Oberbhofmarſchall, Fürſt Lich— * elegramm gerichtet, worin die &r reit⸗ —— gebracht, Gr gab feinen Nas | jollen. | —2 u See u item Erften 7 ‘;_ | umaeichoren zu lalfen, einen anfe pnli- 
— * * nl ne —— — * ⸗ — — 1. DO DET -STOMID, „5 DES SENEN: Ziege | SSH Te 9% N ur 
Planes. ch glaube, fie würden qute | aſtein, bie Offiziere des General— milligfeit ertlärt wurde, alle e von DET | men ala Theodor Bonner an. | Gute Beute Be ee ar als Ahfindunasfumme 
Soldaten werden, wenn fie von amert- | Nabes und eine militärifche Eprenwa- | Regierung anzuordnenden Mahnah- | — — ER nor ans Seintefb in Mist bring erjchien geftern ele= 
konifchen Offizieren ausgebildet wir- | be flanden zum Empfang auf dem | men zu fördern, | Einwere Anklage. Mi chen in, re in der Harriſon Str.⸗ 
Be ß * Be De ae a 4 ve z 4 ee m — — 181 t { > u an 
den. Menn Sie einmal die amerilaniiche Babnbof, der Schwarz drapiri war, Des | Aus ſicherer und zuve läſſiger Quelle | — — Mort af Q — nm u ıbichtedete fi Don 
Yusbildung haben, fönnen fie Cuba | teit. Nachdem der Geiftliche den Sarg | wurde in Erjahrung gebracht, daB | in Y —7 er ol if —* | ph Ahtladeiohia wird geineldet, dah in | pen idm wonlbefennten Polizeibeamten 
| Ho ht, DS . I Deıtich internationale Wer griffs heute der Polizi atrick Hhiladelbyia wird çgemeldet, daß in— — 
———— Obhut neh nen. Jeht eingeſegnet hatte, jehte fih der Zug | Deutihland weder internationale Ver —* un m. wi Patri | hnunag, Nr. ı dortioen Sofpital der Major | und ertlärte, daß jie in Zulunft feine 
find fie natürlich nicht im Stande, fich |; nach) der Hofburg in Bewegung. In | bandlungen in der Sau he angeregt, | Kennedy vo > em Str. Rebier— aus dein | om © Mafhmin onım Gphftem Atfı- | Öelegenheit mehr haben würden, ihn 
fr : ® 2 2 * er a — ms: . l ßerden om | BER Wn zaldwin 9 Sechſten Jül— MEHR RE 57 ae ER en * 
ſelbſt zu regieren und haben leine Ge- | den ER Zug paffirie, hat- | noch von anderer Seite irgend eine Anz —— re — ee | er eine il | noiier Meaiment am Nerkinfieber | zu verhaften ge Stunden fpäter 
* — 2 * —— | * — — — — — Di ft» utper Dirt IDrDd en. dennedt 31 Iceiulle woiſer) 2 met rırr Kerr:srieber ae 18° — — 
legenheit, es zu werden.“ un lier geblidet und rie- tegung erhalten habe. Das biohe Abs er ke Nsen ee ( = | Entvefung machen, | ftgrben ih. Mator Beldrr'n war Yin; | trat er feine Reife an. Zn New York 
Rube in Manil Ne offen hatten fich einge= | faflen von Protofoflen fei volftändig | fol ee a > den Stohlenhändler | Dauf | Emma harisor Mache Fenak ma Dart | KIT er bon einem Deteltive enpfans 
Auhe in Manila — pe — ch ui ar 2 > = es d nf y * > nd auf fangs voriger Moche krank aus Vorto IU:TD ET DDI nen ID ainpgan 
Mar > TAI löhten Sauptes und | zwedlos und e& wären praftifche Vor- | Kohn Griff in, alS berjelbe in en Nähe | un 5 ı 108 ber darauf achten Toll, da 
Waſhi na tpn, 16. Zont ren 4 Ri Far en a de \ z 55* fin ni An r. 33 M3. Sitr i rder \ 
rt . DePl. ihrend ſch weigend den Zug anſahen. Die Sol-ſchläge erwünſcht. In erſter Linie ſei ſeiner Wohnun 10, - BRRE RB E Nrng u m og Sich Ice Mann auch wirklich au 
* kant: > nn 2 ) l⸗ I“ ‘ nn v age a Zaune fh eraeichlaaen | ! ' ti ern M. RR ſich der zunge Jkanı En virkli 
A —— ia * daten präſentirten das Gewehr. eige engere Fühlung der Polizei aller | CT vo — F n nn = z Dia= |, Smuis  @# Spz (fr. | dem erften nc 5 Liverpool abgehenden 
Mm eat mm von DENET l wis e aus Der Kaiſer war mitt feinen Töchtern Länder nöthig und die laſſe ſich auch haben, weil dege⸗ ihn wege einer 8100. Nach * Sl 4 Nantbier einichifrt. Vehring behaups 
I mortn i {be Die Rent r ir n Das. 5 an — Schr— anrıı hr hatte Der Kohlen— ae RE ven »giments be 4 — — 
kam a ein, worin berjelbe Die Regie- | don Schönbrunn nad) Wien gelommen | obne eine Diplomatentonferenz er- | SW BIS GERNE BOMBER PEOBNER Hungen — daß Einbrecher | Sutte | I legitimer Sohn 









reichen. 


Nahm frauzöſiſchen Abſchied. 






andler erlitt vabet eine Verrenkun F A 

Hänt re 8 a 0 ne Y ig | durch ein Fenſter nge hiec en waren 

des Genid3 und der Wirdelfäule und | 0: Denn On 

liegt jeht auf den Tod erfrantt im eis | HP N® die vermißten Werthgegenſtän— 

— em — | de angeeignet hatten. 
! 
I 





Mm. Pullman % 
daraufhin zu 
ich gemaltfam 
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—* Do 

rung benadrichiiat, daß volftommene ı und blieb nach der Cinfegnung der 

Ruh J ze und feine Gefahr eines | Leiche bis fu rz nad Mitternacht neben 
ni I ‘ 

Zulammenftoßes mit ven SInfurgenten | pen 
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I 9 > sn m, re. - ’ # 
——— Die Beiſetzung ber Leit iche i n der $ „Berlin, 16. Sept. Der gerichtliche | ner Wohnung darnieder. hasse u ie Bull he e 
ſchi I» un mich vorläufig mr eier Häuſeradminiſtrator Brettſchneider — Legte Haud an ſia ie Bun man’iche Famis 
Verſchiedenes. puzi nerat uft wird bor! aufig nur eine hat 250,600 ) Markt unterichlaaen und Legte He ſich. an Prairie Abe. zu beis 
Seneral Toral fowie 2478 © temporäre fein. Erfiens fol noch ein | put ee Enttäuſchte Eiubrecher. ae : 
General Toral Sowie 2478 Solda= koftbarer fie oller or Shelm Hi hat das Weite qefucht. Weib und Kind — Der 30 Johe alte —— a 
+ ns -tunfon * S oſtbare Due L rie= Br . — vr - . | \ ale Kt 
een ee DENE We * angefertigt we —— > * ließ er im Stich, nahm aber auf ſeiner Die Räumlichkeiten des „Burnſide ſuchte während der — Nacht in feis | r Danfjagung 
* —J Te (J erd ; am — ; = i — > ” | | ji 3 | | 2 | 
Cuba, ſind an Bord des Damp ıpters Leo | — — — er a | Flucht die Tochter eines Vaftiwirthes Cyeli a und Athletic Club“, welche ich | ner Wohn eo im Saufe Nr. 108 | !e | tin 
ın Str run der 0 x 8 her? 3 bei | ag | | | 
XI. in Digo, Spanien, angefom= | 5, * me! Ber — — ie mit, Nr. 9408 Cottage Grove Ave. befin= | Wafhingten Straße, jeine m Leben ein | Die Mitnfieder der „Hebrew Pro⸗ 
urn bat sg a a Kran np re ge — in) Zu Ehren Storms. den, murden — Abend von Eint hre⸗ | Ende zu maden, inivem er Quedfilber PT teftine altoeration” ho ker geſternAbend 
der Amerikaner nac der bergab Rn ne ‚Mi wei ig gb 2 — .e u —— APR > D ) ‚f 10* perſchluckte ad 2 i icht — len | u \; 2 Au ere \ 
fi d dagegen auf —— — agirt werden, und das läßt ſich bis Huſum, 16. Sept. Hier ift das | ern heimgeluc ht. Da jedom die Diebe | Sublimat — > Mai ” E fi g entg, | welche in Chicago fein feftes | in einer gut befuchten Verjat nmlung ’ 
rn — amſtag nicht machen Dentmal für den befannten Dichter | außer zwei Ueberziehern nicht viel Bes | der Xerzte im County Holptial, Mohn | Innterfommen haben, in ver Waiten- | dem Kapitän Wheeler und feinen Un- i 
- > var il > l x * 4 lu n ı e * — 6 Bee Mitttromten June, bie bet Wauſſen t jeim 4 
= * Zu der Beiſetzungsfeierlichkeit wer und Novelliſten Theodor Storm feier- gehrenswerthes finden konnten, ſo man den Lebensmüden brachte, d ürfte halle des Regiments beherbergt und in tergebenen bon daxwell Str.⸗Re⸗ 4 
€ 4. * > E au J IE u>ie 2 — En J ä —* = e 47 IR — RER 4 Hor teh | F — — A 19 el) verdt [ | KR * En 
Der Nationale Arbeiterverband von | den der Kaifer König Albert vonSad: lichit enthüllt worden. machten fie ihrem Unmillen en d adurch derſelbe kaum mit bem X L een basan- | ie lan Fe | 
Y an Nio Pr — 2 re 3* * we — 3 > . mon 8 Aninrt, m b - * oe. — — — ey A 
Ser he , nit —— qm j [rund Peingeogent Buityob_ 9 (Theodor Storm wurde am 14. | Luft, balı | fie verfchieberfe Mebiz sinfla> LOMUMEN, _ „SM Holpitul | ae auf Koften Der Heeresverm | für ausgelprochen, daß Die Bolizei in 
ejtellt 8 '? rinz-⸗Reg Luitpold von BEN BEE Si fe Namen als Sofef Carroll | ! Ar an * 
Ben —— war nur in ihrer Gigen- | September 1817 in Huſum, Schles- ſchen zerbrachen und mit deren Inhalt | tient feinen Namen ala So 1 | töftigt. fo emergifcher Weile geren John 
ſſ ie Bhili inen i BSalern, EM c } - = . * ä —— — ER » . — —— an Straf ar m 0vy * 6123 u, 
laffen, um die Shiltppinen im Beitt zu | ichaft ala Freunde und Verwandte der wiq = Holitein geboren, ftudirte | die Wände befchmierten und auch) ans | von Wr. 185 Wajhington Slrape an, a Yart nunmehr and die | Schledhta, den Mörder des S Sprachleh- 
yehn 1 # (Sırh, re wa uls VD I SELIDUITG ee x . 5 . — * ar * — J x l } Di 2 — orgegang 
behalten und auf Cuba und Portorico Dahingeſchiedenen erſcheinen. In Fol— Rechtswiſſenſchaft und ließ ſich in ſei-derweitige Unthaten verübten. gg — an —— 50 Mann Ttarte Gatlina = Batterie deg | ter3 Molenhloom, vorgegangen ift. 
_ Intunft nur darum zu tun war, jene e atterie 






Schlechta wurde befamntlich vor einigen 
Tagen von der Coroners-Jury dem 
Kriminalgericht überwieſen. 





ner Vaterſtadt als Advokat nieder. Er RR 
verlor aber als Deutjchaefinnter fein Die Bertheidigung nat s Wort. 
Amt und kehrte erſt nach der Befreiung — 

Anz 
Schleswig-Holiteins 1864 nach Hufum sm © iftmorb- Prozeß gegen Tho⸗ 
zurüd, to er ala Oberamtsrichter und | Ma? Tayden Staatsanwaltſchaft 
Amtsgerichtsrath lebte, bis er * heute mit ber Vorlegung ihres Be— 


Erflen 





Illino ifer Re egimentes einge— 
iroffen. Diejelbe ift mit General 
Miles in Borto Rico ge weſen. 

Generc AM ajor Xee im Camp Fuba 
Des | 
iiber 


mäßigen Namen zu — — 
* In ſeiner Wohnung, Nr. 514 N. 
State Straße, iſt heute, im A ter von 
ya ihren der Advokat George W. 


Hollvergünftiaungen für ſpaniſche ge deifen unterbleibt bei der Antunft 
aba aren zu verlangen. — I der drei Herricher jeder offizieller Em- 

Sept ift auch General Miles am Fies | pfana und jedes Bepränge, Auch wer- 
ber erktantt, dod) hegen die Aerzte weis | Yon die Säfte nur mentaer Stunden in 


ter feine Beforgniffe um ihn. Der | Mien nerkleing ' 
= eroranine um tm. Er | Mien verbleiben und unmittelbar nad 
Patient muß immerhin das Bett hü- 








Mita ıfieder 
Kriegsgerichtes ernannt, welches 


Libre hat nunmehr die 
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Schuldforder: ‚102 igen eingeklagt. 
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Soy erfeie [ah fo} 3 * 2 Se ae — atti ſir 1d o 
der Irauerfeierlichkeit bei den Kapuzi⸗ dem Kirchdorf Hademarichen verzo weismaterials fertig geworden. Nach— Smith von der Firma Smith, Blair bie Anfl = * of Fred Heinberg und Ga mp heute 
e nern wieder abreifen, um den Schmerz ittaas beaann die NReriheidiaun it em: tom Seraleide 5 Die iogen be than ein joll, bie von im DI ta ericht von Adolph 6 Ernſt 
Staatsfefretär Day danti ab Kaiſer Frar ſephs nicht wo er am 3. Juli 1888 ſtarb. Be miilage De ie Ver! Jeidigung mi und Smith, einem Herzleiden erlegen. im erge — 
2 u D —— — > 13 30] 2 zu ſtören nimmt 2 Lhrifern, befonders | der Vorführung ihrer Entlajtungs> | Derfelbe hatte in den Jahren 1867— inoifer Megimentes genen einander er- — Di Sag ( Za yahlung 
Wajbington, D. E., 16. Sept. Ges | \ Bu er en Herrjcher feinen | unter den Novelliiten der Gegenwart, | zeugen. Der Jury wird der Fall in= | 1869 das Amt des Staat3-Schagmei- hob En or — Find. — ———— ſeit län eit un— 
retät Dah iſt heute von ſeinem Poſten Imgng anzuthunichen ., | einen borberften Rang ein.) deſſen kaum vor nächſtem Mittwoch zur ſters bekleidet. — olan Boles & verzi nit gebliebener Se) 
zurüdgetreten und hat Abjchied von Ssgleich ganz Deftereich-Ungarn mit Berathung übergeben werden, — re Boles vom Neunten Il⸗ zu Betrage von 89200 v 





linoiſer Regiment iſt im — bei 
Jackſonville am Typhus erkrantt. 
x * * 


Spaniens⸗Friedenskommifſion. 


Madrid, 16. Sept. Die Friedens— Kurz und Neu. 
Kommiſſion iſt ſoweit noch nicht er— 
nannt worden, doch iſt Premier Sa— * In Richter Steins Abthe ‚ung des 


Das Wetter. 
Vom Wetter-⸗B e 


dem Kaiſer trauert und bereit iſt, dieſe 
Trauer auch öffentlich zu dokumenti— 
ren, hat der Kaiſer doch angeordnet, 
daß die ſchon lange projektirten Jubi— 





den. Die Kläge rt beantrag 
Smangsperfauf der Grundjtüc 
—5028 Rees Straße und Pr. 190 
She N ield a venue, melche ihnen angeb- 


den übrigen Kabinet3-Mitgliedern ge= 
nommen. Er ilt belanntlid Mitiglieo 
der Friedens-Kommiſſion. 




















au au f f dem Auditor rium⸗ Thurm 
ı 13 Stunden folgende Witte: 








— 





peije be möltt ‚heute 






hi Von den Mitgliebern ber hieſigen 
— — ⏑— läumsfeſte im Stephansdom und auf 1er beute Alottenreferve haben mährend bes | lich zur Sicerftellung der Forderungen 
sadjon, Miff., 16. Sept. Vier neue | dem Rathhaus dennoch abgehalten wer= | glieder auszujuchen. Mit Beitimmt- | von Nr. 286 W, Adams Straße, ein Krieges Viele Geihmad am Seedienft | perpfä änet worden iind. 


— — — — 


— — ——— — — — 





Erkrankungen am Gelben Fieber find | den follen, damit der TFremdenzufluß, 
der Sanitätsbehörde aus Orwood und auf den viele Wiener Gefchäftsleute ge- 
fünf aus Taylors Station gemeldet | fchäftlich gerechnet haben, der Stadt er- 
worden. nipettor Grant berichtet halten bleibe. 

über zivei verbächtige Fälle in Orford. Auf alle Bahnhöfe, bie der Ertrazug 


heit verlautet, daß Montero Riog, | Mann im Ulter von 50 Karen, der 
Spaniens Vertreter in Brüffel, Seior | Vergewaltigung feiner 19 Sapre alten 
Villarrutia, General Ereredo, Senior | Toter fehuldig befunden und zu 
Garnica und Gefor Abarzuza ber | Zucthausftrafe von unbejtimmter 
KRommilfion angehören merden. Dauer beruriheilt worden. 


gefunden, und die meilten bon biefen 

werden ji) vorausfichtlic zum Ein— * Dei günstiger Witterung wird heus 
Rn (ru, Zbelle, nerännerlih Temperaturftand don | tritt in Die Bundesflotte meiden, deren | te Ubend, von 8 bis 9 Uhr, bie elefiris 
geftern Abenp bis beute Mittag wie folgt: Abends | Mannfchafien ja in nächiter Zeit be= | fche Yontäne im Lincoln Bart wiedes 


ht3 12 Uhr 64 Grad; Mor * 
a d Szede Rotgens J demend bermehrt werden follen rıım Tntofon, 
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den höchſten Offizieren des Vierten J RE | 
| 

| 





morgen; mögliche er WU 






ze —— — — — 






| 
E33 * 
gaſta jetzt damit beſchäftigt, die Mit-Kriminalgerichts iſt John H. Duncan | nie un © Stegenjchauer beute 





Lutz8. Samitag, 


Bafement. 

Tancy Mufter gläjerne Rahm:Sets, be- 
ftehend aus AZuder:Bowle, Butter: 
Borwle, Rahm-Krug und Löffelhalter, 
tegulärer Preis 2öc, 
per Set 

2 Dt. weiß glafirte Stone 
Milhpfannen 


Fancy Mujfter gläjerne Beeren: 
Schüfleln, werth 10c 

Fancy Facon weiße Porzellan: 
Taſſen — 

Faney Muſter gläjerne Saucen 
Tellerchen, werth Ze 

Hancy Mufter Weingläfer,iwerth dc . 2 


Spezialitäten auf dem Dlain 
Floor. 
Beſtes importirtes ſächſiſches 
Garn, per Strange 
Das wohlbekannte Golden Fleece Strick— 
Kammgarn, das beſte deutſche Garn, 
werth 25c, per 
Strange 
100 DhDd. 35c feine einfache und gerippte 
mwollene Saihmere Damen = Strümpfe, 
alle Größen, 
Samftag zu 
25c naturwollene Männer: 
Soden, das Baar 
25e ſilbergraue und Eeru gerippte Veſts 
und Beinkleider für Damen, einge— 
faßter Hals, lange 
Aermel, Samſtag 
10 Groß Priscella Toiletten-Seife, 
13e per Box von 3 Stück, 
ſo er fie reichen, per Bor... 
15 Dip. ze ſeidene Teck Ties 
für nn Auswahl .. 
5 Groß 1e fancy —— Paar de 
1800 Yds. Sc Leder Skirt Yacing, in 
blau, roth und grau, 
per Yard 
Pitchers Caſtoria .... 
Graves Zahnpulver 
3 Grain Chinin Pillen, per Bor ..5 
Beef Iron Wine 


Bierter Floor. 


Eine Mujfter-Rartie 
Rugs, Größen 7x9, werth 
$12, ipeziell Samitag . . 

1000 Reiter von Angrain 
Garpets, werth 25 

75 ganz eijerne Bettitellen, 
Verzierung, alle Farben 
u. Größen, werth 5.00... 

100 ganz ſtählerne Springs, 
hölzerne oder eiſerne 
Betten, werth 1.50, zu 

500 grau melirte Blantets, 
11x4, werth 1.00 


werth 


5e 


von feinen Velvet 


11€ 


Meſſing⸗ 


paſſend für 


Groceries. 
Fancy Dairy Butter, per Pfd. ... 
Faney BERN: Schweizer— 
Käſe, 
Swift K Co.'s beſter Win— 
cheſter Schinken, per Pfd. ... 
Bame Bros. faney gemiſchte 
Gurken, Quartflaſche 
Schottiſche grüne Erbſen, 4 Pfd. f. . 
Beſtes Waſchblau, Quartflaſche ... 
Caeſar Waſchſeife, 8 Stück für ... 
Beſter granulirter Soda, 11 fo. f 
Beite SorteWedar oder weiber 
MWeinejiig, per 
Gefiebter ne: Mieffer, 
fpice oder Senf Se, Pf 
Unjer bejter Santos Kaffe, 
werth 251, ipeziell per Pfd. 
Fancy Gunpotwder oder 
Englifh Breaffaft Ihee 


Die Lage in Manila. 


Holgender Brief eines deutjchen See= 
offiziers von dem Kriegsichiffe „Kaifes 
rin Auguita“ an Ben! Jruder in der 
Heimath wird der „Zägl. Rundſchau“ 
zur Verfügung gejtellt. Der Brief, 
welcher Ihatfachen Ichildert, die bisher 
nur zum 2 Theil befannt waren, lautet 
folgenderniahen: 

WMarivefes, den 14. 

Soeben verlajfen wir Mari 
wieder nad) Manila in See 
(3 Stunden Entfernuna) 
unter „Klar Schiff . BDie 
Wilhelm“ und a” ſind 

ebenfalls bei uns, der „staifer” mit dem 

Übmiral liegt vor Dlantla. Diejem 
hat der amerifanijche %dmiral Mit: 
theilung aemacht, daf er auf jedes ein— 
laufende Schiff, Handels- oder Siriegs- 
ſchiff, einen — ur K ontrolle ſchi— 
cken würd welche 


Juni '98. 
um 
zu ger eilt 
ind zwar 


ein zeß 


—VVV 
DEIES, i 


NP} 
JLi 


Die Antwort, 
Admira (7 Diedrichs ihm ge geben, tannit 
Du Dir mohl denten. Auf die abmei: 
fende Antwort hi n bat der Dantee er 
fiärt, er mürde es dennody Ddurchfüh- 
ren. — Nun erhielten wir Befehl, un 
ter „Klar zum Gefecht“ einzulaufen, 
was in etwa drei Stunden gejchehen 
fein wird. PWielleicht erhält die „Augus 
fta” die Feuertaufe; 


nur jchade, daß 
wir meiltens neue Mannfchaften an 
Bord haben. 


Hoffentlich fann ich die— 
jen Brief noch heute ergänzen; ſonſt 
Gott befohlen.... 


Es Bar ja jo weit nicht fommen, 
do man joll ja auf Alles vorbereitet 
fein; vorläufig C hluß. 


Liebſter Bruder! Die Sache it im 
Sande verlaufen; der Mantee hat fie 
nicht gerührt; feine Binch, nicht? be— 
megte fih. Wir liefen, die Flagae jtatt 
unten, oben an der Gaffel führend, ein, 
mit jcharfgeladenen Gefchügen und 
icharfen Torpedos in den Mohren, das 
Dberded frei von Ventilatoren und 
Tonftigem bemwealihem Zeua, Boote 
eingefhmwentt, und zwar Tiefen mir 
ganz lanalame Fahrt (8 Seemeilen), 
um dem Mmerifaner doch meniaftens 
Zeit zu laffen; doch mie wir ihn paffirt 
hatten, ainas voll Dampf zum TFlagg- 
Ihiff. Die Stimmung an Bord war 
herrlich; e8 brannte ein ‘eder, mit der 
„Auguſta“ in's Feuer zu gehen; denn 
es muß im Gefecht ein herrliches Schiff 
ſein. Seine Geſchwindigkeit, ſeine 
fünf Torpedorohre, — übrigens, wie 
die rothen Köpfe auf die gelben Torpe— 
dos geſchraubt wurden, ging es mir ſo 
eigen durch; ſie ſahen aus, wie in Blut 
getaucht, und wenn man ſich vergegen— 
wärtigt, was ſie enthalten, und wenn 
man die Wirkung fennt, brrrr! — und 
dann die 15 Zentimeter-Schnellfeuer- 
armirung! — nun, er hat ed wohl ein 
aefehben; jedenfalls war e3 für den 
Umeritaner eine moralifche Niederlage, 
auf die mir jtolz fein fünnen. 

—eo-. — 


Leiet die Sountagsbeilage der Abendpoit, 


ı 25 Dep. 


19e 


10c 


| Feine 


| Sleine Nummern in feinen Kit 


6.98 


3.05 
1.05 





I5c 
‚ Bd. 19e | 


! daß fich 
ſtarke Ebbe = Fluth wiederſpiegelt. 


dert die Auf merkſamteit des 
grafen Karl 
| gen hat. 

| tenhaft überbauen und an der Front 
| der Quellenfaſſung d ie in Stein ge— 


ı gen. 





50 


5e, 


200 


Tiſch-Damaſt, 


19c 


en 
Bettdecken, 


17. Septbr. 
0 ganzivollene jchwarze und graue Mel: 
ton Sad: Anzüge für Männer, „mit 
Autter 
150 Paar ganzwollene Hairline umd 
für Männer, 
gut gemacht und alle 
Größen 
und 
fancy Cheviot Hofen für 9e 
Männer, alle Größen 
blaue doppelbrüftige Cheviot >= 
ſen-Anzüge für Knaben, 1 
en .25 
125 Did. doppelt Fließgefütterte Hem— 
den und Hojen für Männer, Ic 
ichivarze und 
Hitte für Männer, mut 68c 
Did. affortirte Kajhmere ae 
Golf-Kappen für Knaben . . eo) 
und fancn Gajhmere Sinieho: 39€ 
fen f. Knaben, Größen 4—1> 
Schuhe. 
Schuhe für Anaben, Schuhe für Mäd- 
ben, zu dem größten FPargam von 
Banferottverfauf Schuhe, hübich, rein, 
gut und ganz Xeder, zum Verkauf — 
Mädchen und Kinderſchuhe, braun und 
ichwarz, Größen S!—11l und 112, 
für 
Feine kalblederne Schnür = Schuhe oder 
handgenäht, Größen 5—T, ® vo 
für 
ſchwe⸗ 
res Grain Leder, Arbeitsſchuhe, 
Paar ſolides Leder, zum 
Box Calf oder Dongola Damen— 
ſchuhe, ſchwere Sohlen, Schnürſchuhe, 
alle Größen, ein 2.50 f >30 
Schuh für ) 
Schnür- 
und Knöpfichuhen für 
werth 3.09, alle gehen zu 1 00 
L 
Dritter Floor. 
Dtzd. volle Größe Oil Opaque Fen 
fertig zum Aufhängen, leicht 
beichn mu bt, werth 4Me, 
36 Zoll breiter gebleichter 
Setin finijh, alle Wlujter, 
werth 35T, 
250 volle Größe gefäumte 
feine Marjeille Mujter, 


Kleider. 
ſchwerem Farmer Satin 
blaue Cheviot Hoſen 8 
2e) 
200 Paar ſchwarze Clahy —S 
100 fancy Caſhmere und ſchwarze und 
Srößen 4—H 
alle Größen 
braune Fedora: 
Worfted Braid Beſatz .... 
75 Dyd. ganzwollene Hairline geſtreifte 
Schuhe für Männer, Schuhe für Damen, 
dem Ihr je gehört habt. Es ſind 
für morgen. 
gute Facons, ſolides Leder, 
Gaiters für Männer, wert) 53.00, 
Eine Partie von Knaben-Schuben, 
jedes 
Verkauf zu 
neue Soin Zehen, elegante Facons, 
Damen, Schuhe 
das Paar De und... 
ſter gen auf beiten Patentfederi 
ipeziell 
3 per ‘ 
brauch, iwerth Tr, 


fertig zum Ge: 
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ieh E 
volle 


150 ſchwere Tapeſtry 
hübſche Muſter und 
Größe, werth $1.00, 
ſpeziell 

300 Damen Wrappers, ſchwerem 
Percale und Piereture gemacht, hübſch 
garnirt mit Braid und Ruffles an den 


Schultern, alle Farben, ale 19€ 


Srößen, werth 1.35 
aſſortirte 


R iſchde ken, 
Farben, 


Fuswaearen, 
Die neue Facon Cycle Hüte, 
Farben, regulärer Preis 98c, 
Stück 
Plaid Tam O 
Kinder, garnirt mit Quills 
und Roſetten, wth. 25c, für . 
Schwarze Straußenfedern, 
werth 29, jpeziell 


Shanters Say ppen 





— Eine merfwürdige Quelle ift 
beim Dorfe Eichenberg im Grenz: 
gebiete der Provinzen Sachfen, Han- 


| nover und Helfen zu jehen. Sie flieht 
zwei Stunden lang ſtark und dann die 


gleiche Zeitdauer wieder ſchwach, 


hierin gewiſſermaßen 


ſo 
eine 


MN 


Die Quelle, „Karlabrunnen“ genannt, 


| entjpringt im höchiten Theile des Dor- 
| fes und tft injofern hiftorifch aewor- 


ven, als fie Ihon im borigen Jahrhun 
Land 
von 7 auf ſich gezo— 


Dieſer ließ die Quelle Frot 


ge 
meißelte Infchrift L 1765 GO anbrin 
Iourijten aus 
die Quelle auf und beobachten mit 
höchitem Antereffe den Uebergang von 

der ſchwachen zur ſtarken Strömung. 
Nach einem plötzlich erfolgenden dum— 
pfen unterirdiſchen Getöſe ſteigt das 
Waſſer im Grottenbecken ſchnell um 25 

Ztm. und die Auslaufr öhre, die Be 
nur zu einem Fünftel gefüllt var, ver 
mag jet die anltürmenden Maffer 
nicht zu faflen. Nach zwei Stunden 
nimmt der Quell ebenfo plößlich tie 
er geitiegen ijt wieder ab. Die in 
den Stunden jtarfen Quellens ausge- 
Ipieenen 200 Liter Wafler auf die Mi- 
nute fpeifen eine für da& Dorf ange- 
legte Wafferleitung. Solcher intermit— 
tirender Quellen gibt es unſeres Wiſ— 
ſens in Deutſchland nur wenige. 


— Auf der Landparthie. — Ver— 
käuferin: So ein erſter Mai iſt doch 
etwas Herrliches. — Kommis: Der 
erſte Mai insbeſondere, denn herrlich 
iſt ja jeder Erſte! 


aller Welt ſuchen Ve 
mit anzufehen, 





| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Eine feltfame Rettung. 


Die Beiden, Yan Maat und Yan 
Stout, faßen beim Wirth zur „gereffs 
ten Bramjtenge“ im’ ihrer gemüthli- 
chen Ede, pafften bolländifchen Sina= 
fter und tranfen ihren Genevergrog, 
daß ed nur eine Art hatte. — 

Pieter, der Wirth, der ehedem als 
Boitelier eines holländischen Kriegs- 
Ichiffes gefahren war, febte ſich zu ih— 
nen und nun ging das Stabelgarn= 
Spinnen los, daß die Balfen an der 
ſchwarz geräucherten Dede Fich bogen 
und die Zampe oft in eine ſchwingende 
Bewegung gerieth, als wolle ſie den 
Kopf ſchütteln über die ſeltſamenAben— 
teuer, die da von den Lippen der drei 
alten ſeebefahrenen Maate floffen. 

Eben hatte Pieter eine höchſt merk— 
würdige Geſchichte erzählt, die einſt⸗ 
mals auf dem „Admiral de Ruyter“ 
paſſirt ſein ſollte. Da war der Rum 
ausgegangen und die Mannſchaft hätte 
am liebſten revoltirt. Da habe er ge— 
rathen, zunächſt eine Tonne Salzhä— 
ringe aufzumachen und den Leuten zu 
geben und alsdann habe er aus Lakri— 
zen, Spiritus und Pfeffer einen Rum 
deſtillirt, der die Leute ſo begeiſtert 


habe, daß ſie, als ſie in Jamaika lan—⸗ 


hätte wenig gefehlt, 


* | bat in feinem Stummel feſt. 
4 | toir freugten da bei jo’ner verdanmten 


| unferm Schuner. 


| einmal 


| Iten großen Fahrt als Nunae 


| trieb uns die Zeit mit allerhand 


| Kopfe zufammen. 
ein Seil 


deten, den * Rum als ein elendes 

und die Sorte 
ea hätten. Es 
und man hätte ihm 
die Willemsmedaille dafür angeheftet. 
Schuld, daß er fie nicht befommen, fei 
nur der Zleine Umftand gemwejen, daß 
er, als er neuen Schiffsrum machte, 
in einem Kleinen Sujtande der Be— 
raufchtheit ftatt des Spiritus Petro⸗ 
leum verwendet habe, worauf die ganze 
Befakung des Schiffes Leibfchmerzen 
und Kolif befommen habe. 

Sarı Maat hatte fich von der Aums 
Gejchichte faum durch den Genuß eines 
Ölafes „ertra jteifen“ erholt — jo ſehr 
ſei ihm der Rum mit Pelroleum in die 
Nieren gefahren, behauptete er, ala Jan 
Stout anhub: 

Na ja, Pieter — Schön war das nu 
rich von Dir, das mit vem PBetroljum, 
aber jeltfame Sachen fonımen auf See 
bot. Wenn id man mehr bon’n 
Schreiben gelernt hätte, denn fo febte 


Pieter 


a ich ’mal ’n Buch auf von all dem, was 


ıh erlebt habe. — Hölfifchen did 
würd's werden, faq’ ich Euch! Aber 
einmal, da ftand mir doch eine halbe 
Minute der Verstand firll über Die 
Fixigkeit von ſo'n Leichtmatroſen!“ 

„Ja, ſo'n Leichtmatroſ',“ knurrte 
Jan Maat und ſpukte ſein Priemchen 
aus, um ein friſches „achter de Küſen“ 
zu ſchieben — „der hat's in ſich!“ 

„Heraus mit der ( Geſchichte, San,‘ 
rief Bieter. „Der Abend ifi * —* 
und zu ſon'n Prachtgenever gehört ein 
ordentliche eh 

„Exit mal vie Lippen 'n bischen an= 
feuchten,” meinte San Gtout, und 
tranf auf einen Zug fein haldes Glas 
aus — er nannie das „anfeuchten“, 
wenn er nibpte, To fah er Grund — 
und drücie mit den Daumen den Ta= 


„Alſo — 


Windſtille im indiſchen Meere herum. 
Wir hatten grauſame Langeweile ge— 
habt, denn es kam keine Mütze voll 
Wind und die Segel flappten gegen die 
NRaaen, wenn nicht der Cornils gewe— 
fen wäre, der jünafte Leid ſtmatroſe auf 
Er war einem Bar— 
bier aus der Lehre gelaufen und hatte 
als einzige Erinnerung an den alten 
Beruf noch einen alten Pelikan, einen 
Zahnbrecher, in der Taſche. Wenn er 
Jemand einen Zahn ziehen konnte, ſo 
war's für ihn ein Feſttag, und als er 
tapitän, der einen hohlen 
Backenzahn hatte, bei dem der Kopen— 
hagener Priem, dem der alten Raute, 
nicht mehr ſchmerzlindernd helfen woll— 
te, von dem Uebelthäter befreit hatte, 
da war er ſtolzer, als er nach der er— 
ange⸗ 
ſo ver— 
Dönt— 
jen und ſelbſt der Alte kam zu uns auf 
Verded, um die Kapriolen des Cornil3 
der lief auf den Hans 
den die Reiling entlang, ftellte ich auf 
dem Klüper auf den Kopf und trieb 
folch närrifche Dinge mehr, bei denen 
e3 oft an einem Saar bina, Daß er 
hinabfauite in die jtille See. Das wär’ 


fommen mar. Der Cornils al 


i nicht Tchlimm gewesen, wenn nur fo’n 


alter Burfch von Haififch nicht gemefen 
wär’, der immer um unfer Schiff her= 
umfhwamm und uns fchon drei Tage 
lang begleitete. Uber der Cornils lachte 
nur, wenn man ihn auf die®efahr auf 
merffjam machte, und trieb nur noch 
ärgere Toffen. Da — mit einem Mal 
— einSchrei des Enifeßens hallte über 
da® Ded — der Eornil® war abge- 
rutfcht und die Flut Schoß über feinem 
Sm Nu hatten wir 
losgemorfen und Gornils 
fhwamm darauf zu. Da erfchten auch 


ı Schon die Tpite Rüdenfloffe des Hais 


ganz in der Nähe. Der Sterl war ver- 
(oren, wenn der ihn padte. Wir rie- 
fen ihm zu: „Der Hai — ber Hai!“ 





Während 30 Iahre find 
die Jewel DOefen und 
Kochberde als der Anbe: 
griff des Beiten in der 
Dfen:Konitruftion befannt . 
Jewel = Defen und M 
Kochherde vereini= 
gen die höchſte Zweckmäßig 
feit mit Dauerhaftigfeit u 
Ofenjhmud. Weber 3,000, 
00 find jet im Gebraudh 
u. liefern den überzeugend 
ten Beweis für ihren bö 
heren Werth. ragt Den DR 
Händler nach Jewel-Oefen 
und Kochherde. 


Jahre 


Berühmt 


seit 
uber 


73, er “= 
Lil STOoVE£.WwoR 


w 
er 


Ueber 
3,000,000 
eim Gebrauch. 


| Schneller als er, i 
da jahen wir au Ichon | 


Set nad) den Schildern 
von dem grohen Fild). 


Hier ijt ei 
Bettzimmer 
Dreſſing Caſe, 


gemacht aus zuverläſſigem Hartholz— 


elegante Firniß-Politur — 


ſchliffenem Spiegel, hochfein geform— 
tem Rahmen mit eleganter Schnitzerei 
—es hat ein Serpentine-Obertheil, 
- Griffe und volljtändige Ga= 
iterg — e3 vereinigt Schönheit und 
wert) — 


38 


Meſſing 
Dauerhaftigkeit — es iſt 
nun, 
iſt ein 
Bargain 
u... 


Eſſerne Betten, extra Tchweres Gijen, 
verſtärkten eiſernen Pfoſten; garantirt ſo 
ſtart zu ſein wie irgend ein Bett das gemacht 
wird — irgend eine Größe von 3 Fuß bis 4 


Fuß 6 Zoll — 
Solider Quarter : 
poliih-finiih, 20x24 Zoll Top, 
Slas Ball 

JJJ 


i9 


mit 


ge⸗ 


Kenntniſſe haben. 


it 
= Laufbahn. 


für Euch. 


Sawed Eichen-Tiſch, 


81.17 


Hartholz-Schaukelſtuhl, Malachir Ma 


oder Antique Eiche, 


oder Holz-Sitze, 


hagony 
Rohr 
dieſes iſt eine extra große Sorte 
kelſtühle für 

Herren 
Ausgezeichneter Koch-Ofen, 
nels, großer Ofen, 
wird garantirt gut 
Kochen zu ſein, oder das 
Geld wird zurückerſtattet.. 


1901-191 


zum 


Nickel-Pa— 
großer Feuerherd, 
Backen und 


85.90 


feine 
Gure Auswahl, 
Schau: 


URNITURE 
CO. CHI__ 


STATE STR., 


(nahe 20. Str.) 


503-505 


Abends offen. 


und warfen mit allem, was wir hatten 
nach dem Unthier, um e3 zu verſcheu⸗ 
chen. Was macht der Cornils? 
hebt ſich im Waſſer hoch und macht 
dem Hai eine lange Naſe, um dann das 
zu ergreifen. der Hai war 
warf ſich auf den Rü 


Seil Aber 
cken und — 
Kopf und Arme des Cornils in ſeinem 
Rachen verſchwinden. Donnerwetter, 
uns allen gings ſiedendheiß durch den 
ganzen Körper und der Alle wiſchte 
ſich ſogar die Augen. Mit einem Male 
fommt der Hai wieder in die Höhe, mit 
leerem Maul und fchießt vom © Schiff 
wea, als hätte er zehn Harpunen im 
Zeib und em Pfund, ſiedendes Pech 
obendrein. Und da kommt der Cor— 
nils wieder an die Oberfläche, heil und 
geſund, ſpukted 
Nu haben wir ihn Bord geholt. 
„Verdammt feſt ſaß er, Jungens, 
rief er, „aber habe ibn doch herausge= 
friegt -—“ und damit hielt er uns was 
entgegen. Und mas mar’3? Ein Hais 
fifchgahn. Hatte der Burfche, der Cor: 
nils, feinen Beltian aus der Tajche ge= 


N LINGOLN AVE. 
Alle vier Läden 


| 
| 


ı aus 


das Waifer aus und im | 


holt und dem Hat feinen Tchöniten ges | 
funden&dzahn ausgezogen. Das konnte | | 
ı aefriegt, Maat?” 


das Vieh nicht ertragen, c3 [pie die un 
bequeme Beute aus und juchte 
Meite. Heute träat Cornils den Hais 
fiſchzahn an der Uhrkelte.“ 
„Donnerwetter,“ rief Pieter, 


war 'n Kerl!“ 


„0 10,” 
denklich. 


beſtätigte Jan Maat nach— 


geſehen hatte!“ 
„Los damit!“ 
„Vorwärts Maat!“ 
Rn i8 man ’ne einfache Gelchichte, 


da3 ! 


| unfer Boot umftürmten, 
Er | 
ı rubiaer © 


ihn herum waren die hohen Wogen, die 
wie wegge— 
blaſen. Ein immer größerer Kreis von 
ee dehnte ſich um ihn herum 
1% 

„Donnermwetter,” fiel 
ein, „war der —2 
Zauberkünſtler?“ 

„Uns ward die Geſchichte auch un— 
heimlich. Wir kamen alſo mit Mühe 
und Noth heran und in den großen 
Kreis ruhigen Waſſers, der den re— 
gungslos auf dem Waſſer Liegenden 
umgab. Es war, als habe 
nen Oels auf die erregten Wogen ge— 
ſchüttet, um ſie zu beſänftigen. Wir 
nahmen ihn alſo, der ganz friſch und 
munter war, in's Boot und kamen mit 
unſäglicher Mühe an Bord zurück. Da 
ward der Mann mit Fragen beſtürmt, 
wie er es angefangen habe, ſich glatte 
See zu machen. Aber der ſchüttelte 
ebenſo verdutzt den Kopf, wie wir An 
deren und wir ſahen bald ein, wir 
würden auf dieſe Weiſe nichts heraus— 
kriegen.“ 

„Potz Fockmaſt 
ſtenge,“ rief Vieter, 
tereſſant. Habt 


Jan Stout 
etwa gar ein | 


man Ione 


und Oberbram— 
„die Sache ıft in 
Ihr's denn heraus 


„sa, nachher, als der Kapitän den 


ı Befehl aab, die Papiere des Matrofen 


„das | 


aber wahr ilt ie, jo wahr, daß ich fei= | 


nen Schlud Genever über die Zunge 


bringen will, wenn auch nur ein Wort | 


darin erlogen if. Wir famen den 


einen Sturm, Teufel und Schiffszwie⸗ 
back wir dachten, wir würden nie wie- 


der nach Geeſtemünde 'rein 
Die Wellen ſchlugen über's Deck und 


fommen. | 


riffen alles los, was nicht nietfejt war. | 
Mit einem Mal: „Hort — Mann über | 
Bord!” Ein Maat war über Bord ges | 
gangen, ‘ein alter Seemann fchon, den | 
wir in Singapore für die Heimreife | 


angemuftert hatten. 
nur Heinrich, mas in feinemTauffchein 
für einftame Stand, wußten wir nicht!“ 

„Vorwärts,“ rief Pieter — „mas 
fümmert uns fein Taufichein. Alſo 
der Mann ging über Bord?“ 


das feine Kleinigkeit, ein Boot herab: 
zulaſſen. Das erſte ſchlug voll Be 
ehe wir noch einen Mann darin hat 

und als wir das ziveite demannt, be 


Wir nannten ihn | 
U | indem ein Zehntel der 


| die — ——— des Alkoho 
wendet wir 
man ſich, iien mehr und 
Stelle 
Ja, und bei hohem Seegange war 
Weinbauern bereiteten Treſter— 
Truſenbranntwein 
konnte, weil ſonſt das Geſetz 


großen Widerſtand geſtoßen wäre, Bi 


wir an ber Shi ffawand grand | 


wurden.” 


rich natürlich untergegangen!“ 

„Nein, — vom Schiff aus fonnte 
man ihn jehen und das was man ſah, 
war wunderbar genug. Er [a 


Kanal zurüd und in der Nordfee gab’3 | der zweite Gefichtäpumft jei 


“4 


zu holen. Da mußten wir's, 
* was war's?“ 
Der Mann hieß — Oelmann! 
Ja, ja, man erlebt ſeltſame Sachen 


m 


„Das erinnert auch mich an —— * See! 


Wirthſchaftenſperre verhängen (die Er— 
zehn Jahren hat die — — 


— 


Vor mehr als 


Möbel-Händler 
in Chicago ſagen: 


wir nehmen die Sachen zu eruft, wir erfhweren das Ge- 
shäft, indem wie Euch in die Gefhäfts-Heheimniffe ein- 
weihen, durch freundſchaftliche 
X 
ſind entſchloſſen, dies zu einem zuverläſſigen Möbelladen 
zu machen, auch für die, die vielleicht nicht viel Waaren- 
Anſer etwas neuer 
Herbſt · Vor · Berkauf von Möbeln plazirt heute mehr 
gute Möbel in die Häuſer von Chicago als 
einer Zeit während unferer gefhäftigen zwanzigjäßrigen 
Dies bedeutet für Euch fehr viel. 
etwas befferes Sredit-Syflem bedeutet ebenfalls fehr viel 


| 
| 
| 
| 


Warnungen u. fe. mw. — 
Wir 
populärer 
zu irgend 


Anſer 


Seht nach den Schildern 
von dem großen Fiſch. 


Helegenheilen! 


Die gibt es hier ſicher⸗ 
lich jest für Euh— 
jolhe Auswahl — nie 
ſolche Muſter — nie ſol— 
che Preiſe wie jetzt, 
wie hier. 


nie 


9 Wire Higgins Tapeſtry 


Teppic ch 


8 Wire 


Higgins Tapeſtry— 


Teppiche 


36>30U. breiter ganz wollener 


Angrain 


Teppich 


36-301. breiter ganz wollener 


56 


ap 5: 
36.31 


8 


. breiter 


Ingrain- Teppich 


Angrain:Tep- 


pich, extra ſchwer 


sb SoU breites 


Oeltuch 


36 Zoll breite 
CCMatting 


30ll-3015 


STATE STR. 


E. 


219-221 
NIRTH AVE. 


Alle vier Läden 
Abends offen. 





| bon, — die Bundesverfaſſung damals 


die Freiheit des Wirthſchaftsgewerbes 
einſchränkte, indem den Kantonen er⸗ 
laubt wurde, die Zahl der Wirthſchaf 
ten nach der Bedürfnißfrage zu — 
Das Altoholgeſe z hat nun unbeitritten 
große Erfolge gehabt. In ——— 
und Bern, wo die Schnapspeſt hauſt 
mußten die 3ahllofer Heinen Be 
veien, diefe Heide der Schnapspeit, ver= 
chwinden. neuen Bren— 
nereien aber, 
urtien, um einen Iheil der 
erzeuaten Kartoffeln zu 
tet v Ysroduft an den 


Die wenige 
welche 
im Inland 
verwerthen, 
Bund ab, 


jen nicht wie jene, eine ganze 


haft zumTrunk verleiten. Et— 


> halbe Franken wird 


Million 
on den K 
dem Alkoholmonopol 

Unterſtüßgung von 
ſtätten, Temperenzvereinen, 
en ufro. verwendet. Trot 
Uebel nicht mit der 
worden. Man 


innahmen aus 
für die 
Trinkerheil 

Volksleſehalle 
dem aber iſt das 
Zurzel ausgerodet 
klagt jetzt über 


| Biergenuß, und die Feftfehung einer be- 


| monobol 


| der Schanfrechte, 
| itanden und mit aro 
| gelöjt wurden. 


Schmeiz ein Ultoholaefet erlaflen, wels | 
ches die Frucht einer Doppelbeiwequng | 
war, die zualeieh die Befämpfung der | 


ZIrunffucht und die Verbefferung des 
fantonalen Geldhaushaltes zum 
halt hatte. Man darf wohl behaupten, 
für Die 
Bundesregierungen, die ihr angehören, 
bejtimmender geweſen, als die ſitten— 
polizeiliche Seile der Frage. Aber zwei— 
fellos hatte das Geſetz auch die Abſicht, 
die Trunkſucht einzuſchränken, und es 
erreichte dieſen Zived um Theil dur) 
die Unterdrücdung der Brennereien und 
die Vertheuerung des Sprit, aus 
welchem der Branntwein bereitet wird, 
zum Theil durch das „Alkoholzehntel“, 

Reineinnahme 
aus dem Staatlichen ee für 
lismus ver— 
Wein und Bier, dachte 
mehr die 
Branntweins einnehmen; 
und daß man den von den Obſt- und 
und 
—*— 

auf 3 


des 


nicht 


über tröftete man ſich: dieſe Art des 
Branntmweins ift viel theurer und wird 


: | deshalb weniger genofien, als der aus 
„Ra, 7 inzmwifchen mar Fuer Heine | 


au 
dem Rüden flach ausgejtredt * um, 


Kartoffeln und Mais heraeftellte. 
Manche au ———— ſich viel da— 


CAST o RI A Fürsäuglings und Kinder. 
Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt. 


In⸗ 


— — — — — — — — — — 


ſtimmten Zah! von Wirthſchaften, wie 
ſie einige Kantone angenommen ha— 
ben, führte Verhältniſſe herbei, in wel— 
chen manche keinen Fortſchritt erblicken. 
Es entſteht dadurch eine Art Privat— 
der Wirthe, eine Art neuer 
„Ehehaften“, an den Häuſern haften— 
wie ſie vormals be— 
zen Summen ab— 


einem Kanton die Gemeinden, mit Zu— 
ſtimmung der Kantonsregierung, die 


theilung neuer Wirthſchaftspatente 
unterſagen) können, hat man die Be— 
obachtung gemacht, daß die Wirthe ſich 
rühren, um bei denGemeinderathswah— 
len Anhänger der Sperre zu erkieſen, 
und es gibt in ſolchen Gemeinden ge— 
radezu zwei Parteien, von welchen die 
eine das thatſächliche Monopol der 
Wirthe feſthalten, die andere zur frü— 
heren Gewerbefreiheit zurückkehren will. 
Gewiß ſind jetzt da und dort in Folge 
der ſtrengen kantonalen Geſetze die 
Wirthſchaften beſſer eingerichtet als 
früher, der Ueberwachung durch die 
Polizei und die Oeffentlichkeit mehr 
ausgeſetzt. Aber zweifelnde Geiſter 
wollen dennoch nicht glauben, daß die 
Wirthe die beſten Leiter der Mäßig— 
keitsbewegung ſeien und wenden auf 
ſie vielmehr das Sprichwort vom Bocke 
an, den man zum Gärtner macht. 


— Kein Wunder. — Fritz, der Neffe 
des Junggeſellen Rentier Bierlich, ein 
richtiger Unnütz, hat aus Rache des 
Onkels Brille mit Fett beſchmiert. — 
Der Onkel ſetzt die Brille beim Schla— 
fengehen auf und ſchläft, den Schlaf 
des Gerechten! Einige Mal am Vor— 
mittag erwachend, iſt es immer noch 
dunfel! Am Spätnachmittag ftöhnt 
Herr Meyer mit den Worten: „U 
Gott, mil! denn diefe Nacht gar fein 
Ende nehmen?” 


Ar 


Tragt die 
Unterschrift 
von 


errichtet werden | 


antonen, in deren Hafen die | 


zu Starken Wein- und | 


10 8 friich geroliter Hafer für 


| Bult Mac 


Do beifpielsmeife in | 





| 2. & ©. deutiche Mottled S 





70 WABASH AVE. 


H. R. Eagle & Co.'s beſtes 
Latent-Mehl, aus dem be— 
ſten Min er ota und Tatota | 
harten JSerzen gemacht und 
garantirt das beite Mehl im | 
vande 


Beite 


Per Faß 


53.99 


enmehl, per Faß sel) 
kwichl; Ver Ba. ur anne 4.1. 
ichlener Raifee für s 
Guter geri Di i j vr Brım 

5 e, geröltet, Bid. 15 Kent 

ıd Motfa Kaffee, Bid. . 2 Gent 
r — Staffee, per Piund.... 25 Gent: 
» Wimd grauulieter Yuder für . sl. 


Umſouſt weggegeben a a 
* Zafle und ‚Unter 
tale foitenfrei mit jeder 2-Pfund Dügie vo „unie 
vom liter Dinner Java-Kaffee zu 50 Gents per 
Büchſ u 2 Pfund 
196 sent 
19 Bid. bandgepfliidte Navy Wu hnen fur 19 
Gebrochener Carolinag Reis, per fo. —— Gemi 
Ganzer Karolina Reis, per Pfd 4 Gent 
Fancy grober Napan Weis, per } 6 Gent 
10: Pjd.-Kifte Maccaroni für... . 49 Gent5 
BE DER U ae 3 Gents 
Feiner Deuticher 
Groͤßer deutſcher S 
„Pearl Gerſte 
„Mearl 
Grüne Erb 


Per Pfund 


u jr 
12 Cents 


Kalifornia Y%. M. Nofinen, per Pd. . . 4 Gent 
Befte Sorte Zitronat, per Bid 15 Gents 
Unzen-Flaſche Banilla-Ertraft . . 36 
Ginmabh:Gemwitrze, Die beiten, Bir. 19 Gen ts 
ihwarzer Mieifer, das Bid... . 8 Gent 
- gemahlener Weiter, ver Pd... . 3 Gent: 
Race, per Piund . „oo 0. . 15 Gent 
Samen, per Pfund s 
per Pfund 
fe He 9* 
10 Stücke deutiche "Mottle Serie für 
PB. & G. Amber Seife, per Schachtel 
10 Stüde Kirts Americanya Seife für 35 
in ‚Stüde Cudahys⸗ Far nſeife für 8 
Santa Glaus Seife, Kilte .. - e 
vs (N id Duit Waichpulver . . . 15 Gent 
) erfeite per Stücke. 3 Gent 


1a 3 Cents 


— en 


Ein fehr feiner 


C + 
Tafel-Syrup 
zu den äuſterſt niedrigſten ARreiſen. 

7 Cents 
13 Cents 
23 Gents 
39 Gents 
98 Gents 


. 10 Gent3 


Autter Eraders .. 


Quart-Büchſen 

Halbe Gallonen 

Gallonen 

2-Gallonen-Eimer 

5 Gallonen 

Tuarts ——— 2 

Quarts importirtes Olivenöl Sua — 
die allerbeſte . 43 Gent3 

Onarts Lea & a ” 

Sa e u 
Pints N & g cring 
üinis beft zuber eiteter Sc ıf. a 

‚EM. Clam Zouillon, die Fl laſche 


Gent? 
Mo reefteribire Sauce 37 Gents 
.. 9 Gents 

. 25 Gents 


Wir führen eine vollſtündige Auswahl von 


Thee 


die beſte Qualität u. die niedrigſten Preiſe 


x, Ambroſia ungefärbter Japan-Thee, 
arantirt der beſte im Land Rd. 

New Grop Napan Thee, ver Pfund... . 
Ungefärbter Japan Thee, per Pfund. . 
Engliiher Frı üds-Thee, per Piund . 
Formoſa Oolong Thee, per Pfund ... 
Guter Gunpowder Thee, per Pfund ... 
Old Gountry Blended ThHee, per Pfund . 


H.R.EAGLE &C0. 


70 WABASH AVE. 


MANN 


Gents 
Cents 
Cents 
Cents 
Cents 
Cents 
Gent3 


SEND“ 


* 
we. 








 Telegrupjiihe divli;en. 
QAulau2. 


— In Keene, N. H., ift General Ja- 
mes Ienfen Dana geitorben. 

— Die Republitaner Colorado’ö ha— 
ben Henry R. Wolcott zu ihrem Gou:= 
verneurs-Randidaten ertoren. 

— Eine verheerende .Feuersbrunft 
hat das ganze Gejchäfisviertel der I Ort⸗ 
ſchaft White Houſe, in Ohio, zerſtört. 

— Der Baarbeſtand im Bundes— 
Schatzamt beträgt zur Zeit $317,841,- 
414, wovon $242,110,177 auf Die 
Golpdreferve entfallen. 

— In Stodton, Cal., ift der ehema- 
lige Kaflirer der „Union City Bank“, 
bon Union City, Ind., feſtgenommen 





worden. Er fol eine arößere Geld- 
jumme v ge haben. 

— Die Schladtfchiife „Soma“ und 
„Dregon“ haben den Beichl erhalten, 


ji zur Verftärkung des Demwen’fchen 
Gejhmwaders über Honclulu nah D 
nila zu begeben. 

— Die Schulden d der Omahaer-Aus— 
ſtellung ſind nichten ur — völlig 








tilgt, ſondern es befindet ſich auch ſchon 
einUeberſchuß von 815,000 in der Sta]> 


fe. 

— Un der 
‘land, unmeit IM oöile, Ala. iſt 
britiſche Barke „Ruteſhire“ geſcheitert. 
Kapitän Gurtis und die Bemannung 
wurden gerettet. 

— Die, ‚George X Waſhington 


rial Aforian on“, welche ſich die Grün: 


—* — Kenhlon 
Südküste von Chandieid 


Die 


Yıar 
Nemo—⸗ 











dung einer natio nalen Uni in 
Waſhington zur Aufgabe hat 
Ellen A. Richardſon, zu 


ihrem Präſidenten gen 


— Als ſiebentes Mitglied der 
Kriegs-Unterſuchungstommiſſion ſoll 
Dr. W. W. Keen, ein be— 
kannter Arzt aus en adelpbta und ein 
Freund desGeneral-Arztes Sr. Stern- 


in, 


echtlerin 
Spiri— 


berg, in Ausſicht nen ſe 
— Die bekannte 
Mary Ellen Lege hat ji B; zum 


tualismus „befehrt”. e wir 


— 


> 
Frauenr 


d n 
nächſt in —— öffent che gg 
gen halten, um Brot agand für die 


Sache des Spirituralismus zu machen. 
In dem efinden Des ich iver er 
frantien Gr-Staatöfefretärs Thomas 
F. Bayard ijt feine mejentliche Aende— 
rung eingetreten. Der Patient wird 
indeſſen ſtetig ſchwächer und ſein Ab— 
leben iſt wohl nur eine Frage weniger 
Tage. 
— Im Jlinoiſer Kohlengruben-Di— 
ſtrikt iſt die Lage immer noch ernft. 

Aus Zennefee ſollen weitere 7000 Far 
bige importirt werden, um die ellen 
* 


der ſtreikenden Grubenarbeiter ein 
nehmen. Es kann jeden Augenblick 3z 
Blutvergießen kommen. 

— Die Batterie „A“ von Danpille, 
Ill. iſt geſtern bei ihrer Heimkehr von 
der Bürgerſchaft mit großem patrioti— 
ſchem Jubel empfangen worden. Am 
Bahnhof Hatten fich über 5000 Men- 
fchen verfammelt, um die Krieger twill- 
fommen zu heiben. 

— Flotten-Sefretär Long hat ver- 
fügt, daß das von den „Union Iron 
Worf3“, in San Francisco, zu erbaus 
ende AT! „bio“ getauft wer- 


ben fol. Die Cramps merden die 
„Maine“ — und, die „Newport 
News Shipbuilding Co.“ die „Miſſou— 


ri”, 

— Die County-Steuerabfchäger von 
Illinois haben der jtaatlichen Musalei- 
Hungsbehörde ihre Berichte unterbrei- 
tet, wonach jich folgendes jteuerpflich- 
tige Eigenthbum im Staate befindet: 
Perſönliches Eigenthum $114,315,- 
007; Ländereien $319,047,998; jtäd- 


tiiche Bauftellen $258,323,686; Eifen- 
bahn-Eigenthum $1,857,015; zufam- 


men $693,443,706. Der durchſchnitt— 
liche Werth des fultivirten Landes ift 
$10.25 per Ader, des unfultivirten 
$3.79. Der Durchſchnittswerth 
verbeſſerten Landes in Cook Counthy i 
$18.06 per Acker, während das unfu 
tivirte Land im Durhfchnitt $50.; 
per Ader werth ift. Das GCritere 
wahrjcheinlih Farmland, während da 
Letztere en aus Boritadt- 
baujtellen beiteht. &3 befinden fich im 
GStaate 1,029,387 Stür Rindpieh im 
durchfehnittlichen Merthe von $10,64 
das Stid; ferner 495,017 Schaafe im 
durchfchnittlichen MWerthe von 86 Gent3 
und 2,409,952 Schweine im Durch— 
ſchnittswerthe von $1.22. 

Ausland. 


—435 ber in Bandia, Sireta, verhaf- 
tetenRäbdelsführer bei den jünaften Un 
ruhen find an den britifchen Womiral 
ausgeliefert worden. 


< 
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— Da3 „Echo de Raris“ berichtet, 
daß fih Zola in der Schweiz aufhält, 


anfangs nädjiten Monats 
Paris zurüdzufehren aedentt. 
— Prinz Auauit Wilhelm, der t 
Sohn de3 deutichen Raifers, * 
kanntlich an einem Halsübe 
war, befindet ji) jest außer Geiahr 


— 
aber nach 





— In Berlin iſt der ruſſiſche Fi 
nanzminiſter DeWitte angekommen, 


mit 


um eine neue Anleihe 
Bankiers abzuſchließen. 

— Sin Brace Bridge, Ont., hat der 
Gattinmörder Win. James Hammond 
fein jchmweres Verbrechen dur) den 
Zod am Öalgen gejühnt. 

— Der befannte YUeronaut Spencer 
und Dr. Berfon machten in London 
eine der höchiten Ballonfahrten, Die je- 
mals unternommen ** n ſind. Sie 
erreichten die Höhe von 27,000 Fuß. 

— In Malalos hat der vom Inſur— 
gentenführer Aquinaldo einberufene 
Kongreß der Philippiner begonnen. 
Alle Delegaten ſtimmen darin überein, 
daß Spaniens Herrſchaſt für immer 
zu Ende ſein muß. 

— Der amerikaniſche Geſandte in 
China hat dem Staatsdepartement 
mitgetheilt, daß der Kaiſer von China 
durch ein Dekret die Errichtung einer 
nationalen Univerſität in Peting gut— 
geheißen hat. 

— Aus Neapel wird gemeldet, daß 
der mittlere Krater des Veſuvs augen— 
blicklich wieder ſtark Lava auswirft. 
Die Kaſtanienwälder am Fuße des 


deutſchen 


— — — — — — — — — — — — 


—— — —ñ— — — — — — —e — — 





MonteSommia find vı bon ber glühenben 


Maffe bereits verbrannt und aud) die 
zum Obferbatorium führende Eifen- 
bahn ift jchon theilmeife zerſtört wor— 
den. 

— Yuf die Begrüßungsrede des 
Bürgermeifiers von Prenzlau ermi- 
derie Kaifer Wilhelm: „Wir leben in 
einer erniten Zeit. Die veriudie 
Ihat in Genf hat auf's Neue gezeigt, 
wie nothmwendig e3 tft, revolutionäre 
Beitrebungen mit Gewalt zu befäm- 
pfen. Jeder que Bürger jollte den 
Kaifer und feine Regierung hierbei 
thatträftigft unterftügen.” 

Zampfieruachrichten. 
Angetkommen. 

New York: Germanic von Liberpool; 
Fürſt Bismarck und Palatia von Ham— 
burg; Amſi von Amſterdam; 
Königin Luiſe von Bremen; Peninſu— 
von Liſſabon. 


men: Lahn von New NVYork. 


zu 


erda m 


lat 


Southampton: Auguſta Victoria 
von New Port 

dnf rt 1 Wo; 

Rotterdam: Werkendam von New 
0 f 


Abgegangen. 


Benua: Kaiſer Wilhelm 


ien Or 
„ie! sil, 
* 


Queenstown: Teutonie 


nach 
Vort. 
Philadelphia: Swiherland 
PhIoeiphid: —— 


de ae 
Antwerpen. 





Kotterdam: Rotterdam nach New 
Yort. 
Soialderidt. 











Lokalpolitiſches. 
Zur republikaniſchen Staats⸗ampagne. 
Wichtige Sitzung des demokratiſchen County— 
Zeutral⸗·Vomites. 









Der Vorſitzende des republikaniſchen 
Staats-Zentral-Komites, Herr Ran— 
nels, eriläcte gejtern, daß die Republi— 
aner jest 93 Gounties im Staate voll- 
!ändig für Die a agne organilirt 
hätten, und daß Die Organtjation in 
den en ebe nfalls in ſehr kurzer 
Zeit beendet ſein würde. Auffallend 
jei es, fo jagie Herr Jlannels Weiter, 
mie wmwenta Sompagne-Literatur im 
dieſem Jahre verlangt würde; die Wäh- 


im Ullgemei nen zu mil 
ich beſonders 
delte. Um aber 
nicht — 


ler ſchien en es 
ſen, um welche Punkte es 
bſtwahl han 
eIntereſſe der 
ſchlafen zu laſſen, ſollen überall Ve 
ſammlungen abgehalten werden; Neb- 
ner werben deshalb, menn verlanat, bis 
abgelegenſten Ortſchaften ge— 
Unter dieſen Rednern 
werden ſich wahrſcheinlich auch einige 
weibliche befinden; wenigſtens ſtellte 
ſich geſtern ſchon eine Frau Springer 
als Kampagne-Rednerin dem Haupt— 
quartier zur Verfügung. 

* 





Wähler 
on 








— 
in die 


ſchickt werden. 


+ * 
Von den Kongreß-Kandidaten beider 
Parte ien iſt bisher unſtreit ig der Re— 
publifaner Wnn. Lorimer vom 2. Di— 
ſtrikt am Ei ifrigſter n in’3 Gejchirr ge— 
aangen. Geftern Morgen ließ er jein 
großes Zelt in Bartlett abbrechen und 
nah Schaumburg Tchaffen, Dort war 
es dann am Vbend mit allem dazu gqe= 
börigen Schaugepränge fir und fertig 
aufgeitellt. Lorimer jcheint Jich nicht 
aetäufcht zu baben, wenn er auf folche, 
bisher in Coof Gounty etwas unge— 
mwöhnliche Weife Zuhörer für feine und 
feiner Freunde Weden herbeizuzieben 
hoffte, denn auch aeitern war der Be- 
fuch der VBerfammlung ein recht großer. 
x Im u⸗ brigen ſcheint ſich Lorimer auf 
dieſe ſeine eigenartige Kampfesweiſe 
erh nicht allein verlaifen zu mwol- 
len. Er beabfichtiat noch ehr viel 
ſchwereres Geſchütz aufzufahren, denn 
er hat ſolche Redner wie Ex-Präſident 
Harriſon, Zar Reed, den Sprecher des 
Abgeordneten-Hauſes, die Abgeordne— 
ten Hepburn, Couſins und Henderſon 
ingeladen, ſich zu ſeinen Gunſten im 
weiten Diſtrikt auf der Rednerbühne 
in die Vreſche zu werfen. Lorimer 
hofft, daß wenigſtens einige dieſer Her— 
ren ihn nicht abſchlägig beſcheiden wer— 
den. 


> 
Ä 
2 
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* * * 
Heute Nachmittag wird vom demo— 
Zentral-Komi— 


fratiichen Foof Brunty Ze 
te eine Sibung abgehalten, bei welcher 


die michtialten rraaen beziialich der 
if d Sampaan ⸗ a 
Ssübrung der Sampagne befprocen 


und womdalich erledigt werden follen. 
Der jebige Vorfikende des Ranıpaane: 
Komiies, Thomas 6 ahan, hat, weil er 
ſelbſt Kandidat für das Schatzmeiſter— 







amt iſt, ſchon vor einiger Zeit den 
Munfch a usgeſbrochen, zurückzutreten, 
dem hat ſich aber bisher bauptfächlich 
der Sekreiär Robert E. Vurke wider— 
ſeht, und Mayor Harriſon ſoll mit 
Burfe auch bierin libereinstimmen. G 


ban tft aber nach und nad) in feiner Wh 


ficht immer mehr beftärkt worden, und 
er wird wahrfcheiniich darauf beftehen, 
day em Anderer zum Vorſitzeñnden er 
* 8. + n In} 
nannt wir Er gibt als einen ſeiner 
FT RR LER EN 5 ſich 
Haupte ende bierfüir an, dep er Sich 


— — — —— — 
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ER ANATN 
RUM iquid food imagin- 
able for Convalescents, Eas- 
ily assimilated even by the 
weakest stomachs andlend- 
ing a strength to the system 
not obtainable by any other 
Tonic. aıı pruccısts 


VAL.BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE.US.A. 


Chicago Branch, cor. Union and Erie 
Streets. 
Tel. 4357 Main. 
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N.W.-Ecke State Str. und 
Jackson Byd. 


Samstag Abendbis tO Uhr 
offen. 


“HENRY C. LYTTON. 


test den Ueberrock 


Ihr werdet ihn jede Minute, die ° c Frifchen Kurt zubrin 
brauchen 

und natürlich Che Bub fteht in Chicago wieder 
Dualität, Schnitt und 
tor—niedrigite 


pen Spezial-Derfauf morgen offeriren. 


Shr in den mi ichften zwei Monaten in dv 


Es ift der erjte augenfcheinliche Beweis ob Yenrand verfteht fich mit Sejchmact zu Heide: 


anf dom eriten Platz in d 


lich > 


n % 


mit de 


die wir 


Dajien, Alles was 35, winicht— und Alles zujamıne 


r Preis-findet fich vereinigt in dan augergewöhnlichen Kleidern 


Ce he 


S e Hub's Spezial = Verkauf von diefen eleganten Meberröcden hat einen phänomenafen Geſchäftsandrang 
B berurfacht, ein Beweis, dab Die Zeiten beffer find und dab Das Publitum Werthe zu ſchähen 
weiß, wenn fie geboten werden. Dies find jeidengefütterte enalifche Covert Bloth Säle, und ſollten für 
$18,, $20 und 22 verfauft, werden, da fie aber vom lebten Frühjahr übrig gehliehen Knd, anni Ihr mor— 





gen aus ihnen die Yußwahl kreffen für „oo cs cceu rer es er ern rn ee Ei 

ie erite Gelegenheit des Xahres in neuen fchwarzen und blauen Herhit = Anzüoen bat ebenfalls die df- 

m  entliche Aufmerkfamkeit erregt, Diefe feinen Chefter uncut Worfle d Gerges werben bie richtigen 

> Een Herbit fein. Sie find alle von Schneidern gemacht, in Sack-, dopvelinöpfiger und in 

Tod = Facons — und pojitive $15 Werthe — Ihe Hub’3 Preis morgen — Samftags—ift nur ........ 
V ergeßt nicht — alle die * 315 und 8318 Frühjahrs-Anzüge, die von unſerem berühmten Verkauf übrig el» 
> 


E0 Zumen Tee REIN DE Du a ar en ns 


geblieben find, gehen imme: 


H ebtghr The Hub's wunderſchöne Auswahl von 815 bis 825 neuenHerbſt-Anzügen geſehen? Ahr By 
*  Diefelben repräfentiren die Produtte der bedeutenoften Webftühle der Welt und der bis Ueo“o 
geſchickten Schneider der Welt — ſie ſind in jeder Beziehung ſo gut wie die beſten 885 und *5 





$40 Anzüge von Kundenſchneidern gemacht — und unſere Preiſe rangiren von ........... 


nerreicgie nene Derbi —— 


a | er Knauben 


yo ppelbräfiige Kniehoſen 
Winter-Schwere — hübſche 


Bargains zu 85 —The Hub oſſerirt ſie 
morgen für 


aben-NKeberröcke 


arameı 


Alter 7 bi$ 16 5 yabı e—Herbſt- und 
ausgezeichnete Ge 2 * 


3 bis 16 — ganzwollene Coverts in 


hattirungen—ertra gut gefü ttert — 8 34 v5 


· · 2——— ee 


Anzüge für Knaben ru 
Entwürfe und braunen 


reelle 836.80 Werthe — 
morgen 


> Hoſen-Anzüge für große Knaben—Alter 14 bis 2—einfache wedora 82-Hüte für Knaben a4 ice 08: Goli:Kappen für 
und Doppelbrüttige Sad-Racon von 1898er bit = Stoife— F — —E ir Knaben 98e 9 eue olf⸗ appe fi 48e 
ausgewählte Eſſekte in Caſſimeres, Tweeds und 54 ‚oo — Samflag s.ccccreercr. Knaben—Samitag....... 
ChHeviots— jo gut wie irgend ein Anzug, deran Printer Tocellnterzeuz fir Bm. CPancıy de 25 Hemden f. Kina= 8 
derwo für 810 verkauft wird — unſer Preis für morgen Knaben⸗ Samitag. — sy %Y be — nen c 
ee Serbit:süte B _. * a ar 
| v.  qyeine Herbi-Ausflallungen. gene de [due 
fü ä m ’ s ri xFYußbe sic 
N für Männer. «5 en FH * ugen. Jar 5 ng. 





Fin: mtliche neue und korrekte Facons von Dexby- und ne — Dreß —— für Männer —Eure Auswahl von Dre ue Herbii- Schuhe fir Männer—500 Paare White Bros, 

% Redora:Hiüten für die Herbitiaiton barren bier Surer D0U Tubend bier morgen—alle niit 2 abnehmbaren svras beſte Bor Calf Schuhe—lohiardig und Jhwarz—Ichivere 

Inſpektion, und wir offerivee MOUgeN gr eh Er gen und einem Paar Manſchetten — fowie — mit Doppel-Sohlen—engliſche Back Stays — Coin und Bulldog 
Eee ar 8 Ahr au — a n  feflen anichetten, Teine Madras, 'Pereale um Xeilten—anderswo werden \ynen für Diejel: 


beu mögt, 
Kreis betragt nur 





perfönlich zu viel an der Kampagne be⸗ 
theiligen müſſe, wie er dies ja ſchon 
während dieſer Woche gethan hat, und 

zwar in Gemeinſ ſchaft mit Richter Geo. 
Kerſten, und Fred Eldred, mit denen er 


geſtern von einer ländlichen Tour 
zurückkehrte. Von verſchiedenen Füh— 


rern der Partei iſt deshalb nun Stadt— 
Komptroller Waller als Vorſitzender 
vorgeſchlagen worden, dem dann, wenn 
er das Amt annehmen ſollte, wahr— 
ſcheinlich auch die Verwaltung der Fi— 
nanzen übertragen werden wird. Au— 
ßerdem beabſichtigt man, einen ſtarken 
Kampagne-Ausſchuß dem Vorſitzenden 
beizugeben. Als Mitglieder hierfür ſind 
unter Anderen in Ausſicht genommen, 
die Herren Rudolf Brand, 6 
Wacder, Richter Pahne, WM. . Zube, 
Martin % J. Ruſſel, Timothy E. Ryan, 
Alderman Walker, Alderman iR 
Harvey T. Meets, W. M. Hoht 
Stadtfehagmeiiter Hummel. 
Lorimers Gegner, 


— 
— 
is 


alıby, 
und 


der dDemofratiiche 


Kongreß-Kandidat des 2. Diftrikts, C. 
Porier Johnſon, beabſichtigt ebenfall 


in den ländlichen Bezirken 
ſtrikts eine lebhafte Kampagne zu 
ren. einem 


Zelt, ſondern nur im offenen Wagen, 


ſeines 





Er wird aber nicht mit 


begleitet von einigen anderen Tounty 
Kandidaten, von Ort zu Ort, und wo 


möglich von Farm zu Farm fahren, 


und überall und zu jeder Zeit auf Ver— 

langen Reden halten und Rede ſtehen. 
* * * 

Sekretär Bentley vom demokrati— 


ſchen Staats— —— mite erklärte 





geſtern, daß von faſt allen Theilen des 
Staates ſchriftliche Ein! adungen an 
Ex-Gouverneur Altgeld, M t Har: 
riion und Stephe n A. De ug ein 
gelaufen find. Witgeld hat zuaejagt, 
zum ersten Mal 'm Innern des Staas 
te3 am 1. Oktober, und zwar in Xlton 


v 33 





sch ı wollen. SHarrifon it fpe 
ziel eingeladen worden, am 1. Dftover 
die Kampagne in Peoria zu eröffnen; 
er ft bisher aber noch zu feinem dies- 
bezüglichen Entſchluß gekommen. 
phen A. welcher 
die republifanifchen Fahnen verlaifen, 
und fich jebt ganz der Demokratischen 
Partei angeichloffen hat, wird zunächft 
einige Reden in anderen Staaten hal- 
ten, fi danach aber dem demofrati- 
Ichen Staatö-Komite von Jllinois zur 
Verfügung ſtellen. 


an 14 
Douglas, 


* 


Das * Juſtiz z-Komite 
hat geſtern beſchloſſen, dem Stadtrath 
die Annahme einer Ordinanz zu em— 
pfehlen, nach welcher in allen Kontrak— 
ten, die für ſtädtiſche Arbeiten abge— 
ſchloſſen werden, eine Klauſel eingefügt 
werden ſoll, wonach nur Union-Arbei— 
ter angeftellt werben dürfen. — DieGr- 
örterung der bon Alderman Francis 
eingereichten Ordinanz, melche befiit= 
mortet, daß innerhalb einerEntfernung 
bon 250 Fuß pon Schulen und Kir- 
chen feine neue Schanfwirthichaften er- 
öffnet werden jollten, würde um eine 
Woche verjchoben. 


— Beruhigung. — Hausherr: Wie, 
— ſechs Kinder haben Sie? — Mie— 
therin: Ja, — aber ſie ſind alle noch 
ziemlich klein! 
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ben Schuhe 83.50 verlangt, 
diejeiben morgen für 


1% fi — * ne 
Sem nie 19 Irford, welce wir oijeriren zu dem jehr niedrigen wir ve 
® BERIE DBIS are are 


111er 


als bei uns morgen, 


$2.5: 


Faßbinder⸗ Konvent. 


Nr. 1872 
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Ipod uuiter Den Rädern, 











Seuefelder — | Wan Hört nidt auf ihn. | 
— — | | 


Morgen, am Samftage, den 17. 








Die bi ierjährige Anna Salinzfi wur» | Indem 9 yallenlotale 


Schul-Superintendent Andrews erfährt eine 


Mts., veranſtaltet der Senefelder Sie: zweite Zurückweiſung. de gejtern Nachmittag, als fie mit ans | ingion Straße befindet ſich 
derkranz in ſeiner Vereinshalle, Nr. ie ee f beren Kindern in dem hinter dem Haus | Jahresfonvention des International 
632 Nord Clart Str., zur feier bes | OT. 7 no 3, Der einjlimmig zum | je Mr. 146 Cleaver Straße gelegenen | Gewerlichaftö-Verdandes der 7 
dreißigſten Jahrestages ber Grün-Direktor des ſtädtiſchen nn | Güßchen ſpielte, durch ein Erprebfubr- | der in Sitzung. Nach den 

$ zwel | 


dung des Vereins einen großen Zejt- | ermählte Pädagoge, ijt nod) feine wert über den Haufen gerannt. Die | der Beamten bat diefer Verb 





fommerz, aus welchem Anlaß Das aus Mod en im Sun | und ſchon ſind ihm ei⸗ | Päder gingen dem unglüdlichen Sinbe | Laufe des lehten Jahres 

ſtändige Komite die folgende Bekannt— tens ſeiner Wähler zwei Zurückweiſun— —* den Kopf weg, ſo daß es auf der derzahl um 20 Progzent zu enommen. 

machung erlaſſen hat: gen unange enehmſt — Art, widerfahren n. Stelle getödtet wurde. Es wurden etwa 100 neue Lokal-Or— 
„In Gemäßheit einer foeben aus dem | Exit bat es ber Musihun für Öes — | ganifationen in’s Leben gerufen. Che 





PER EYuf: . Ex 2 2 It aftsreg ab a ehr 1} > rohfp, * Er * 
Sänger-Elyſium eingetroffenen Licht— ——— jeln abgelehnt, zu empfehlen, fi) Die Konvention heute oder morgen 


Schr ek liche vchmerzen. 


le 
—— 
| 


elegraphen-Depefäe, ift an Das Vor— — vem neuen In des Sihurattes vertagt, wird fie für das nächte Jahr 
. x . DR . pP B% -nilratheg — —— —*8* ee se 5 
ſtands-Kollegium unferer Gemeins | SEN des Schulrathes ßon Pnapeyſia und Magen- Seiden,. | neue Beamte eriwählen und ven fünfs 


ım me 


Verhandlun gen 
1 























ſchaft die Weiſung ergangen, es — Fre — ——— BERN zuge tan | — — | tigen Sitz ihres Haupiquartiers be— 

— * er! »h hat Ausſchuß i — — on pr anhot a 12 m: a ‚ Y 

Herbit-Nequinottium nicht mehr fern | Erd segt Hat der Husichuß Für | Sofort gelindert mud dauernd geheilt von ı Ttimmen. Die biäherigen Beamten 
er a a | N6 ını ornpr npr 11an] ltchen I + rt's D ‚spe Gr Ga! ets — * Marke 

und Damit der 30. Jahrestag der Stif— | — spien, geger ven assdruan | Stuart's Dyspepfia Tablets. vare Pr cäfio ent, Georg e Bogle von 
J 2 Tot | u He in Andrews er⸗ — 1 / 

ı tung unferes Bundes nahe jet. Wunſch des Her indrewps,d I Eine neue Entdetung, aber keine Patent- Chicago; Dize - — räſider it, Charles 
— — 1 ‘ın ın Fr NEID: Wernis} — — — 
Der hochwichtigen Angelegenheit 149 ing geirnjien, Dan IM den Abends | Medizin. J. Fiſcher von Detroit, Frau ik Thomp⸗ 

halber, hielt jothanes Stollegium allfo= | rg Schu — in . ich De Dr. Reowell gibt einen iniereffanten | fon bon G af Gt. 2 us und Fred, 

‚ gleich eine geheime Kabinetsfigung ab, | weme am Dem Salem ITS | Bericht über 103 er als eine bemer- | Nechfe von Detroit; Sefretär und 

wobei mit größter Seelen-Harmonie | Ind, nur dann angejtelit werben jolleg lens werthe —— eines akulen Ma— — chatzmeiſter, James A. Cable von 
I imo IDere ſJende Le It J ar — — — ( 
folgende Schlüffe gezogen und gefaßt | WEM fh uw paſend⸗ et * genletden betrachtet, durch den Ge- Kanſas City; Ordnungshüter, John 
nicht finden laſſen. Dr. Andrews | ı. Cinarba | Q er 

wurden: 1 OR RE a Sr — * nd, braud) der neuen Entdedung, Siuart’s | Latoler von Cincinnati. 

I. Sur eier unferes nunmehr volle | vertrat die Anticht, Daß der C er D Dyspe pſia J Ya ‚ablet3 8. a ee 

F ——— — 5 D 

endeten 30. Kahresringes am Glamm ” — — ee ER RE ER WR — — Der Patient war ein Mann, Seas Wirven in Gicers, 
he — het am Sagjchulen erhoben wird, daß fie | ar ; Fi — ö 
de? Senefelder Liedert cams, findet —e!: nicht File * 1er u5 on an ber, wie ich wußte, ohrela "u * Dy⸗⸗ a n Anzahl be⸗ 
Sam te ıq, den 17. en Abend erh er erug AT, pepfia gelitten hatte. Alles was er aR, sn ber geftern bon einer Anzahl ie 

Ubr, in der PVereinshalle, 632 WR — en — — ſchien ſauer zu werden und Dünſte tamter Bürger fin und? 
\ > 5 car r — 5 »benfaüus Anwe 12 —— a ie re F ım ⸗ Dorf ritıtsit baet I- 
Start € Straß s ein röbfich a J ————— hr: gi x — ndung jin und Sale ın jenem Magen zu erzeu— | —— n —— Ue Ir ſtit: oge 7a 
abend, vulgo Sommers (obne Das | es ne Wo tlags— gen, er hatte Schmerzen wie Rheuma- seen rote] ev ri — De beim 
men) ſtatt, zu welchem hiermit freunde über irgend — ee Higung | tismus im Rüden, in den Schaller- beirfals eriihie zuenen Praſideaten der 
Pe Fan ce <= SER: Ina 1 ndererfeits Seien Die ä re S&icero - Ioiundenorde, &. Emme 
ſchaftlichſt eingeladen wird. | * * J en je * die * | pfättern und Glievern, war auf ge uns | ee * ——— —— 

2. Zur beſonderen Verherrlichung regulären Schulborſteher ohnegun ſur fen und hotte Schmerzen noch dem Eſ- übel mitgefp Es wurde ihm vor— 
dieſes Lebensabſchnittes iſt eine gedie- die — veranzivertlid, und Fo, fchlechien Wopetii und verlor an | geworfen, daß er jotwohl, wie ſein Po— 

ı gene Anfeuchtung vorgefehen für die | deshalb Jer es nur ‚billig, dah m an innen Gewich!, dos Herz wurde affizitt, wo⸗lizeichef Vallens mit den Buchmachern 

* Seleae Pf auch Aben die Auf— vr ce — J J laßtz 

gedeihliche Weiterentwicklung des Ge⸗ EN 4 ent ge de, auch Ab —Ds F RR durch Herzllopfen und Nachts Schlafs | auf dem — — Rennplatz 2 

| burtstagsfindes ‚ und it jeder Beſu— BR in u nſelben zu LEE. A “u —— hervorgerufte n würde. ı einer Dede zu fteden Ichieren. Ballen 

cher dringend gebeten, mit arößtmöa- | Yebrer in den Tagſchule nangehe, ſo0 Ich gab ihm eine ftarfe Nernen-Me- | babe dort feldjt aewettei und zugleich 
licher Leiftungsfähigfeit ausgerüftet | hätten hd = „anderen ı Seorieäften“ dizia und Bint-Heilmittel: beide er⸗ auch etwas Stärkeres als Waſſer hin— 
ſeine Klina ie 3u Tchlaaen. | die GewanbtHeit im Unterricht ‚boraus, mieten fich ala zwecklos. Zum Verſuch ter die Binde gegoſſen. Emmerſon 

3. Es wird — darauf geſehen | welch ‚e Die täg ut tche Uebung rien 13 ‚2 kaufte ich ſchlie ſßlich ein ir fzig leugnet e — es ab und erklärte offen daß 

° i werden, dab die Herren in der vor- half aber Alles nichts, der Au Cents-Packet von Stuaris D yepfiag | Ihm ganz andere Gründe vorgebracht 
fchriftsmäßigen Stimmung antreten, | mird ber Grziehungsbefürbe den Dsigen | Yunfeis in einer Anoihele uno aab 03 — nt müf: ten, wenn er Ballens bom 
um ven leiblichen und aeijtiaen Genüf- | Beihlupantrag zur Unnahme unters ihm. Kalt auaen & mmEle ſich Amte ſuspendiren ſollte. Im Uebrigen 
fen volle Ehre anzuthun. Zuwiderhan- breiten. Linderung beierkbar, und nachhdem er ſei er, ! boie auch die Diehrzc hi der Mit⸗ 
delnde werden auf ben bezüglichen Pa-— In Bezug auf die an vorliegender vier Paclete genommen hatte, wur er | glieder ber ——— für die —* 
ragraphen aufmerkſam gemacht, wel⸗ | Ste le mitget hei Ite Liſte der Abend⸗ | allem Hr njchein nach — ael hei ilt. | balung ber — aber gegen Da9 
cher bon dem Kommers-Präftdenten | jhulen wurde noch nichts Endgiltiges | Ulle aasarligen oder fauren mäfleri- | „Sanbeln“; das ließe jich aber nicht fo 

: Teie⸗ — 53 org — Rlf ar * 
vor Beginn der Feier bekanntgegeben gethan, doch iſt angeo — vorden,! ah | gen Wufitohungen, alle lähungen leicht unterdrůcen. 
u = i Hon miror r Por 
| wird. auf ver Nordſeite ü uch der. Goethe⸗ | ud; de m ( sen waren bericht vunden, Ei untiiat 
—) - 19 —— J 4 ET R ’ ur 132 .» 
Schule und a uf dei Mor omeitfeite in | ver Anpetit war fraftia, und er nahm | — 


Um gejund nııd ftark zu bleiben, 


r 
der Bismarck-Schule > Fortbils | zwiicjen 30 und 12 Pfund an gefun- Während geftern Nachmittag der an 














I 
Sebrauc Gar “En he * er — NY a \ an 
a ee | dungs-Unterricht ertheilt werden ſoll. dem feſten Fleiſch zu. Milwautee Avenne und Desplaines 
— | J h Stuart's Dyspepſia Tab- Straße wohnl Arbeit Ion 
i | Von breißig Abend] hulen. welche im nn = u — * * — * 
Stürzte in die Tiefe Bett ro gezeit jelen ver=,;| Unela und fein Stollege Geo. ii, 
+ I D [ed maren, wur⸗ er gr ‘ co Ip; — + 
| —* ag re Derte onen aeleitet, pie | Fauft werben, jo betradite ich fie doch | von Wr. 1 — ulee Ave t 
Als geſtern der Anftreicher Charles | iur ve cn Sn Hüpe | als ein merthoolles ertra Mittel für | der Ausbeſſerung der Telegraphenl — 
Nheder auf einem vor dem Haufe Nr. | Ri ‚ — ee . ämtid N bie | bie Praris jeden Urztes, da jte vollig | tung * Norihineftern Bahn beſchäf— 
ch uw — oe Be N. : — 
907 N. Clark Straße angebrachten Ges | - — nn gg Tibge — — di ı harmlos find und an Kinder oder Xn= | tigt waren, kamen fie mit ı \ 
1 2) -oShuie, DON Vr. XIBgero D; ie | N EZ ITS DE TURDEN 
ı rüfte befchäftigt war, gab daffelbe plöß- | en — ! | valide, aanz gleich in welchem Zuftan= | werfäzeug einem mitClettrizität gela- 


Smerjon-Schule, von Mark Sullivan; ’ a 
ih nad). Rehder fürzte aus einer | . merjon-Scäule, bon Dart Sullivan; de fich der Magen befindei, mit volem | denen Draht zu nahe. eihielien 





1 * — — oc | e 
Höhe von 12 Fuß auf den Bürgerſteig | 2 en —J zn | Vertrauen verabreicht werden fönnen, | dadurch einenftarfen eleftriihen@chlag 
herab und 309 fich dabei außer zahl- | rung 1% 6 die RER PR, DOM | ba fie harm!os find und nichts al3 ve= | und ſtürzten von der Telegr aphenſtan—⸗ 
reichen Kontuſionen einen Bruch der | Joſeph Connell — getabifi ſche oder Frucht⸗ Effengen, rei= ge, auf welcher ſie ſich befanden, herab. 
rechten Knieſcheibe zu. Man brachte | ı nes Depfin und Golden Geal enthals | Anela blieb bewußtlos liegen, während 


* Vorgeltern ift im Staate Jllinoi3 
die jährliche Schonzeit für Waflerod- 
gel, Hirjche und Rede abgelaufen, und 
in ber South Water Straße Liegen 
nun „die Leichen der Erjehlagenen” zu 

Iaufenden zum Verlauf aus. 


* Erneſt Krafe von Nr. 5010 Aber- 
denn Straße, der am 11. Mai 1898 in 
Armours Schweineſchlächterei einen 
Beinbruch erliiten hat, indem ein tod— 
tes Schwein auf ihn herabſiel, hat bie 
Firma dieſerhalb jetzt auf Zahlung von 
820,000 —— verklagt. 


den Verletzten, deſſen Wohnung ſich 
No. 940 N. Clark Straße befindet, 
nach dem beutfchen Hojpital. 


Demont Jchmwere Brandi vunden an den 
Schultern und am?frme bapongeiragen 
hatte. Die Verlebten murden nad 
demHoſpital der Eiſenbahngeſellſchaft, 
Nr. 56 Kinzie Straße, gebracht. 
Der Unfall ereignete ſich an der Black— 
hawk Straße. 


— — — 


ien. 
Ohne Frage find ſicherſte, 
wirkſamſte Mittel für Unverdaufich- 
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CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Dasselbe Was Ihr Frusher Gekauft Habt 


Inordnungen des Wagens, ganz gleich 
wie leicht over hartnädig diefelben. 

Stuart's Dyspepſia Tablets werden 
von der Stuart Co. Marſhall, Mich., 
gemacht und überall von Apothelern 
zu 50 Cents per Packet verkauft. 

Kleines Buch über Magen-Krank— 
heiten frei verſandt. Man 
Stuart Co., Marſhall, Mich. 


* Wer deutſche Arbeiter, Haus⸗ und 
Küchenmädchen, deutſche Miether, oder 
deutſche Kundſchaft wünſcht, erreicht 
ſeinen Zweck am beſten durch eine An—⸗ 
aeiae in der Abendpoſt“ 


adreſſire 
mift 


Unterschrift von 
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>: 


Fir 


| 


, PR re 
Abendpoit. 
Crfeint täglich, ausgenommen Sonntags. 


Heraußgeber: THE ABEINDPOST COMPANY. 


„Abendaoft"-Gebäude 203 Fifth Ave. 
Bwifhen Monroe und Adams Str. 
CHICAGO. 

Zelepyhon No. 1498 und 4046. 


Proiß ede Nummer ................. ...... 1 Eent 


2 Cents 


— im Boraus bezahlt, in den Ver. 
9* —— — FR 83.00 


Hährlic) nad) dem Auslande, portofrer 


Schwere Auflagen. 


Sm abgelegenjten Theile des Staates 
Slinois, dicht an der Grenze Stentu= 
dys, bat Gouverneur Janner den 
MWahlfeldzug dura) eine Rede eröffnet, 
die in Buchform verbreitet und jedem 
Bürger bes Staates zugänglich gemacht 
werben jol. &3 ijt daher nicht nöthig, 
fie an diejer Stelle eingehend zu beipre 
chen. Natürlich nimmt der Gouver- 
neur alle Errungenschaften des Sigie- 
ges für die republifanifche Partei in 
Anjprud, und ebenjo jelbjtredend be- 
hauptet er, daß der Dingleytarif dem 
Lande die quten Zeiten wiedergebracht 
bat. Inbdeflen behandelt er die Natio- 
nalfragen als Nebenfache und beichäf- 
tigt fih Hauptjächlich mit der Staats- 
verwaltung, — aber nicht mit jeiner ei- 
genen, jondern mit der jeines Vorgän- 
gerd. Er wirft dem Gouverneur Alt- 
geld vor, daß er den von Gouperneur 
Fifer Hinterlaffenen Ueberjhuß von 
mehr alö $1,000,000 in einen jzehlbe- 
trag von mehr al3 $2,000,000 verwan= 
belte, alfo im Ganzen etwa 3} Millio- 
nen verwirthichaftete. Ferner jagt er, 
daß die Beamten Altaslvs #922,000 
geitohlen, jomwie $1,532,687 widerrecht 
lich geborgt und mit 8 bis 10 Prozent 
verzinft hätten. Zum Bemeife führt er 
eine Unmenge bon Ziffern an, bie 
Sebermann jelbjt prüfen und nachrech- 
nen fann. 

Dhne Zweifel wird der frühere Gou- 
berneur Wltgeld die Antwort auf diele 
Anklagen nicht fchuldig bleiben. Er it 
aber zur Vertheidigung gedrängt wor 
ben, und ıjt demgemäß im Nachtheile. 
Erhebt er Gegenanfchuldiqungen, To 
wird ihm das ziffernmähige Beweis 
material fehlen, auf das der Amerika 
ner befanntlich großen Werth legt. Dap 
die Anfchuldiqungen nur von einem 
Tanner auögehen, dürfte angelichtS der 
beigebrachten attenmäßigen Bemeife 
wenig in’3. Gewicht fallen. Um fie zu 
entfräften, wird Altgeld fie überzeu- 
gend widerlegen müffen. 


Zur Erhaltung des Weltfriedens. 

Mit der jugendlichen Aufrichtigkeit 
ber Ber. Staaten, die theils die Be— 
munderung und theils3 den Schreden 
der europäijchen Diplomatie hHervor- 
rief, ift e8 anfcheinend vorbei. Wer 
heutzutage die „halbamtlichen” Yus- 
laffungen der Regierung und die dazu 
gejchriebenen Grläuterungen ihrer 
Mundftücde lieft, kann fich des Gedan- 
kens nicht erwehren, daß fie ich ganz 
bedenklich den Meiſterſtücken der briki— 
ſchen Heuchelkunſt nähern, nämlich den 
Reden des vielbewunderten William 
Ewart Gladſtone. 

Bekanntlich war der Präſident von 
Hauſe aus ein Gegner der Kriegserklä 
rung an Spanien und der Eroberungs— 
politik. Er verſtand es aber, ſeine 
Meinungen allmälich denen des Kon 
greſſes anzupaſſen und fand zuletzt ſo 
viele triftige Gründe für den Krieg, 
daß man gar nicht begreifen konnte, 
wie er je für den Frieden hatte ſchwär— 
men können. Immerhin blieb er noch 
auf dem Standpunkte ſtehen, daß es 
ein Verbrechen ſein würde, aus einem 
heiligen Menſchlichkeits- und Befrei— 
ungskriege mit reichet Länderbeute 
heimzukehren. Dieſer Ueberzeugung 
blieb er treu, bis Dewey die ſpaniſche 
Flotte bei Manila vernichtet hatte. Je— 
ner unerwartet glänzende Sieg konnte 
aber offenbar nur ein „Wink des 
Schickſals“ ſein, der nicht unbeachtet 
bleiben durfte, und folglich Hat ver 
Prälident feither bejtändig zu ergrün- 
den verſucht, was die „öjlentliche Mei- 
nung“ bon der Angliederung der Phi: 
lippinen hält. Während er ganz ficher 
ift, daß fie ven Unfhluß Bortoricos an 
die Ber. Staaten verlangi, und in Fol 
ge befjen jeine urfprüngliche Anficht 
über die Zuläffigfeit gewaltjamer Ge- 
bietöerwerbungen geändert hat, heat er 
Hinfichtlich der PhHilippineninjein noch 
immer Smeifel. 

Nun fann ja mit quten und jchlech- 
ten Gründen darüber geftritten wer- 
den, ob wir die Philippinen behalten 
follten oder nicht. Wenn wir fie aber 
nicht wieder herausgeben wollen, jo 
follten wir menigjtens ofjen eingefte- 
ben, daß mir fie als rechtmäßige 
Kriegöbeute betrachten. Statt deiien 
beißt e3 in den halbamtlichen Auslaf- 
jungen, daß mir jie nur nehmen wol 
len, weil wir nicht anders fönnen. Die 
Inſel Luzon mit der Hauptitadt Ma- 
nila müßten wir jelbfiveritändlich be- 
halten, mweil wir die Tagalen, die ung 
jo viel Vertrauen geichentt baden, nicht 
der Rache Spaniens ausliejern fünnen. 
Wir hätten Verpflichtungen gegen viele 
armen Leute übernommen, denen mir 
uns nicht entziehen könnten, ohne den 
Borwurf der Feiaheit und Doppel- 
züngigfeit zu ernten. An den übrigen 
1400 Infeln jei uns vollends nichts 
gelegen, und ihre Angliederung würde 
jogar gegen den Grundjaß verjtoßen, 
daß die Ver. Staaten „mit dem Wari- 
mum des Vortheils das Minimum der 
Berantwortlichteit“ verbinden jollten, 
— aber leider dürften wir nicht blos 
unferen eigenen Wortheil befragen. 
Wir haben auch Pflichten gegen die 
Menichheit. Den fraftlofen Händen 
Spanien? würden die njeln ohne 
Zweifel jehr bald entgleiten, und dann 
würden fie zum Gegenjtand eines Hißi- 
gen Streites zwijchen den europäiſchen 
Völkern werden, die im fernen Morgen- 
lande um die Vorherrichait ringen. 
&3 würbe megen der Philippinen zu 
einem blutigen Kriege zmwifchen Rup- 


land, Frantreih, Großbritannien und 


Deutfehland tommen, und bag in bier 
jem Kriege vergoffene Blut würde auf 


das Haupt bed amerifanifchen Voltes | 


fallen. Darum mögen wir zu unferem 


' 
| 
} 


"Nur 10 der anderen famen ihren Ver- | 


pflichtungen vollftändig nad. E3 lie- 
gen bis zum heutigen Tag feine voll- 


Ständigen Mafjenverwalter - Berichte 


unausfprechlichen Bedauern gendthigt | 


ierden, jümmtliche Philippineninjeln 
einzufteden. 

Wlan würde dem Präfidenten fchme- 
res Unrecht zufügen, wenn man diejen 
Gedantengang ihm allein zujchriebe. 


Herr Mostinley jegt nur Öffentlich die | 
. faſt diefer ganze Berluft entfällt auf 
er | 


Schlußfolgerungen auseinander, zu 
denen im Stillen die Wortführer 
Miffionsgefelihaften und die beiten 
Bürger überhaupt gelanat find, 65 
würde nicht qut ausfeden, wenn Die 
Ver. Staaien, die jich mehr als ein 
Sahrhundert als leuchtendes Vorbild 
hingeitellt und die Naubaier und den 
Alutdurit anderer Völker getadelt ha= 
ben, ich auf einmal zu denfelben fündi- 
gen Leidenjchaften befennen würden, 
Yfo müffen jie fich Telöft und der Welt 
einzureden verfuchen, Daß fie nur aus 
hochfittlichen Beweaaründen und mit 
fchwerem Herzen in eine Bolttif eintre 
ten, die ihrer bisher ſchyurſtracks 
zuwider läuft. Nicht um ihrer ſelbſt 
willen, ſondern lediglich aus Rückſicht 
auf die Mündel, die ihnen die Vorſe 
hung anvertraut hat und auf den Frie 
den der Menſchheit entſchließen ſie ſich 
dazu, den Spaniern ihren ganzen Ko 
lonialbeſitz fortzunehmen. 

Als die Ver. Staaten zur Befreiung 
Cubas auszogen, und die böſen Euro— 
päer grinſend höhnten, daß eine ſolche 
Uneigennützigkeit ſehr verdächtig aus— 
ſehe, herrſchte hierzulande tiefgehende 
Entrüſtung. Nicht um einen Dollar 
oder einen Fußbreit Landes wollten 
wir uns bereichern, ſondern der Welt 
wiederum nur ein Beiſpiel der Selbſt— 
ſoſigkeit und Gerechtigkeit geben. Was 
können wir aber gegen das Schickſal 
und die öffentliche Vorherbeſtimmung 
ausrichten? Wir ſind einfach die Opfer 
unſerer Herzensgüte. 


{ ae sl 


Neues vom Nübenzuder. 


Daß unfer Uderbaufefretär Wilfon 
auch für die amerifanischeftübenzuder- 
Induftrie ein warmes Herz hat, ıft be- 
fannt. Soeben tft ein umfaffender und 
in vielen Beziehungen interellanter 
Grtra-Beriht über den Fortigpritt 
und den derzeitigen Stand Diejer In 
duftrie veröffentlicht worden, von mel- 
chem anzuerfennen tlt, daß er troi der 
rofigen Yustichten, die er eröffnet, im 
Ganzen fich maßpoll an die Thatjachen 
hält. So bald, wie thunlich (alfo wohl 
noch nicht To fehnell, es fei denn beiläu-= 
fig in Verbindung mit auberpolitifche 
Fraaen) wird diefer Gegenitand auch 
bom Kongreß wieder Gehör verlangen. 
GSinitweilen möge einiges Wenige aus 
diefem Vericht hier ein Bläschen fin 
den. 

&3 ift jchon behauptet toorden, daß 
jo ziemlich alle Theile der Ver. Staa: 
ten fih zum erfolgreichen Anbau Des 
Rübenzuders eigneten, welcher im ver— 
floſſenen Jahre (einſchließlich des im— 
portirten) 45 Prozent, alſo beinahe die 
Hälfte des verbrauchten Zuckers liefer— 
te. So weit verſteigt ſich Hr. Wilſon 
denn Doch nicht; immerhin aber erwar— 
tet er große Dinge von weiterem Aus— 
bau dieſer amerikaniſchenInduſtrie. Er 


— 
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erklärt, daß die geſammte Menge Zu— 
cker, welche zur Zeit noch in unſer Land 
eingeführt werden muß, ſich auf einem 
verhältnißmäßig kleinen Flächenraum 
in den Ver. Staaten, nämlich auf einer 
Million Acres, erzeugen laſſe, vor⸗ 
ausgeſetzt, daß man in der Wahl der 
Lokalitäten hierfür ſorgfältig genug 
ſei. 

An Auswaähl fehlt es indeß nicht. Es 
iſt feſtgeſtellt worden, daß die Küſten 
thäler Californiens, große Gebiete in 
Oregon und Waſhington, gewiſſe Thei 
le der beiden Dakotas und natürlich 
Nebraskas und Regionen in Minneſo— 
ta, Jowa, Wisconſin, Michigan, im 
nördlichen Ihlinois, in 
diana, Ohio und Rem Morf mehr oder 
weniger aunftiae Verhältntife für Die 
Pibenauder-Ruftur bieten. Mber nicht 
zupergeifen: mehr oder weniger. Jnal- 
len diefen Gegenden fommt e8 darauf | 
an, aewtiie, beichränfte Flächen ver 
ſtändnißvoll auszuſuchen, um in Dieler 
Hinficht erfolareich zu fein. F3 find 
auch Tchon vielfach außerhalb ver ae: 
nannten Gegenden bei uns Zuckerrüben 
angebaut worden; aber der Ackerbauſe 
kreiär leat darauf vur gerinden Werth, 
da ſie keinen Mitbewerb mit 
ſtigteren Gegenden gusha— 


in 


begün— 
ten fonnen. 
Bei dieſem Mitbewerb kommt ſowhl 
die nämliche 
Ländern, wie auch zn 
duſtrie in den Ver. Staaten und in den, 
in lehter Zeit vielgenannten tropiſchen 
Ländern in Betracht! 

Bis jagt hat die amerikaniſche Rü— 
benzucker-Induſtrie jedenfalls noch 
lange nicht die Entwicklung erreicht, 
deren ſie fähig iſt. Fehler Find 
ſchon gemacht 
große und koſtſpielige Fabriken wieder 
aufgegeben werden mußten. Daß au— 
her dem Boden und dem Klima noch 
eine ganze Reihe günſtiger Bedingun— 
gen zum dauernden Erſolg dieſer In— 
duſtrie im gehören, vor 
Allem verhältnißmäßig billige Arbeit 
und allzeitige Nähe reichlichen Brenn— 
ſtoffs, verheblt der Landwirthſchafts— 
ſekretär nicht. 
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Die Rohrzucker 
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Viele 


Mitbewerb 


Aus der Verſicherungswelt. 





Mancherlei bemerkenswerthe Mit— 
theilungen bietet ein geſchichtlicher Vor— 
trag, welchen vor dem in Milwaukee 
zuſammengetretenen Nationalbverband 
der Nationalen Lebens-Aſſekuranten 
der Präſident dieſer wichtigen Vereini— 
gung, MeCall von New Norf, über das 
amerikaniſche Lebensverſicherungswe— 
ſen von 1871 (dem Jahr der erſten Na— 
tionalkonvention dieſer Verſicherungs— 
geſellſchaften) bis 1897 hielt, welcher 
alſo rund ein Vierteljahrhundert um— 
faßt. Einige Thatſachen daraus ſeien 
hiermit hervorgehoben. 

Die neun Jahre unmittelbar nach 
jener Konvention waren ein höchſt kri— 
tiſcher Zeittaum im Lebensverſiche— 
rungsweſen unſeres Landes. Im 
Staate New VPork allein verkrachten 
46 ſolcher Verſicherungsgeſellſchaften! 


Geſammtgeſchäft der 
ſchaften nach neun 
als das Geſchäft derſelben Geſellſchaf— 


um das Verſicherungs 


ſich leiſten. 


hören die Beſteuerungs 
In 22 Staaten, welche Verſicherungs— 
Steuergeſetze haben, ſind die Steuern 


| Snfurance & 
ı Kahr in 25 Staaten und Territorien, 
| in denen 
| trag von 317 Willionen Dollars 
| Kraft beitehen hatte, nur $23,000 

Steuern zu bezahlen; 
| Staaten und Territorien Dagegen mit 
| beinahe demfelben 
ı traq (313 Millionen) $207,000! 


| jüaern oder Sorpedoboot 


bor; doch berechtigen die vorhandenen 


| oder zugänglich gewordenen Berichte zu 
| dem Schluß, daß fich der 
| Verluft für 
; Banterotte ameritaniicher Yebensverji- 

cherungs = Gefellfchaften 


aefammte 
Policen-Anhaber durch 
etwa 
Und 


auf 
35 Milfionen Dollars beläuft. 


die genannte Periode! Auch der Ber: 
luft für zahlunasfähig aebliebene Ge- 
jelfchaften war in diefem Zeitraum ein 
gewaltiger. Natürlich ging damit au) 


' eine Abnahme des Anfehens und Ber- 


trauens Hand in Hand; troß des Weg- 
falles jo vieler Mitbewerber war das 
übrigen Gefell 
Ssahren geringer, 


ten zu Anfang der verhängnikpolfen 
‘Beriode war. ES gehörte wahrlich viel 
dazu, ich das verlorene Territorium 
in materieller und moralifcher Be 
ziehung zuridzuerfämpfen und no 
ein großes Territorium  Dinzuzu= 
erobern! 

Keine einzige der unteraegangenen 
Gejellfchaften wurde infolge einer zu 
großen Sterblichkeit - Nate banfe- 
rott, noch auch (ausgenommen in einem 
einzigen Fall) weil fie feinen Zinsfuß 
hätte herausfchlagen fönnen, welcher 
denjenigen ihrer Prämien = Berechnun- 
gen entiprach. Selbſtperſtändlich be— 
einflußten die allgemeinen wirthfchaft: 
lichen Zeitverhältniffe auch das Ber- 
fiherunggaefhäft mächtig; umfaßt 
Doch der erwähnte Zeitraum fieben be- 
tannte „magere Kahre”“ mit. Aber au 
die Gejchäftsleitung der Gejellfchaften 
war in vielen Dingen noch eine fehr 
rüdftändige und undfonomifhe, und 
es wurden Fehler gemacht, an Die man 
heute gar nicht mehr denfen würde. 
Man gina u. U. von der, als fehr ir- 
rig erwiefenen Annahme aus, daß fich 
mit den Prämien = Geldern Tomohl 
Jammtliche Unkoften, wie auch die Ver- 
[ufte an den Geldanlagen begleichen 
ließen. Wuch Unreellität that in vielen 
Fallen das |hrige. 

Bon 1881 bi zum heutigen Tag 
aber ift ein ununterbrodener 
ortfchritt zu verzeichnen, troßdem die 
Zeiten nicht immer qut waren, und 
troß deg Mitbemerbed, den auch das 
Logen- und Pereinsmeien leitete. 
Das amerifanifche  Lebenäverfiche- 
rungs = Gelchäft hat fich zu einem be- 
neidenswerthen Welt-Rana aufge- 


Ihwungen! Nur ein einziger Bante- 


| rott von Wichtigkeit ijt in Diefer gan- 


zen langen Zeit vorgefommen. Wäh- 
rend vierzehn Sabre erforderlich waren, 
: Quantum und 
das Einfommen von 1872 und 1873 
tmiederzugewinnen, erforderte e3 nur 
lieben Nahre, dasfelbe zu verdoppeln. 


| Das Hauptgefchäft ift jozufagen Mo- 
| nopol mweniaer Gefel 
| dei in y 


haften aewor 
- in diefem Fall aber zum Glüd 
für die Hunden und für das Gelchäft. 

Uebrigens find die Koften inziwi- 
jchen ebenfalls jtarf geitiegen, und das 
liegt noch) zum mwenigiten an den hohen 
Gehältern, welche die Hauptperjonen 
gu den allerwichtigiten 
diefer Koften-VBermehrung ge= 
Erhöhungen. 


ſch “En, 
l 


Poſten 


höher, als ſie 1871 waren, während ſie 


| in 17 Staaten niedriger ſind; im Gan— 
| zen ilt eine Steuer- Zunahme von etiva 
| 3 Brozent 
| Quantum zu berzeichnen. 
| tereflant find die diesbezüglichen Wus= 
| teife der qröheren und weitverzmeia 

| ten Gejellfchaften. 


Geſchäfts— 
Recht in— 


für dasſelbe 


Die „NR. D. Life 


“3.8. hatte im vorigen 


sn 


jie Verftherung zum Bes 
in 
an 
in 24 anderen 
Be— 


* rr 
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Verſicherungs 


Ganzen liefern die betreffendenBerichte 
eine ſehr bunte Muſterkarte kraſſer Un— 
| gleichheiten. 


Die nädhite Torpedesjäger : lotto, 

Gs ift beichloffene Sache, daß die 
lotten-Streitmacht der Ver. Staaten 
um eine Schiffägattung vermehrt wer 
den joll, vie te noch nie zuvor aryabt 
hat, und die dem allergrößten Theil des 
amerikaniſchen Publikums erſt wäh— 
rend des jüngſten Krieges bekannt 
wurde: ein Geſchwader von Torpedo— 
Zerſtörern. 
Zwar haben die ſpaniſchen Kriegsboote 


dieſer Art es lediglich auf ein Senſa— 
tions-Intereſſe gebracht; aber bei den 
Amerikanern wird das ſelbſtverſtänd— 
lich etwas Anderes ſein. 


J - I 
worden, mlolge deren 


Srit fünf Jahre find es her, daß 
diefe Gattung pon Booten überhaupt 


| in’s Dafein getreten ift. Anfanas des 


Sahres 1893 erwachte die britifche Ad- 
miralität aus einem längeren behagli- 


| ben Schlummer und machte die, ihr 


recht unangenehme Entdedung, daß 


| man jenfeits des Kanals imBauen lei- 


tungsjähiger Torpedoboote Alt-Eng- 
land beträchtlich überholt hatte, und 
der bisherige britifche “torpedo-boat 
eatcher”, da8 Schooßkind der Admi— 
ralität, von Haus aus nichts taugte. 
Das durften die Briten nicht ſo wei— 
tergehen laſſen; ſie hoben den ihnen 
hingeworfenen Handſchuh auf, die bri— 
tiſchen Flottenbaumeiſter ſtrengten ihr 
Hirn an, — und gegen Ende desſel— 
ben Jahres glitt der erſte Torpedo— 
boot- Zerſtörer, „Havoc“ genannt, 
glücklich in die Salzfluth. Zur Zeit ge— 
hören über 100 derartige Boote zum 
britiſchen Geſchwader, und es Sollen 
noch etliche zwei Dutzend mehr hinzu— 
kommen. 

Die ureigene Aufgabe ſolcher Boote 
beſteht darin, Torpedoboote einzuho— 
len und zu zerſtören. Zu dieſem Zweck 
bedürfen ſie vor Allem großeSchnellig— 
keit, geringen Tiefgang, und müſſen in 
jeder Beziehung leicht hantirbar ſein. 
Viele dieſer Boote haben weniger, als 
6 Fuß Tiefgang, und 10 Fuß ſind 


ſchon außerordentlich viel! denn auch 
im feichteften Waſſer müſſen dieſe 
Boote ihren Feind verfolgen und zum 
Kampf zwingen fünnen, bei welchem 
fie den WVortheil ihrer eigenthümlichen 
Ausrüftung haben. Man erwartet, 
daß fie mindeftens 30 Knoten in ber 
Stunde zurüdlegen; body wurbe auch) 
Ihon eine Gefchrindigfeit von 33 
Knoten erzielt, und unfere Flotten 
baumeijter hoffen, eg noch wenigitens 
2 Sinoten höher zu bringen! _ 

Ein fehr wichtiger Dienft Diejer 
Boote befteht auch im Geleiten ber 
Flotte auf der hohen See, um je ges 
gen die Iorpedohoote des Yeindes zu 
[hüten oder im Vebürfnißfalle jeider 
die Koffe von Iorpedoborien zu pie 
fen. Yhre Schnelligkeit muß dabei un 
ter allen Umftänden eine jo große jetn, 
daß fie es auch ganz in der Hand ha 
ben, einem Treffen auszumeichen. alt 
ſtets müſſen ſie ihre Arbeit hehlings 
verrichten, ſei es im Schutz der Dun 
kelheit, ſei es in Geſtalt plötzlicher, un 
erwarteter Ausfälle und Angriffe im 
Gewirr einer Schlacht. Das Schick 
fal der fpanifchen Iorpedoboot = Yer- 
törer „Ierror“, „Furor” und „lu 
ton“ hat gezeigt, wie bedenklich es ift, 
derartige, verhältnigmäßia ehr ge 
brechliche Fahrzeuge im offenen tampf 
bloßzuftellen! Ihre Stahlplatten, die 
3 bis höchitens 4 Zoll die find, fünnen 
Ichon in einem heiten Gemwehrfeuer im 
Nahefampf feinen genügenden Wi- 
derftand leisten, viel weniger den Ku- 
geln eines kleinen Maſchinengeſchützes. 
Aber Telbit eine ganz geringfügigeßer- 
jtärfung der Stahlplatten fann, tie 
die Erfahrung gezeigt hat, die Ge: 
Ichmwindigfeit fchon bedeutend beein 
trächtigen. Im Hinblick auf letztere iſt 
auch im Innern des Bootes Alles auf 
die größte Gewichts-Erſparniß ein— 
gerichtet, die ſich mit der Sicherheit 
dieſer Guerillas des Meeres verträgt. 

Kein Menſch auf ſolchen Fahrzeu— 
gen, vom Kapitän an abwärts, hat ein 
Loos, um das ihn irgend eine „Land— 
ratte“ beneiden könnte! Die Kohlen— 
zieher, über deren ſchreckliche Lage 
überhaupt ſchon gar manche, in keiner 
Beziehung übertriebene Schilderungen 
durch die Preſſe gegangen ſind, haben 
gar auf den Torpedooboot-Zerſtörern 
ſozuſagen dieHölle der Höllen. Seinen 
Fuß auf das Verdeck des Bootes zu 
ſetzen, bedeutet auf hoher See allemal, 
bis auf die Haut durchnäßt zu werden, 
ſelbſt wenn dieSee ganz glatt iſt —ganz 
zu geſchweigen von den tollen Bewe— 
gungen dieſer Boote in ſtürmiſcher 
See und bei voller Ladung und Ge— 
ſchwindigkeit! Man hat beſondere 
Deck -Schutzvorrichtungen gegen Die 
beſtändige Salzwaſſertaufe erfunden; 
aber dieſelben haben herzlich wenig 
Schutz gebracht. Das ſind nur ſo ei— 
nige der Schönheiten des Lebens auf 
dieſer Boote. 

Eines der neu zu bauenden amerika 
niſchen Boote dieſer Gattung, „Bai 
ley“, wird ſchon nächſtdem an einem 
öſtlichen Schiffsbauhof vom Stapel 
laufen. Wenn der Kongreß wieder 
Flottenverwilligungen zu erörtern hat, 
werden wir wohl noch viel von dieſem 
Gegenſtand hören. Die Herſtellung die— 
ſer Fahrzeuge ſteht noch in ihrer Kind 
heit, und es ſind bedeutende Vervoll 
kommungen derſelben denkbar und 
theils ſchon angeregt worden. Bis jetzt 
wird z. B. ſtark darüber getlagt, daß 
unter den heftigen zitterndenBewegun 
gen der Boote die Präziſion ihres Ge 
ſchützfeuers zu ſehr zu leiden habe. 
Wird der vielgenannte Hobſon, der 
jebiae Flottenbaumeifter, wohl auch in 
folcher Beziehung fich berühmt machen? 


Arbeiterelend in Poſen. 


904 
Lohn 


Ueber die und Lebensvberhält 
niſſe der Arbeiter in der Provinz Po 
ſen wird der ‚Berl. Voſſ. Ztg.“ aus der 
Stadt Poſen geſchrieben: 

Die Grenzſperre hat auch in der 
Provinz Poſen die Fleiſchpreiſe außer 
ordentlich in die Höhe getrieben. 
gewöhnliche Schweinefleiſch koſtet jetzt 
90 Pf. und beſſeres UMk. Dabei wird 
im Sommer den Erntearbeitern für 
den Tag 1.20 -1.80 Mk. Lohn gezahlt, 
während in den übrigen Jahreszeiten 
der Tagelohn durchſchnittlich 80 
beträgt. Die oft 15—16ftündige Ta 
gesarbeit des Yandarbeiters hat aljo 
dann noch nicht einmal den Werth ei 
nes Rfundes Schweinefletich. Die Nah 
rung des Arbeiters beiteht denn auc) 
sur aus Kartoffeln, Buttermilchluppe, 
Brod, Hirſe, Grüte, Kraut, Kohl, Erb 
jen und Zichorientaffee. Eine Delitat- 
eife bildet fchon der Häring. Früher 
tonnten die Arbeiter noch am Sonntag 
ein Stüddher Fleifch eifen. Heute find 
dieje „Ichönen” Zeiten vorbei. nr Fol 
ge der Örenziperre haben jelbit in der 
Etadt Boten, wo die Arbeiter am we— 
nigften fchlecht bezahli werden, viele 
Wrbeiterfamilien ſchon feit fünf oder 
ſechs Wochen keinen Biſſen Fleiſch 
mehr genoſſen. 

Was ſagt Frhr. v. Hammerſtein zu 
dieſer Schilderung des Segens, den er 
mit ſeiner Agrarpolitik über die wirth— 
ſchaftlich Schwächſten ausgegoſſen 
hat? Uns will bedünken, es ſei faſt un— 
möglich, noch ſchärfer und ſchneidender 
dieſe Politik zu verurtheilen. Den 
Löhnen und den Lebensmittelpreiſen 
entſprechen ſelbſtverſtändlich die Woh— 
nungsverhältniſſe. Ueber dieſe heißt 
es in dem uns vorliegenden Berichte: 

Bei dieſen Löhnen wohnt der Arbei— 
ter in einem „Heim“, das kaum noch 
als eine menſchliche Wohnung angeſe— 
hen werden kann. Vor einiger Zeit er— 
regte es Auffehen, ala man bei Moail- 
no eine Reihe Höylenmohnungen „ent- 
dedte”. Zahlreiche Familien mohnten 
dort in Erblöchern. ber felbft in ver 
Stadt Pofen fpotten die meiften Xr- 
beitermohnungen jeder Bejchreibung. 
Und dabei find diefe Tücher, in die jehr 
häufig fein Sonnenftraht fällt, gepfef— 
fert theuer. In der Nähe des Berliner 
Ihors werden im vierten Stod (Hof) 
Urbeitermohnunaen, die aus einem ein- 
zigen Naume beitehen, für monatlich 
10—15 Mark vermiethet, und diefer 
Raum, oder beffer aefagt, diefer Ver- 
ſchlag hat nit einmal ein Fen— 


3 
Vas 


ig 
Ir 
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fter. Schreiber 

auf der St. Martinftraße, 
„Ariftofratie“ der Wojener Wrbeiter 
wohnt, eine „hochfeine“ Arbeitermoh- 
nung, die aus einer einzigen Kammer 
beftand, und monatlich 15 Mart toite- 
te, und von einer ſechstöpfigen Fami— 
lie bervohnt wurde. Will man aus 
diejer „Wohnung“ zum Fenfter hin- 
ausichauen, jo muß man fich platt nie= 
verlegen, denn dann erft fann man 
dur) die am Fußboden befindlichen 
Lude hinab auf den Hof bliden. Jn 
einer jogenannten „guten“ Straße der 
DOberftadt, wo auch verfchiedene Behör- 
den ihren Sit haben, befindet fich eine 
Arbeiterwehnung im Seller. Diefe 
aus einem großen Zimmer bejtehende 
Wohnung war, ala ich fie befichtiate, 
bon einer Wrbeitermwittme bewohnt, die 
den Kaum durch Vorhänge in zehn 
Chambres garnies getheilt hatte. Die 
je Shambres aarnies waren ven zehn 
Derfonen, Männlein und MWeiblein, 
bewohnt. Das Trentter der Wohnung 
aeht auf die Semüllarube und zwar 
neben dem Hofflofet. 


wo bie 


Eine andere Kel- 
lerwohnung in der Friedrichftraße und 
zwar in einem Haufe, dag mit einer 
Art Kaſernenhauſe der benachbarten 
Mühlenftraße zufammen nur einen ein- 
zigen winziq kleinen Hof hat, war von 
einer neunföpfigen Schubmacherfamis 
fie, einem Gefellen und einem Schlaf: 
burjchen bewohnt. Das Zimmer tft 
vollftändig fintter. Nur wenn man an 
das Jogenannte Fyenfter tritt, das un- 
ter einer Treppe lieat, fann man die 
draußen am eniter ftehenven Perfo- 
nen erkennen. Der Meifter muß den 
ganzen Tag bei Licht arbeiten. Für 
diefes Loc jind monatlich 12 Mart 
Miethe zu entrichten. Und doch tit die 
fe Wohnung viel begehrt, denn fie tft 
perhältnigmäßia troden, da an den 
MWänden nicht, wie in vielen anderen 
Kellern, das Waifer herunter läuft. 
Das find Ürbeiterwohnungen in der 
neuen jchönen Dberftadt. Kommt man 
aber in die Wallifchei, jo wird Die 
Phantafie der fchauerlichtten Roman- 
Tchriftiteller durch die nadte Wirtlich- 
feit übertroffen. Ihüren und enter 
laffen jich in den feuchten Wohnungen 
faft aar nicht Tchlieken. Die mwadeln- 
den Steilen Treppen fann man nur mit 
Lebensgefahr erflimmen. 
denen diefer „Wohnungen“ haufen 
zwei, drei und bier Familien in einem 
Zimmer. Dad Zimmer wird dann 
durch Stride in Theile zerlegt. 


zofalberiätt. 


Schs Pferde verbrannt. 


Bei dem Berfuche, auf einen im 
Fahren begriffenen Siraßenbahnwa— 
gen zu ſpringen, kam geſtern der 30— 
jährige Arbeiter Axel Oleſon ſo un— 
glücklich zu Fall, daß er unter die Rä— 
der gerieth. Oleſon wurde dabei ſo 
ſchwer verleßt, daß er kaum mit dem 
Leben davonkommen dürfte. Der Ver— 
letzte, welcher Nr. 8837Buffalo Avenue 
wohnt, fand im Englewood Union— 
Hoſpital Aufnahme. 

In dem einſtöckigen Holzgebäude 
Nr. 15451547 Wabaſh Avbenue, wo— 
ſelbſt ein gewiſſer N. W. Shaw eine 
Dampfwäſcherei betreibt, entſtand ge— 
ſtern Abend ein Feuer, durch das ein 
Schaden von etwa H1800 angerichtet 
wide. Den Flammen fielen aud 
jech3 Pferde zum Opfer. 


4) Jahre laug Handlungsdieuer. 


Die Firma Carſon, Pirie, Scott & 
Co. veranſtaltete geſtern in den Räu 
men des Chicago Athletic Club ein 
Bankett zu Ehren ihres langjährigen 
Angeſtellten Anthony L. Barrett, der 
ſich jetzt in den Ruheſtand zurückziehen 
wird, nachdem er in dem genannten 
Geſchäft ohne Unterbrechung vierzig 
Jahre lang als Handlungs-Gehilfe 
thätig geweſen iſt, und zwar als Vor— 
ſteher des Departements für Seiden 
ſtoffe. Die Firma beſchenkte Herrn 
Barrett bei der Gelegenheit mit einem 
ſilbernen Ehrenbecher, und von ſeinen 
Mitangeſtellten wurde demJubilar ein 
mit Diamanten beſetztes Uhrketten 
Anhängſel überreicht. 
5 — >- 

* Dem 44 Jahre alten, Nr. 405 W. 
Straße mohndaften Arbeiter Ro 
ger Hefter fiel gejtern Nachmittag eine 
Ichwere Eifenplatte auf den rechten Fuß 
und zerichmetterte ihm drei Zehen. Der 
im St. Lufas-Hofpital 


- 


OD. 


— —— 
Verletzte fand St. 
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Aufnahme. 
* linter der Anklage in den Laden 
bon 2. 2. Sproul, Nr. 352 W. Late 
Str., eingebrochen zu fein und Dort 
eine Anzahl Fahrräder geftohlen zu hi= 
ben, Jind geitern vier Burjchen, Nas 
mens Patric Flood, George Hill, Wil- 
liam Newman und Thomas Flood ver— 
haftet und in der W. Chicago Avbe. 
Polizeiſtation eingeſperrt worden. 
* John Cogan, ein angeblicher Ex— 
Zuchthäusler, iſt geſtern auf die An— 
tage hin, der Nr.70 51. Straße mohn- 
haften Frau Marie Anderfon auf ei- 
nem Straßenbahnwagen der MWent- 
worth Moenue Linie die Börje entiven- 
det zu haben, von Richter Figerald 
an's Kriminalgericht verwieſen wor— 
den. 


— Viel verlangt. — Verurtheilter 
(zum Gefängnißwärter, der ihn in 
ſeine Zelle abführt): Bei meiner Bekö— 
ſtigung bitte zu berückſichtigen, daß ich 
Vegetarianer bin. 

— Seine Lieblingsarbeit. — Geh, 
ſchamſt di net? Gehſt ſchon wieder da— 
her aus'm Wirthshaus und vom Rau— 
fen? Magſt, denn nimmer arbeiten? — 
Sakra! Fünf Burſchen hab i beim 
Raufen außa’ g’morfen — i8 ba3 
"leicht fa Arbeit? 

— Immer zerftreut. — Vagabund 
(einen im Walde botanifirenden Pro- 
feffor anfallend): Xhr Geld oder Ihr 
Leben! — Profeffor: Ja, mein Lieber, 
Geld habe ich nicht bei mir, aber ich 
will Ihnen einen Vorſchlag machen. 
Nehmen Sie heute mein Leben, und 
kommen Sie morgen in meine Woh— 
nung und tauſchen es gegen eine Sum— 
me Geldes um. 


In verfchie= | W 


— 
dieſer Zeilen Hat Fam 


— 


Finnen 
verliehen 
ic) au) 
änner- 
Kleidung. 


— 
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Habt Ihr je beachtet, wie eine Frau einen Anzug unterſucht? Zuerſt 
berühlt fie den Stoff (und fie weiß Wolle von Baummolle jeden Tag 


in der Woche zu unterjcheiden), dann befieht fie, wie fie gemacht find, die 


> 
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Suthaten ic. 


R as iſt der rechte Weg. 
JFrau, Mutter, Schweſter oder eines Anderen Schweſter mit, um unſer 
J neues Herbſtlager von Kleidern zu beſichtigen. 
J wie viel Eleganz und Schönheit ſich in Kleider bringen läßt. 


Wir wünſchen, Ihr bringt Eure 


Ihr werdet Euch wundern, 


... Vor-Verkauf von ... 


Zeinen Herbſt-Anzügen und Heberzichern 
für länner, 
Edjte reinwollene importirte Cheviot u. Kanımgarn- Anzüge 


für Männer — 


in 


\ “WIp-to-date“ Kacons und außer 
gewöhnliches Kabrifat, einfach oder doppelbrüjtig, Kunden 
Schneider würden $20 bis 825 für Dieielben Anzüge ver: 
langen, Bruſtmaaß 35 bis 46, Stewn’s Special-Breis 


59.75 


Männer-Herbii-Heberzieher in den neueiten hellen und dunfelfarb. Sovert 


und Whip-Gord Mustern, ichwer umd mittelichwer, ausge 
zeichnet geichneidert und ausgeltattet—derjelbe Leberzieher 


würde „Down Town“ $15 foiten— 
Stern's Spezial-Preis.. 


88.45 


Guss s * — 
2:Stük Bnichofen- Anzüge für Anaben — stören z bis 16, in ma 
tineblauen umd granen Mifchungen, grauen SheviotS umd weich verfertig ten 
Sarhmeres— durchweg gut gemacht und genäht mit Seiden 
zwirn; die Röcke find gefüttert mit Italian Gloth u. Rarmer 


Satin. 
Knie. 

je in Chicago offerirt wurden. 
ſelben. 


Manche der Kniehoſen haben doppelten Sitz und 
Dies ſind ohne Frage die beſten Schulanzüge welche 
Andere verlangen 84 fiir Die- 
ORRIHSISHEHOI RIES es een nee 


52.45 


Veſtee-Anzüge für Kinder —ſchöne Zuſammenſtellung von Farben, in J 


duntelbraunen und blauen Anzügen, neue ‘dee, 
hübjch für Knaben von 3 bis 8 Jahren gearbeitet, 


Stern’s Spezial-Freis 


Kniehoſen — in großartiger Aus— | 


wahl von Wiuftern, durdaus ganz Wolle, | 


doppelte Kniee und doppelter 
Sitz, ſtark genäht 


$1.95 


Männer ® Hüte —in den neueſten 
1898 Herbſt weichen und ſteifen Facons 


Die beſten Hüte im Lande 81 38 
— 


für das Geld, 81.98 und 


Knaben-Kappen — in einer Aus- Herbſt-Anterzeug für Männer, 


wahl von Muſtern und Facons 
—aufwärts von 


North Ave. und 
Larrabee Str. 


12c 


mittelichwer, 
gerippt 


deu. 39% 
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928--930--932 Milwaukee Ave., 


Geſtickte Taſchentücher für 
Lawn, u mit verſchledenen BVorten 
DI SHE HE ee 


junge 


und mit ge 


pfe, in plain u 
ſchwarz und 


Paar 


d Heel, 
x, das 


ad geridpt, mit ertra | 


braun, i3c | 


e ge: | 


wajchecht, 
.. 15e 
für Danten, aus beiten 


ar für nur 
1, tbe Yumps, I 


neuere 


En 


&C0 


zwiſchen Aſhland Rve 
und Vaulina Sitr. 


Große Gelderſparende Bargains für 
Samſtag, den 17. September. 


! 
| 
| 
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yant figend t 
Mose ME... .... ns lJ. 
Regenmäntel Mackintoſhes ii Damer 


J mit 
doppeltem Cap verſe 2.98 


ee 

Ertra ſchwerer baumwollener ſt-Handtuch⸗ 
Drill, mit rotben . 
die Yard fin “ 


Betten, fein 
reicher 


u Metall-Verzierung, wert 3.98 


werth 4.50, 


Eiſerne 


5 für nur 

Tapeten im reicher ırsır 
Muſtern, in den neueſten 
nen, Die Rolle aufwärts ı 


"Be 


— | Eal;- Tojen 
ie ee 2 


| gridene 


3.98 | 
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für Damen aus: feinftem &lectric 
nit Witrachan Vote und — 
A 
u Golfarette3 für Damen, mit jerdenent 
Futter 1. bolfer Weite, twertb 1.48 
Samstag für nut. 2.2... . 
für Damen, mit jhwarzem 
1 e 
det ' 3.48 
j wth. 84.98, für. er 
Fertige Kleiderröcke für Damen, aus jenem 
blauen Xlavacca, mit autem Zaffetafutiel, — 
werth 3.98, Rx 2.19 
fir Samftag Für mur Kr 
Tanten, mit terdemem 


Aitvahan = Nadet? für nen N 
8 d Sturm 3 48 
eos 


Futter, nmeieite Yacor 
Knaben, mit 
- 


fragen, wertb B.50, 
59 


tarfe Grain = Knöpficn 
ul < 
69e 


it 


Velz 
t wei) 


22.75 
i e ShirtWaifts f 1 
etband beſetzt, in verſchiedene 


Seid 
Sam 
Farben, 


Tip i 
i 8 Baar für...» 


r 
Gr a 
5 3 Maar fiir 
13 Paar I 


Grob 
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plattirtem Dedel, für nur ._ 
1 Yard breites Oeltud fiir 7 
de Wuiter, die Vari 
‚raid Vünder 
Kombinationen, und 
erth 506, die Yard fü 
nes Parfüm in verſch 
die Unze für nur Ser —— 
Kirk's Juvenile Toilettenſeife 
das Stück für nur. 
Candy! Candy! 
Spezial-Verkauf, von ganz friſchem „Dip 
Chokolade Moſſains, das Pfund 
für The k 
Haus-—Ausſtaltungs-Dept. 
4. Floor. 


Blech 


Ve 


tarfom ür Wr 
pre au arten nme Ar 


töp fi 
Orfen, das Stüdf für 
art aroße blechernet 
a 2 — — 
mit ausgeichlagener Kante 


— 
ws 


30 L it it Dedel 
da? 
Shef-Papier, 
alle Farben, 10 Yards lang, Tür 
Grocery-Dept. — 4. Floor. 
Patentmehl, garant 


4. 
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as 
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ee 


NAMEN ON 15 


ARUMnNARARUNMNn Er 


3Pfund .. 
ind 
rie Seife, das 
A. B. Ofenwichſe, die Flaſche . .. ... 
deutſche Chokolade, die Tafel ... 
Geihrittene Kofosnuk, das PRiund 
Fern: Ztärfe, das Piund für 
Seni:Sardinen, die Kanne . Du 
Feinfte Standard Tomatoes, die 3: Pd 
Kanne für 


Sie 
zus 


ste 


wo» 
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Dankſagung⸗ 

Beweiſe der Theilnahme bei der 
fieben Gattin und Mutter t 
gen Blumenſpenden ſprechen wir 

ten Dant aus. Bejonders dem 

Schweizer Grütliverein für feine Betheiligung und 

feine berrfichen Ylumen. 

Ebicago, den 14. Sept 1898. 

Auguſt Muench, Gatte. 

Karl, Hugnit u. Gottlieb Arnold, Kinder. 


KZKINSLEYS 


105-107 QAidams Str. 
Hand’s Ordjefter— von 6 sis 12 


—— 
fp12,momifr,biv Deutſchen Reſtaurant. 


Dr. E. KARCAU, 
einzige baierifhe und_beite Zahnarzt, jekt 215 
Dearborn Str, Süpdoft:6de Adams Str., 
Amimer 1002. — Feine Zähne .00 und aufwärts. 
Yähne fchmerzlos gezogen. Die jhönften Zähne obne 
Matten. Gold» u. Silderfüll. 3. halben Preis. Xllle 
Arbeitengarant. Sonntag offen v. 10—2Uhr. 16jpli 


Für die vollen 
N eerdigung unſer 
ſowie für die u 
unseren herzli 





der 


Dr. J. KUEHN, 
(früher Aififtenz- Arzt in Berlin). 
Spezial-Arzt für Haut: und Geſchlechts⸗Frank⸗ 
heiten. Stritturen mit Elektrizität geheilt. 
Office: 78 State Str., Room 29-Spredgftunden: 
10—12, 1-5, 6—7; Sonntags 10- 1L. 20oddj 
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| Willy Loehr 


Deutſches Theater 
— —— 
POWERS’ (szoöiey's)" 
Direktion Welb & Wachsner. 
Geſchäfts führer. .... .. Sigmund Selig. 


Sonntag, den 18. September 98. 


1. Abonnements-Vorſtellung. 


Marie Su!zer do x n eli us 


Therese von Kroll 
Voß. 


Albert Metzer 
Zuftipiel in 4 Alten 


von franz von Schöuthean. 
dfria 


Erſtes Auftreten 
in Amerıfa.) 


Sigverfauf beginnt Donnerftag an der Kaffe. 


The Rienzi, 
Ede Diverfey, Glart und Evanfton Ave. 
Chicago's populärjter und feiniter Som: 
mer⸗ n. Familien⸗Pavillion. 
Heute: Krebſe. 


mai27frbiw Emil Casch. 


| Yejet die Sonntagsbeilnge der Abendpoit. 





























Bigarren und Tabak. 


Bafement=-Mitte, 








Hüte und Rappen. Fanzpr 
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Derby- und Feborabüte für Männer — in Dunlap, Young, Anor und he 
Voeman Facons—neueite Kerbit-Bods—in fhivarz, braun, Otter und Alle befannten 5e Zigarren or Klondife Raudtabat, 1Te 
Perl — feidengefüttert und befegt — 81 nut Samſtas?“S für......·. 250 das Pfund-Padet... 
—— DE ER ER TE a V N — Godernment Standard Zidatren lange Habana Aſſottirte Pattien Sam Hattis Miſchungen — 
2 en 2.2 D —A e m. 8 4 a - 4 mg 1 
RB Velz-Filz Derby und Fedora — alle ſeidenbeſetzt — hand-finiſhed — J Elnlage—feines Sumatta Tedblatt OU + bid. Büdien — 
a 3 ausi&lichlidde HutsLäden verlangen B—. . . 2 2 2 2 20% a 1 95 $ (Held bereitwillig zurüderitattet. Bi a a le ae — 7% nah Bi nnn 15€ 
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Großer Einkanf von feinen Her Gficiern ; zum 1 Beginn der Saijon. =” 


Wechsler & Co.'s en) prädjlige Anzüge und Hebersicher erhält das Publikum zu 65 Cenis am Dollar, 


Dieies riefige Yager von Serbit- und Winter- Kleidern war fiir eines der eriien New Morker Retail seleidergeichäfte angetertigt, wurde aber aus gemwillen Orimden nicht abgeliefert. Unsere Baargeld-Offerten zu 
En ET ET EEE ERLEBT. 2 3 


3 


656e (nicht 334e) am Dollar wurde angenommen und die Kleider ſind hier. L. W. & Co. haben den Ruf hocfeine leider zu machen — Schnitt, Stoif und Arbeit ſind erſter Klaſſe. Schneller Abſatz dieſes Einkaufs 
ρ 


iſt abſolut nothwendig unſer ungeheures Herbſt- und Winter-Lager — das ſchon vor Monaten beſtellt war— iſt unterwegs und trifft bereits ein. Wir ſind überzeugt, deß wenn Leute die beſten fertigen Kleider 


zu einem bona-Gde Erſparniß von 35 Proz. am Aufang der Saiſon bekommen können, ſie ſich nicht lange beſinnen werden, die Gelegenheit zu ergreifen. 
— — —— —— —— — 
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| Ganzwollen: Männer = Anzüge — in —— — Herbſt-Ueberröcke für Männer — gemacht Unſer P reis 
| ee Caſſimeres und Tweed für RPV 1 NR durchaus gauzwollenem Covert Cloth — 
Herbſt und Winter — einfach- und dop— hr in lohſarbigen und hellbraunen Schat 
pelbrüftige Yacons — ſchweres Futter aus ? & % w tirungen—ı reiter franzöſiſcher Faci 
— Tf u forrefte Yänae fat n Ten 












Retail: Preis 














> > 3 Cesins 1leherräds % u 
Unfer Preis Feine Ueberröde für Männer — im allen 
Herbit nnd Winter — neneite Muiter und 2 s ur || den meneiten Schattirungen in Goverts 
* 5 | * 
Farben ferner ſchwarze Engliſche Clay Jdieſer Saiſor Schnitt in der korrekten 
J 
Worfteds einfah- und doppelbrüftia P > > I Bor — Facı Nast D beit 
4) dopp ſtige beſtes Paſſen und beſt 
ce s \ +? 2 | 
Sad: und Cutawayp Frad Facons, i Finiſh — durchweg mit Seide gefüttert 
Se N Mi: Ku u ee ee en 
| 
n ö 5 I... & 60.8 * 1 
Her und Winter-Unzüge für | reis Unſer Preis JFeinere Ueberröde für Männer in den 
aus alfen den nmeueiten, in | modiſchſten Stoffen, Muſtern u Farben 
dieſer Saiſon ang n Stoffen y6— u | durchweg uiit ihwerer imwortirter f 
\ einichließlih neue enge blaue M Serge | i zöjiicher Eride gefüttert t ht 
einfach- und doppelbrüſtige Facons — € +e © Kuopflöcber— gerade der jegigen Mode ent 
| Forreft gemadt — | 1 ſprechend 
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1 * 5 £ 7 > 2 22444 
ul, Au Anzuge Preis Unſer N Winter = 1 für Männe Unſer Preis 
für irten Covert, K und Fri t ! . N 
\ Icı Ä I l 4 } ı « By 
I I und einbeintichen blich x I alten beliebten Farben dure 6 3 % ä Rh 
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De fhöne Selena. 


Roman von Alexander Baron von Roberts. 


(Fortjegung.) 

Aljo darüber war tein Zweifel: das 
Feuer war angelegt! Ein Betrug oder 
eine Rache, darüber tbeilten fich die 
Meinungen. 

Cine Mädcenftimme rief neben 
Frau Hubert: „Sieh nur einmnal, was 
der Hubert arbeitet!“ 

„Wo denn?“ fragte die fette Stimme 
einer älteren Frau. 

„Nun dort auf dem Dach!“ 

Seht erit erfannte Lena ihrenMann, 
der born auf dem Giebel de3 zunädt 
geſährdeten Daches das Sparrenwerk 
mit wüthenden Axthieben bearb yeitete, 
Gr war berbaupt und in Hemds: 
rmeln, man fonnte das Slänzen des 
ſchweißtriefenden Geſichtes bis herüber 
unterſcheiden. 

Natürlich!“ meinte 
me, „er zeigt ſich, um den Verdacht von 

ch abzulenken. Er iſt der 
luf den Blaumüller ſchwör' ich, abe 


rau 9 Alles 


A die fette Stimme 


s nichts — 
aus Wuth 
unten ...“ 





ſich ihr 


} 
* => 


lich 





nr MHinfitren 
on der Wallirone 


erat als wenn der 


die ſie ſoeben gehört, 
hätte. Maria im 
lich! Der Hubert 

er! Doch in ihr 
ein Zweifel herein 
tun gerade heraus 


ı 069 Feldwebels ihm 
ackel in die Hand ge 
ſchleuderte ſie den 
ht aur Seite: nie 
Stande, ih an fü 
1 * ba 





1 
Er lei unter nUmſtä 
den ein Ehrenmann! 

Für das Pulvermagazin war keine 


Geſahr, ſolange nicht die andern 


En thhonr y y > GAnlıla 
Schuppen oder aar das Holzlager jen 
V Marien} r > + 
ſeits der Wallſtraße Feuer fingen 
c Yp J ———M 
> die un chkeit jold) ———— 


ie —— in's 


2 

fein Bulber 

Di r 
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a 
a 
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2 
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2:00 
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on n! hies es. F pe Militä 
thäten überall wichtig. 
Wozu denn aber der Poſten, — Na, 
doch des Wachtdienſtes halber! — Ein 
Artillerieunteroffizier behauptete dage— 
gen, es wäre bis an den Rand mit Pul 
der gefüllt — füanfzehnhundert Zent— 
ner, eher mehr als weniger. 
Fünf⸗gzehn — hundert — Zentner! 
Die unheimliche Notiz ſuhr wie der 
Brand einer Zündſchnur durch die 
Menge, und die Geſichter verzogen ſich. 
Fünfzehnhundert! Gerade genug, um 
den ganzenStad ttheil in Atome zu zer— 
legen! Einige meinten, ganz Köln 
mitſammt ſeinem Dom würde zuſam— 
menpurzeln ur 
Nun, es war ja noch feine Gejahr 
Doc der Wind Hatte fich kräftiger auf 
gemacht; er fauchte und blies mit volle 
ten Baden in die Glutd. Hubert jchien 
auj feinem Bojten aushalten zu wollen. 
(655 wurde nach ihm gefragt —_ zum 
Ieujel, wo ftekt er denn?" Man 
mirhte Schon nicht mehr, daß der Mann, 
er mit fo unfinnigem, jchier verzwei— 


d 

ſeltem Eiſer die Axt ſchwang, dort oben 
in Qualm und Gluth, der Kapitän 
d'armes wäre. Nur Lena erkannte ihn 
immer noch. Und ein Grauſen beſiel 
ſie — als wenn er an dem Zuſammen— 
bruch des Schuppens arbeitete, um un— 
ter deſſen Trümmern ſich und den 
ſch ani dlichen Verdacht, Der gegen ihn 





ca iſck Per, Ju begra — 

Sieich h dieſer Schuppen 
wie eine olzſchachtel in Flam 
men ſteher e eine zitternde Er— 
wartung in der Luft - — Die 
Menge be ac eiwas Neuen. Da 





egeh 
ballie in den Lärm de —— und 
der Löſchenden der Taktſchlag einer 
laufenden Truppe aus einer Seite 
gafle herein. „Die Pioniere!” hi 
die Sg Pioniere!" Näher kam 
das Icharje Tadtad Der Stolonne, jebt 
t: seilte Tich Die Wlenge, ı und die eriien 
zei tionen der Pioniere in ijren grauen 
St’tteln, Werte und Arbeitszeug über 
*  Säuliern, ein frifcher, blutjunger 
Lieutenant an der Iete,jchweniten auf 
den Plab ein. Ein Hallo! erhob fi 
aus den au “d auermaſſen. 

Sofort wurden die Trupps abge— 
theilt, wimmelndes Leben beberrjchte 


die Stätte, mit erneutem Eifer vr 
teten die Sprißen, jet ftürzten ſich d 
ru pps auf vie beiden Schuppen, un 


bein euer jeine Beute zu entreißen. 
Ind num nichts als das ungeheure 

Dröhren und Scollen ber Arthi ebe 

und das Wechzen und Splittern des 


Doch das Feuer ließ ſeine Beute 
nicht los. Plötzl ich ward auch die eſer 


Lärm durch ein gewaltig 3 Kracden 
verſchlungen — „Der Giebel! der Gie 
bei iſt eingeſtürzt!“ Jetzt färbte ſich 
on Dampf, der den Giebel umwogte, 
sühroth — nun brach die Flamme jäh 


L.raus — ein langı gezogenes „Ah —1“ 
der Beſriedigung ging durch die Rei 
hen. Endlich! Wunderſchön! Sie 
> den es prachtvoll! Welch ein köſt— 
lid 


«3 Hohnlachen der Flammen jelbjt zu 
sie n, die über die Ohnmacht der 
Nenjchlein mit ihren Werten und Waj: 
garden triumphirten, 10 ſiegesfreu⸗ 
ig ſchlügen ſie gen Himmel empor. 
Aber es hat doch noch ſoeben einer 
dort oben gearbeitet — wo iſt er? 


för 
” 
ſer 
bi 


Eine Frau fart.vor Schred in die | 


Knie, ein geller Schrei entfuhr ihren 
Lippen, doch der verhallte in dem be- 
geiierten Hallo der Menge. Lena 


CASTORIA Fürsäugiinge und Kinder, 


Racegihe Was Ihr Frucher Rakauft Haht, 








; Schauspiel! Und man meinte | 





— immer wieder fah fie die Geftalt 
ihres Mannes wiithend die Art hanti- 
ven, immer wüthender, und dann plöß:- 
lic) in das trachende, Dampfenve Chaos 
hinabjlürzen. — 

Vergeblich hatte die Eett verjucht, 
ihren Mann aus dem Schlaf zu rüt- 
ieln. „Feuer, Karl! Mach auf! E 
brennt!“ E& war das Ungftteuchen 

ihres Gemiffens. Sie tafiete nach ei 
nem Gefährten, der die ungeheure Laft 
ihrer Schuld tragen helfe. „Wad) Doc) 
auf, Kari! Mein Gott, er hört nicht 
einmal den Lärm!” jammerte fie ber- 
zweifelt, 

„Lab die — Kabuſe — zum Don 
nerieil! — doch brennen —“ lallte er 


im a chl 


on 


agte er? Und fie ftürzte jich 
auf die Morte, als enthielten fie eine 
Billigu— 1a beifen, was fie gethan. Biel: 
leicht darf fie es wagen, ihm zu beich- 
ten, wenn er aufwacht. 

Immer wieder eilte ſie an's geöffnete 
Fenſter, um die Ausbreitung des 
Feuerſcheines und das Anwachſen des 

s zu beobachten. Dann gab ſie 

uf's Neue daran, ihn wach zu 
ſchütteln. Plump wie ein Todter lag 
v da einmal vergoß fie findifche 
sorntgianen über ihr vergeblicyes Be 
mühen. Zuletzt kauerte ſie ſich an’s 
Fenſter in bie Sinie, das Finn auf Das 
Fenſterbrett geſtemmt, und — ** bir- 


aus, Wer ihren Stopj von auken aeje- 
ben Härte, von der Aufregung verzerrt, 
von wirten Haaren umſlattert, un— 


hrimlich geröthet von dem Wideiſchein 
der Feuersbrunſt, die blutroth unter— 
laufenen Augen nach der — —— 





ge t, hätte ſie für eine Wahnſin 
ehalten können. 
So mußte fie lang — haben. 
Sie ſah den Schein der Feuersbrunſt 





nichmelie: nn? an % 
Kniamelen und bon Fa rbe u Farbe 


wechſeln. Der zarte Mondglanz ſchien 
vor der unheimlichen Gut "immer 
aehr auszulöfchen. Sie hörte das 
Dogen des Windes auf der Ebene 


raupßen gleich einer unfichtbaren?zluth, 
die immer mächtiger anjtürnte gegen 





ee > CM en Zi N 4 * Ks 
den Feuerſchein. Jetzt züngelten die 
Spitzen der Flammen über die Wipfel 
der wi zgaliſch beleuchteten Bäume, 
nr 


die ſie bisher verdeckt. Feurige Fetzen 
wurden nach der Stadt hin durch die 
Luft getragen. Und nun hörte ſie deut 

den wachſenden Lärm der aufge 
immen durch das Arbeiten 
und das Hallen de 











Einzelne Zuſchauer kamen in auſge— 
5 Ey: — J — 
Tec ‚tie zurud: „Das Pulvermaga- 
: 120% aa 7 ee mannıt 
n hieß es, „das pꝓpuldermagazin 


eht in die Yuft!‘ 
nz Yılnsemanmsıarn 
„Das Pulvbermagazin ... 


Sett ſprange auf. Heiß durchſchauer— 


“ 


te es jie. Sie jtieß ein paar grelle 
Lachtöne aus. Verdußt wandte fie ich: 
cls wenn fie es nit gewejen — jo 
graufig flang daB $ Lachen. 


! 


Nein, das nicht! nicht da3! Das 
hat fie nicht gemeint! Nur die Vertil- 


gung des Schandflecks — nicht den 
Weltuntergang! Alle Heiligen im 
Himmel, —* Einhalt! 

Und beſchwörend ſchüttelte ſie die ge— 
krallten Hände zum Fenſter hinaus 
nad) dem yeuerjchein hin. 


Dann raffte fie fich auf und flog die 
Iteppe Hinad. „Nicht das! Wicht 
Nicht das Pulvermagazin!“ 
raunte jie wahnjinnig vor fich Hin. 
Und in rafender Cile fiürmte fie nad 
der Trandjiätie, als fame fie noch zur 
Zeit, um mit ihren Händen den Brand 
zu erjtiden und das Pulvermagazin 
vor dem Springen zu retten. 

Der Hof des 0 tions bildete jebt 
ein Flammenmee Nie in einem un 


aeheuren Steilel brobeiie die Gluth, 
in} wieder Zu 


» nn mn * 
von den > ditn NY 


iS. 


vu 


tl 





neuer Wuth emporge Hei vi 
bririe die Luft über dem Keflel. Die 
ſi or dem Wehen 

liches weiter 
nach der Kurtine gezocen, Die 
meiiien waren gejlüchte, aus Anaft 
vor dem auffliegenden Bulvermagazin. 
Die wirkligge Gefahr —* durch keine 
Beſchwichtigung mehr zu leugnen. Die 
beiden Schuppen des Fiskus und ein 
Privatſchuppen waren von den gan Ne 
men erja ‚bi und Halb verzehrt. Der 
Wind fiand nad) der Stadt; aus dem 
—— halt wirbelten glühende und 
ennende Fetzen empor, unheimliche 
gel, die das Pulvermagazin um— 
flatterten und dann ſtadtwärts hin— 
fſlogen. Andre von dieſen Vögeln 
krei ten hoch droben im ſtahlbla uen, ſo 
friedlich klaren Aether, als ſuchten ſie 
ſich die Stelle aus, auf die ſie herab— 
Hürzen mollten, um einen neuen 
Brand zu enizunden — nein, e& waren 
wirtliche lebende Ihiere, aufaefcheuchte 
Iauben, Die von der Blend dung und Der 
Gluth betäubt im Kreiſe umherjagten; 
einzelne, don der Angſt ermattet, fielen 
von der Höhe in den lodernden Steffel 


herab. 








Auch der Löſchenden, wie der Zu— 
ſchauer ſchien ſich eine Art Betäubung 
bemächtigt zu haben. Eine Angſt vor 
einem Ungeheuren, Enijeplichen, das 
fich in jedem näcyften Yugenblid ereig 





nen müßte. Und dieſe Angſt jagte 
alles wie in einem Fieber durchiinan 
der; aus dem atbemlojen KReuch:n und 
Stöbnen der Sprigen und dem Silchen 
dei ' 15 dem ichri gel 





lenden Getön der Signalpjeifen, aus 
den haltigen Kommandoworten hörte 
man dieje Analt. 

Sieg denn Ernjt mit der Gefahr? 
— Wun, jo jeht Doch, wie das Pulver 
magazin dampjt! Welch unheimlich 
meißer Brodem fein.Dah umfchmweit! 
Man meint jeden Augenblid aus dem 
Dunſt die Flamme herausichlagen zu 
feben, wie vorhin bei dem Schuppen 
lind d ann iſt's um uns Alle, um den 
Stadtthei I, ja um bald Köln heſchehen! 
Unſinn! Der Dampf rührt ja nur 
von den iv ajlerdurchträntien Deden 
ber, mit denen man das Gebäude bor= 
fichtiq, ala wäre es ei — Fie— 
berkranker * hat. Waſſer— 


Tragt die 
Unterschrift 
von 





— —— 


ſich die — — — 









Schlechte 
Eräume 


unlerdrochener 
Schlel 


find der Schreden von 


Unverpanlichteit 
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Eine andere Eigenthimlichfeit 


Appetitiojigkeit 


und beide zeigen, Dahı die 
Geiundpeit nicht aut üit. 


jein, gebraude man. . 


Dr. Auguſt K 
—W —*— 


Sie werden Linderung ſchaffen, 
heilen und wiederherſtellen. 


iſt auch geneſen.“ 
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f, der ſich in der Gluth ent 
weiter nichts! 





& | terns beim Blumepflüden. Aus 


R 


wacht und (auert = jene 
e — vergrößert 


ven Schreden, 





Ai nichenma] 


ah nt 
Ben . 





* wimmert das 
Araunenf oſte 
Frauenkloſters 


(Fortſehung folgt.) 
— — 


erfolgreiches 


| Blum 5 bat auc h einmal Die ER ich aft 


— [et 


N er der — 
Jas ihm Das aefojiet hat 
Abenteuer verlaufen ift, e 
| folgenden Igunigen 
dom „Gaulois“ 
al d'unVaudevilliſte“ 
— — die 
ktion in der — u be 
der — 


und wie. Das 








une ur If; 
RCPLIPHRLIGENEN 





räun ite —* 
zu — 


⸗ und 
Seit Wilfion ir 


ch kommanditirte daht 














1d allabendlie 





darum zu ſchlingen, 





bape MEeHT 





paar dolt e Haute 


heibe ni: nä higen 


mußte einen 


=. 


| Yerfuchung fortreif 7 
der Nähe an — 
ſchichte ſtände. 


wie es mit der 


reiſte ich nach der 
nd ofe aus ‚türmte 
ich ee zum Ihea 
jon, der ich am der 
var er Direktor, der, als er N ir 
ein ſeltſames Geſicht 


einTheater ſehen un 
t's noch im 


„Ja, ich will D 
— ee Ü 


Tagen int ein 
Rückgang eingetre 
us — Nic) Das 


— 


it, befinde et J 
— —— und das verurfacht Lücken im 
> ich Ipiele irokdem.” 


dir denn heute Abend?” 


— — — — — — — — — 
— — 7 ) — 


I las den Zet Tr — weniger 


Stück —— 


zigen Abende ur Yufführun 


I), wir ſtreichen * zuſammen, 
und zwar aus ü 


an guten ( G rün ıden? 


ba 6 er ; n mebt 


unter dem 





nate — ſch 


t, ich Fagt e dir doch ſchon, 
—— in let ‚ter 


eat * das 
bhaber, 


u allsu nik g 
Geld für den er en 8 1 
den ich nicht entb 
aſt vielleicht ganz gut daran 
aetban, und was fpielt der erjte Lieb- 
kaber Bier?“ 


5 
* 
oo * 


„Gr fpielt üdehaupt nicht.“ 
"Bet ee 
„Ja, er ift ebnfall® ausgeriſſen. 

„Weshalb ben?“ 

Auch ihm fchildete ich zivei Monate | 
Gage.“ | 
„Aber du ſageſt doch eben, daß du | 

| 
| 





geradezu jeinetregen der erſten Lieb— 


haberin . . — 

„Ja, aber ich ſchuldete das Gelo 
dem GSaalbeitzer, und du be— 
greifit... .” 

Freilich begam ich die Furdtbare, 
düstere Wahrheiizu ahnen. Als ich in | 
den Saal trat, fh ich gerabe dreigig | 
Perfonen darin,die Mitglieder des 
Wufitvereing eineqriffen. 

„Die * nicht,“ ſagte mein 
Aſſocié, „das iſt in, Kontratt mit der 
Stadt aus bedungn.“ 

„Und die andeen Zufchauer? 

„Auch nicht, dr einen find in ber 
Loge des Unterpüfelten, die anderen 


| in der des Mairei des Stadtrathes.. 


les grati2. Da geht To, jeitdem ich 


bier bin. Ich wolte es dir nicht mit 
theilen, um dich niht in deinen Arbei 


ten zu ſtören.“ 


„Und meine 6007Francs,Unfeliger?” 
„D, von denen habe ich einen qu 


ten Gebrauch genacht,“ Tagte mein 


Freund ſtolz; mit enen habe ich meine 
kranke Frau in's Lad geſchickt und ſie 


——— 


Verunglücke Touriſten. 





„Himmelspforte“ üler eine ungefähr 


SU Meter bobe Felmwand gegen Die 
Sühalmbhütte zu algeftürzt und hat 
ich Derartige Berle etungen zugezogen, 
daß er an ihren Follen ſchon nad ei 


| gen Stunden verfiged. Der Abſturz 
ı erfolgte auf einem Imit ganz aetahrlo 
! Ten Wege in Folge kichtiinnigen let 


1 


udenburg melbet der Dra 
taufmann Karl Kivmann, 


jorlieher des öjterreihifchen 
[ubs, ftürste von Er Zirpit 
und erlitt dabei ——— Berl 





nor e 
S 522 





sro am 1 1, ). Mai ( 


riſten als die 





Wrba, eines Ri aner 
ſchen Eiſengießerei, erkannt. Wrb 
ſtand im 55. Lebengahre, war ve—r 


wittwet und da ter Ireter Söhne. 


— 





ernahn er vom Schnee 
lug iach sul 
gel und wurde vor mpezic 
den Abitur; aı 
virD uns aus Ira 
eſchrieben: In 
Zouriften, welche die Stilffei 
e befucht hatten um eben au 
ae Bunte, deriferdinand: 


veilten, ereignete ſich heute ein 















Bergunglüd, das dureh die begleitenden 
11 es . n — 4 
Imftände ein beſonderes trag Ge— 
präge gewonnen. Zwei Bri Kot 
V (ont Toy ” rrp 1* 
la, von Br eburt Schleſier, der eine, 48 


Jahre alt, Profeſſor, ſeit 10 Jahren im 
— d, in Innsbruck anſäſſig, der 
rdere, um einige | '‘e jiinger, Diter 








ichiſcher Bahnb unternabme: 
eine im allgemeinen als ganz gefahrlos 
geltende Gletſch er den Eben 
| feınier zur ©etiterfpike. Der alters 
ruder, ein —— rener Touriſt, nahm 
ganz unerfahrenen jüngeren an' 
Seil, einen Führer nahmen ſie nicht 
ſit. Nach etwa dreiviertelſtündige 





zwiſchen der Naglerſpitze und 


ei Monte Librio brach plohlich der 


im * — watt 
altere Kotula ın e Yieljcherjpalte 
ein SEI vun | i din Beraſtock 

3 — — — — 5 “ar! 
ıın den Scdjnee zu open und Das weil 











Meſſer aus der Taſe he D 
Seil Dur), moranf der Veltere 24 Wi 
| ter tief in ein mil Sletti ſerwaſſ di 
fülltes Eisloch ſtürzte. Es dauer 

nige Zeit, ehe Hilf geholt werden 
lonnte etwa drei den nach dem 
Unfall a Wegearbeitern und 





tern die ? Seraung der Leiche des ri 
feſſors Ko 

todt geblie 
war, for 


tula. 2b Dieter alsbald 


* 
ii 
ieben oder erit jpäter erfroren 
inte zunächſt nicht feſtgeſtellt 





| iv erben, Abends um 10 Ubr traf dei 


jüngere Kotula mit der auf einen klei 
nen Wagın aeladenen Leiche eines 





3, die er felbit nah Mers: 
er bor dem Gaitf 
Poſt“ ein. Es war 





Bild — den Bruder, 
bend, melche die Leiche jeines 
| baca, den er Jelbit in Todesanaft 





Inerfabrenheit dem Tode i 





tet hatte, ven Wagen bon ein tiefer 





rung a 


autkrankheilen % 


dur) den Gebrauch von 


Glenn's 
ee 


reiniien Der mebizinifgen Ki 
jeniichaft befannten Materialien 











bergeitellt. 
Die tonangebenden Aerste die 
jes Yandes verordnen 


Glenn's Schwefelſeife 


IE 


— 
—— 


A 


w 
5 
gegen Hautkrankheiten und be Hi 
richten über glänzende Neiul: —* 


N RE 


tate, welche jie mit dem Giebrau: 
he derjelben erzielten. WBeriucht 
dieſelbe und überzeugt Gud). 


z 


ed vorlihtig, damit Ahr die 
echte erhaltet, Gebraudhy feine 
andere, 6 


mnnn 





nn 


vegten Menge Landvolis und Touri— 
ften umtingt, Hoch droben über den eis- 
und Iäjneebebedhten Gipfeln der Ortler- 





gruppe finjteres Wetterg>wölt, aus dem 


jeden Hugenblid Flammende Blite nie 
derzudten! 


Z———— - > — — 
General Wheeler über die Scores: 
frage. 


„Dieter Krieg“, io erilärt der 


li 6 TEURER Be u FERNE TEEN i 
dlte Haudegen in einem Interr IE) 
| „bat mich überzeugt von der Orautam i 


seit und der Werthlofigt eit unſeres 
jebigen © Spitems, Männer im Hand 
umdrehen von den Geſchäft —— und 
Werkſtätten auf das Schlacht 3 


ſchicken. Die jetzigen Ka en * den 
| und Waffen geben dem Syjiem den To 
desſtoß 

„Die Taktik der Kriegsführung hat 
| fie) fett dem Kriege von 1861 — 65 
| er, geändert. Damals warte 
ı ten ipir, b18 wir auf lurze Entfernung 


h öchite ns ZOO bis 300 Yards 
dei Feinde gegenüberſte den, ehe wir 
er eröfineten. Jetzt ſchießt man 
tt Sicherheit auf 800 bis 1000 
Hards, und wenn Die Offiziere und 


— haften nicht gründlich geihuft | 





nd geübt gr ſo iſt ihr Feu er auf die 
lage ſehr unficher iſt werth 
los. Es er langer U a, um 





I auf Diet Entſerrung etwas treffe n 30 


können, und ver Srjolg hänat mehr von 
ven Offizieren, als von den Wann 
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Mit dem Lebensbild des aenia= 
len Forihers Semmelmweiß ent— 
rollt ſich Ihnen auch das Weſen 
der Aſepſis. Seine unendlichen 


Verdienſte um das Wohl der leidenden 
Menſchheit fanden erſt nach nahezu ei— 
nem halben Jahrhundert die gebühren— 
de äußere Anerkennung, indem bei Ge— 
legenheit des achten internationalen 
Kongreſſes für Hygiene und Demogra— 
phie in Budapeſt das von ſeiner Va— 
terſtadt geſtiftete Denkmal des ehe— 
maligen Profeſſors der Geburtshilfe, 

Ignaz Phil ipp Semmelweiß, in An— 
— ſeiner Wittwe, der höchſten 
ungariſchen Staatsbehörden und 
Vertreter der hygieniſchen Wiſſenſchaft 
aller Kulturvölker feierlich enthüllt 
wurde. 


Ignaz Philipp Semmelweiß 
wurde in Ofen am 1. Juli 1818 als 
Sohn eines wohlhabenden Kauf— 
mannes geboren, war urſprünglich 
zum Studium der Jurisprudenz be— 
ſtimmt, wandte ſich aber 1839 der 


wurde 1846 Aſſi— 


Medizin zu und 
geburtshilfli— 


ftenzarzt an der erſten 
chen Klinik in Wien. 
In dieſer Klinik waren die Sterb— 
lichkeitsziffern ganz außerordentlich 
groß. Der Jammer, kräftige Frauen in 
der Blüthe ihrer Jahre von unbefann= 
tem Miürgenael erbarmunaslo3 das 





























weitern, dah jedes Heinite Iheilchen ei- 


ner faulig zerleßten oraantfchen Sub- 
tanz, das von außen in den mı un den 
menjchlichen Organismus gelangt, 


eine Vergiftung erzeuge. Er verlangte 
von allenDenen, die mit Frifehen Wun= 


den jealicher Gattung in Berührung 
kamen, peinlichſte mechaniſche Reini— 


E allen — * en 
yon de» 
„ir gegen 


” Were \ 


RHEUMATISMUS, 


NEURALGIA und aehnliche Leiden ? 


Amit grossem Erfolr der unter den strengen PM 


f ADEUTS CHEN GESETZEN 


praeparirte, beruehmts, 


DR. RICHTER’S 


„ANKER? 


"PAIN EXPELLER' 


angewendet. Es giebt nichts Besseres! $ 


4 Nurechtmit Schutzmarke ‚Auker.’$ 
H 5. Aa. Richter & Co., 215 Pearl t., Now York. i 


3 GOLD zı.. MEDAILLER. 
13 


ilielhasuser, Eigene Glaslnetten, AM 
235 &50c. Indossirt u. recommandirt von 
Lord. Owen & Co., 72 Wabaih Aye.; Peter 
Van Schaack & Sons, 135— 140 Late 
©t.; Robert Stevenson& Co. 9-Xalı 


& „, St..Chicago. Il. 

* ni 

Ba "62 Drnggisten 1-°* 
DR. RICHTER'’S 


ANKER» STOMAIKAL vorzüglich 
gegen Kolik und Magenbeschwerden, 





u welchen zuper 


ielle 9 


kann, ſpezieller Kreis bei dieſem Derfauf 


Gruppe7 





mehr herabgeſetzt, um 


Euch zu beweiſen, daß wir 


Ss 








teue Herbit = Woriteds und ( ipezieller 
fauf 52. karımere in tel (streiten 
| Streifen und diſe weed 
r i in perfetk Paſſen. VBertauf 
6 zuppe 6; en i junge Wie er 
> > — für j tuge iannert 
30 bis 34 rzuſtmaß, ſämmtliche neue und iſches 





Lange Byjen-Hinzüge für Auaben 


in niedlichen arauen 








erlodungen Dieje 10 a 


ESTABLISHED IS7B 


erſtaunliche Offerten in Manner: an. inaben: 


eut und 
nei, 


Durch) Das 
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Eure 


Kleider mit weniger 
Kleidb in Shicago gekauft werde 


läſſige 


Anzüge für Männer, Verkaufs-Preis 83.9! 


Wir haben ungefſähr zwei Hundert mittel-ſchwere Anjzüge auf u 
taufstiſchen, die wir für weniger als die Herſtellungskoſten vert 
aus reinwollene beliebte Muſter, Farmer Satin Futter und fein 
lnzüge, die regulär 51600 u. 512. 00 koſten würden. Kommt frühjeiti 
nicht lange vorhalten werden zu dem von uns genannten Preis, Auswa 
87 2 > 
Gruppe 2--Buzüge für Männer, Berfaufs-#rcis 53. 30 
Durchaus reinwollene Waſhington Serges, ſie finden einige Geſchäfte 
die reguläre Cheviots als Serges anzeigen, dies ſind aber die 
und f veniger Geld, die meiſten Klei äft 

ebenfalls MeGregor l Rock Caſſime TOR 
Pitsfield Ehevi ) tt int Der Arbeit, Yu 

’ b e Werthe i il » ruır I2.00 


BB Er S 








Miſchungen und reinwollenen 


ea ren 


PB} 




















en Rang, ein= 


in der fie I 
nimmt, 


yeute einen bob 
und den zu erhalten 
gen bie Nünger der naturmwiffenfchaft- 


lichen Schule niemals erlahmen wer⸗ 
den. Vergegenwärtigen Sie ſich, daß 
damals die Batterien und Coccen, die 
jetzt ſelbſt in Theegeſellſchaften und am 
Biertifch populär geworden find, den 
Leuchten der MWiflenichaft al R rank— 
heitserreger faſt unbekannt waren, ſo 
haben wir umſomehr Veranlaffung, 
den weitichauenden 9 lid und dag Ge- 
nie eines Semmelmweiß zu bewundern. 
&8 intereffirt Sie wohl ‚ die Außeren 
Lebensſchictfale des Mannes kennen zu 


lernen, der der größte Wohlthäter der 
Menſchheit, beſonders der Frauen, in 
dieſem Jahrhundert genannt zu wer— 


den verdient. Zur Belohnung für ſeine 
eminenten Leiſtungen, denen Sie wohl, 
wurde er mit ehrenvoller Berufung auf 
eine hervorragende Lehrkanzel und 
ſonſtigen — belohnt. Von alle 
dem gerade das Gegentheil. Sein da— 
maliger. Chef Klein war jo müthen 
und neidiin auf feinen Afiitenten, 
dat diefer jeine Stelle verlor und trof 
pielfadderBemühungen feine andere er= 
halten fonnte. Iroß der Anfeindung 
feiner Neider und Fachgenoffen, unter 
denen die Namen von&fanzoni, Braun 
und Kimwifch Ihnen vieleicht bekannt 
fein dürften, waren feine Unfichten i. 


en 


jen Werthe. 












dir Haben das ganze Lager der John M. Grea 
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als de 
können. Unſer rieſige Herbſtlager iſt 


Kauft nirgend Pitwo, 
Suppe 5 


wi 
IiVil 


git ſind, 


Tweeds 
DH 


u fa. 60,3 































Anſchaf 
> eigener Tafche beitreiten. 13 
werben und Voritellungen über die 


fung frifher Wäfche mußte er 


Be- 


tele chte Neintqung der Wäfche nichts 
fruchteien, hielt er eines Tages dem 
leitenden Geamten de3 Mintfteriums 


— von Iandler hieh der Edle — die 
Ihmubige Mäfche vor die Nafe, mas 
Auge und Geruchsorgan feiner Hoch: 
wohlgeboren außerordentlich erfreut 
haben ſoll. Die Unduldſamkeit und die 
ſittlichen Mängel ſeiner Gegner zerr— 
ten ihn aber doch wieder aus dem ſtil⸗ 
len Wirken in ſeiner Klinik in den 
Kampf herein. Er verfaßte 1861 feine 
offenen Briefe an fämmtlt che Brofef- 
foren ber Geburtshilfe, in denen er al- 
lerdi ings die Herren recht derb anfapt, 
in denen Sätze wie „Das Morden 
muß aufhören“ zwar den Nagel auf 
den Kopf treffen, aber doch einen be— 
dentlichen Mangel an biplomatifcher 
Schulung und Höflichkeit zu erfennen 
geben. Seine qeirennt erfchienenen Ar 
beiten find zufammenaefaht in dem 
1861 herausgegebenen Werf „Die Ent- 
ftehung, der Beariff und die Merhü- 


tung des Kindbettfieberg”, dag an- 
fangs faum beachtet und todtoefchwie⸗ 


gen wurde, heutzutage aber, 33 Jahre 
nach dem Tode des Verfaffers, als ei⸗ 
nes der wenigen klaſſiſchen Werke der 


Medizin im Buchhandel nicht mehr ers | zer Main as. 


370 uud 


jebt vollftandtg — und um es 
bis ihr fie gejehen habt. — 





Verkauf könnt J 


Speziell! 


27* 
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STATE, ADSMS AND DEARRORN STREETS. 


10 Gruppen der verkäuflichſten neuen Herbſt-Awhüge und Meberzicher um 25 Proz 
Aufarilionie aufdiefe Departements morgen zu Inf 


er Hälfte des ae'hnlichen Profits verkaufen — und daß unfere Preife 


Männer Anzüge, Wer 


ei 


gemiſchte 


hr ſolche Bargains haben, die Auswahl 


2 Weabasfh Ave, | 





für Euch I 
‚sbhr werdet es bei 


faufspreis 812.6 az 





im Dlarkt. Auswahl bei di 
unersticherzicher, Berta 


u Diel 



















































Finanzieltes. 


E. GC. Pauling, 


I32 LA SALLE STR. 


Geld zu verleihen auf Grund: 
eigenthum. Erite Hypotheken 


Zimmer 308 u. 309 


zu verfaufen. 


ADOLPE LOEB 


145 Lasalle Str. 


verleiht Geld auf Grundeigenthum. 


Sypotheten zum Berlani vorräthig. 


—n n 





Billiges Heifen 


mit allen Dampfrhiffs- £inien und 


alen Eifenbalin- Linien. 


Heber Pand und Meer in circa 8 Tagen 
Nach Deutſchlaud — Billig‘ 


Had) dem Dften J 
RNach dem Beſteu * —7 
Nadı dem Suden „ 


‚» 
Weberhaupt von oder nad ) .. 
sts lägen der ielr j‚Crtra Bilie 


Man wende fich gefälligit an dıe meitbefaunte Agen⸗ 


tur von 


R.J. TROLDAHL, 


Deutihes Baflage: und WBedhjel: Geihäft, 
171 €. Sarrifon SHtr., (Ge 5. Ave.) 
Süen — bis 1 Ubr Mittaas. 


pener Line Royal Mail Steamshins. 


fahren 


Zidet 


is 


eden Mittwoch von Montreal nad Li verpool. 
nad) m 27. 
‚, WENHAN, llmaibw 

186 A Glarf Str. 


ar Erbichaften 


| regulitt; Vor⸗ 


ſonders an 


euen wenn zhres 


] ⸗ Grade 10 wie doppelfnöpfiger Z chni tt, ſeidene Aufſek läge, ertra ſe ine S UCH, 
2 1; injeder SBeriebung jo qut wie auf ® eitellt: na gem acht, die beiten Moden md ° 
© ® di beſtverkänflichſten Waaren der Saiſon, Penei trripe Caſſimeres „importirte \B } 
(Say Diaaonals und Die immer uverlä igen Anl irn Melt doppel A) 
"EERSEBREMS . x tn > no . ss + » y 2 1 
— — fopriigen intern, beitere Werthe oder beiier ge u w PEN 


wich von Fermem Gejchüfte ofierivt. Wir behaupten, dar Dieielben gerad 
irgend en 815.00: Iinzug 
Gruppe 44 
Auswahl von7 en 810.00, 
wır Jehwarze und 


eſem B 
ufspreis 310. 00. 


ſem morgigen Vertaufr 


Engliſh Elays, BR te er 











leidern 





Departement 
zu machen, bie— 


ganze Kleider— 
ziehend 


thut. 


rfn 
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neuen Herringbone Streifen, Thibet Cloths un Wo 

Meltons. Ganz gleich, wie ſchwer zufr eden; uſtellen Ihr wir A 

können das mit dieſem Preis— große 812.50 Werthe, ausgeſucht für 

J SUR. fe ua an na aaa en ee 

Gruppe 83—Knaben-Kombingtions-Anzüge. 

Alter 3 bis 15, 500 Anzüge in dieſem Verk ft, um — — 

verkauft zu werden, blaue und ſchwar 

Howard Caſſimeres und Gerrard Tweeds, di 

macht ſind, ſtark ge baut und dentt u 

uno eine pajterde herumterzteb! se. Der bejie #1 82. 8 

Ihr werdet Euch wundern, wie wir es thun können, bei 

Gruppe 9 — — —— 

Alter 3 bis bie, 83 Ansiiae für 82, e Kira große Werthe bei n de er Ar 

wiſen, daß e Knaben ſehr viele Kleider gebrauchen unded u a Cor, 4 Bi; 

gemachte u.tri vedpNinzige, von mittleren u. duntelen Ort ch ed SAALE 

Die, 1eie wir wi} tien, Euch y beit edigen werden, martırt TUT Dielen Net \ * 

Gruͤppe 10 /Knaben⸗Kunie-Ho * en. 

Alter 3 bis 15, ſpezieller Verkaufs-Pr 3e—bei dieſem Verkauf könnt Il ıte ven 
‚ die jich qur tragen, auch Du ufelaraue gemiſchte Caſſimeres, es Paa aufz 


Herunter gehen die Zigarren-Preiſe. 


Angeſähr 300,000 extrafeine Zigarren werden zu wetiger als den Fabrik- 

































99 Glark wi 


gegenüber seh Courthouſe. 


Gekurſionen 


ach und von 


Deutichland, 


Deiterreih, Schweiz, Luremburg 2% 
Geldfendpungen in i2 Tagen, 
Iremdes Geld ge: und verkauft, 
Sparbank 5 Prozent Zinien. 


Vo Imacdten notariell und 


tkonſulariſch. 
Spezialität: 


Vorſchuß auf Verlangen. 
muͤndſchaft für Minderjährige arrangirt. 


Deuiſches Konſular⸗ 
und Nehtsburean. 


99 Ciark Str. 


Dfftceftunden biß 6 Uhr Abos, Sonntags 9-12 Borm, 








Berfucht unter 
Ertratt von Malz und Sopfen, | 
vonze Gottfried Brewing Co. 


Tel.: SOUTH 429. 2önammfrli 


wollene ſchottiſe 
d, nur bei d 


Softenpreis ausverkauft. 
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Dieſe Ge- 




























zweiter Stock. 





Das einzige deutſche Haus dieſer Art. 
Die beſte Gelegenheit in 

Anzügen und Jleberziehern } 

für Herbit und Winter, 

FM jertig oder nah Map, jomie Uhren, 

= Diamanten 2c. ebenjo billig wie im 

anderen Bläßen für baares Geld. 

Yur einen Dollar die Wode. 


| * * * > 
of ef x 


a Bl & 83 E. Madison Str,, 


zweiter Stod. 
Abends offen bis 9 Uhr, 


Eldredge “B” 


Premier 


Gleason & Schaft, 
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Ray MRaichine .. 
Nah⸗Maſchine 8 
Ale Apparate. Garantie 5 
ahre. Freie ag in 
ohnung. 1fb1j 
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